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3m neununbbreifjigften ^djcgaitge, $eft 3 unb 4, btefer SKtltet* 
lungen erfolgte bie SBeroffentlidjung beä ©gerer &d)t&udjes (I) aus 
bei 3«it Don 1310 — 1390. Qn ber Einleitung ju bemfelben würbe auf 
@. 228 unter 9ir. 3 audj ein altes ©gerer ©eridjtibudj nät/er befdjrieben, 
Welses nadj ber Überlieferung bes notarius pnbl. abam 33ietb,et nodj 
im 3- 1572 im ©gerer ÄtdjiDe Dorljaiiben war unb bie fcctterflätunjeu 
Dom $. 1391 ab enthielt. 35ie 39efcl)tet6ung biefes SJudjeS führte nun in 
ber Swlf^enjeit pr gliidlidjen ©ntbecfung besfelben. $m September D. $. 
madjte nämtitb, £>r. S)r. Samillo @ufan, SMbliottjelSfonjitnft im E. f. 3ßi- 
mfterhun be8 $nnera, bem ©Treiber btefeS bie erfreuliche üftittcilung, bafj 
er, angeregt burdj bie Seftüre bes ©gerer StdjtbudjeS, bei feinen got' 
fdningen auf ein ©geret ©-etidjtstmd) geftofjeu fei, Weldjeö fiel) in ber 
abminiftratiüen SSibliottjef beg SDiintftetiumS beS Qnnern beftnbe unb jWeifel« 
Ic& bas bon Äbam SJtctrjcr unter Sßr. 3 betriebene Sdjtbudj fein bürfte. 
©8 würbe fofyn bas ©ntfptetfjenbe wegen ©rroerbung biefes SudjeS Der- 
anlaßt, bie eingeleiteten ©dritte Ratten aud) ffirfolg, unb bas ©gerer 
SlrdjiD gelangte, bau! ber faßbaren SSereitwifligfeit beß IjoIJHt 9ßinifite* 
riumä, im 3Wonate Prebet D. 3. in ben 99efi(} eine« ©gerer Kdjtbudjes, 
weldjes ftct) tatfärfilicb, als ba3 Don &bam Söietljer 1Ö72 befdjrieBene Ort' 
ginal errate^.') 

S)a8 Sud) befanb fiel) natjeju noctj in bemfelben ctufjerett ^uftanbe, 
Wie eS a3tett>er befdjreibt: „in Sßergamen, in folijs (fulfcerne breitet ge* 
bunben, mit Slotfjem lebet überwogen, off jeber feiten fünf meffingen 
Sudeten befdjlagen Dnb barauf gefdjrieben : Bdjtbftdjer 9himero 1" (ridjtig 

1) $etrn 3k. ßamitlo <Sufan, beffen anertennenömerte Stufmettfomfcit unb 3fn ; 
reteffe an bet ©ad)e jut @ntbe<fung be§ für öerfoven gehaltenen ©äjafceS 
aefubrt bat, fei für (ein freunbtiifeeg ©ntgesentommen awf) an bie[er ©teile 
itodjiiials bei Derbinbltttjfle San! auäge[prod)en. 
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aber 2, tote idj bereits in metner früheren Einleitung berichtigt Ijabe). ($8 
fehlten nur einige öon ben SWefftngbudfeln, unb ftatt ber «uffdjrtft „Wut* 
büd)er Numero 1" fanb ftdj auf eiuem auf gef lebten 3 e "el # nod) tyon 
älterer ^anb gef dfjrieben „(Bgerer ®erid)t$ Diarium öom fr 1391—1670." 

3ftii frtnern enthält baS SBttdj gegentoärtig nodj 44 Pergament* 
blattet, toäljrenb es, tote aus ber Sejetdjnung ber SBlätter, toeldje auf 
33f. 2 mit Fol. 1 beginnt' unb bis Fol. 54 reidjt, l)erborgel)t, urfprüngtidj 
58 enthielt. Die ftoiien 3, 4, 6, 17 f 19, 39 unb 41 -49 ftnb tyerauS* 
gefachten, ein Qfolium, bon bem ber untere SRanb mit ber Stummer bes 
gfol. ebenfalls abgetrennt ift, liegt jtoifd^en 40 unb 50 lofe barht. Die 
legten brei SSlätter ftnb ber ©dbrift nadj erft in neuerer «3^*™* ®äten* 
jagten berfefyen toorben. Qnx ,3eit SSietljerS toar baS SBudj nodj fcoüftänbig, 
benn Steuer Ijat uns in feinen ÄuSjügen einige Stdjterflärungen Ijinter' 
laffen, toeldje auf ben fefylenben Sölättern eingetragen toaren. 

Dtefes 3lcbt6udj II fc^Itegt ftd) nun unmittelbar an baS Ädjtbud) I 
an. Diefelbe ftanb, 1 ) toeldje baS SldjtbudE) I am 29. SRobember 1390 
abfdjtiefct, fefet baS Stöjtbud) II am 6. fteber 1391 toieber fort. DaSfelbe 
ift burcfytoegs fefyr forgfaltig gefd)rieben unb enthält mit toenigen StuSfäffen 
in 221 «d&terflärwtgen bie bom fr 1391—1668 erfolgten Üdjtungen bes 
©gerer ©djöffengeridjteS. Angefügt erfdjetnt jum ©djluffe anä) nod) eine 
Seurfunbung, bie Auslieferung eines üttörberS an ein auStoärtiges ©eridjt 
im fr 1670 betreffend 

®eljen toir auf ben 5£ejt felbft ein, fo finben toir, ba§ bie Sin* 
ridjtung bes 8ldf)tgeridf)teS biefelbe geblieben ift toie im 8<$tbudje I. StlS 
SSevfünbiger, „SBefemter" ber Sdjtung, erfdjeint audj Ijier toieber ber 
jeweilige föniglidje Pfleger, bejie^ungStoeife in Seiten, ba bie Pflege in 
ben Rauben ber ©tabt ftclj befanb, ber 33 ürg ernte ift er. SSom frtljre 
1533 ab, nadjbem furj jnfcor bie ©traf geridjtsbarf eit bauernb" 
an bie ©tabt gefommen toar, toirb, toeil es allgemein befanut toar, ber 
Sürgermeifter als 23erfünbiger ber 8lcbt nidjt meljr befonbers angeführt. 
@S bleiben ferner ber Slnjeiger in ber 5ßerfon bes 33erlefcten ober 



1) ®§ ift bte mir au$ anberen gfeidfoeittgen Urfunben befannte §anbfd>rtft be§ 
©erid)t3fdjreiber§ (SrbarbuS. ©rljarbe, tueld&er au$ in stoet Sld&terFlarungen 
Dorn 3. 1402 (Stfr. 40 u. 41) borfommt unb in ben 2ofung§büdjem bt§ 1408 
neben #etnrice, bem alten ftatfdjretber, als gerid&tSfd)retber,rid&tS* 
fd&retber genant »irb. 3m ©dmlbbud&e I, ??of. 178, tmrb er unterm 26. April 
1409 baS fefctemal ertoäbnt. @r fdjetnt in btefem JJabre audj geftorben tu 
fein, benn im SofungSbud&e ö. 3. 1410 toirb nur bem £emrtce fein „jar Ion" 
au^gejablt. 
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feines äkrtreterS, ber bie Übeltat jur Äentttnis beS ©eridjteS bringt unb 
bie 3Mjt begehrt, es erfd&einen ttrieber ber „Srurfpredj", advocatus, ber 
bic Stoffe beS heutigen ©taatSamoaltS, bes öffentlichen ÄnflägerS, fcerfieljt 
unb bie jioei ©ejeugen ber erfolgten ftöjtung. 1 ) %n 23 %'aütn feljen 
ttrir bie %d)t bei fciebftaljl (»t. 1, 4-8, 11, 12, 29, 30, 35, 37— 39, 
44, 49, 53, 58, 75—79), in äffen übrigen Raffen bei SRaubmorb, be- 
jieljungStoeife 3Äorb unb SEotfdfylag üerljängt. 25om Qfaljre 1429 ab 
erfahren bie ©rllärungen audj eine fdjäfcenStoertc (Srtoeiterung, inbem in 
Dielen Raffen audj ber Ort ber.Sat (5»r.65, 101, 104-121), bie 3 ei t 
ber %at (9h\ 199—221) unb bie näheren Umftänbe, unter toeldfyen 
bie SCat berübt ttmrbe (9?r. 206, 209, 211—221), angeführt erfd&einen. 

SDie Sebeutung ber ©gerer Stdjtbttdjer für bie 3tedjtSgefdjidijte im 
affgemeinen unb bie SRedjtStoerljältniffe in ®ger im befonberen, für bie 
©efd&idjte ber ©geret Pflege unb befonberS Ijerborragenber ®efd)led}tcr 
ber ©tabt unb beS SanbeS (£gev, mdjt minber audj für ben ©pradj- 
forfdjer ijabt id) bereits in ber (Sinleitung jum Ädjtbudje I l)eröorgel)oben. 
S)a bie bem Jtöjtbudje I beigefügten Fußnoten beiöielen 93enü|ern 
beS 2lrd)toS eine banfbare Aufnahme fanben unb biefen bie nötigen Sfn* 
tyaltspunfte ju »eiteren ^orfd^unften boten, fyabe idj mid§ neben ber toort» 
getreuen SBiebergabe beS SEejteS ttneberum bemüht, bie auf bie ®efdjtc§te 
ber ©gerer Sßflege unb einzelner ^mitiemtamen bejüglidjen Daten in ge* 
brangter Äürje in ben gufcnoten erfidjtltci} ju mad^en, unb finb bie Ijiebei 
angebogenen Urfunben (U.), fotteit ntd&t ettoas anbereS babei bemerftnrirb, 
fämtltdj bem ©gerer ©tabt'Slrdjtoe entnommen. 

$)ie uns bereits in ben «uSjttgen SMetljerS befannten 2tö)terllärnngen 
— eS finb iljrer im ganjen Wog 24 — finb toieber mit *, bie im Oxi- 
ginale burdjftridjenen, baS finb bie „gebüßten ünb ausgefoljnten" %'äUz, 
mitf bejetcfynet. 

3Me nunmehr 5ur ®änse toorliegenben Ädjtbüdjer beS ffigerer ©dfyöffen* 
geridjteS umf äffen ben aufefynlid&en Seitraum üon 1310 — 1668, fomit 358 
ftaljre, unb üerbienen biefelben in Anbetraft iljres Alters, iljrer Drtgi* 
nalüät unb SReidjljaltigfeit tooljl ben bebeutenbften Sudlern biefer Art, toie 
fie anbertoartS audj unter ben Mamtn : libri proscriptorum, Sftote Sudler, 
©djtoarje Sftegifter, 23erjäf}lbüd)er 2 ) u. f. tt>. öorfommen, toürbtg an bie 
©eite geftefft ju »erben. 



1) 9?ur in atoei Sfäffen, 9?r. 88 unb 89, toirb nur ein 3euge unb in einem fjaffe, 
9?r. 220, gar fein ^euge genannt. 

2) vorzeln, vorezelia, verzeln, verzellen zz öemrtetfen, öerbammen, für öer* 
fallen erflaren (Lexer, ©. 339). — (Sine äußerft inftrufttoe SlbfeanblunG über 
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5Det £ejt be« Hdjtbudje* II lautet alfo : 

Slatt 1, ©cite 2. 

Anno dm. M CCC LXXXXI° ist daz geinbertig buch von des 
Gerichts wegen vnd von des Rats wegen gemacht worden, dar eiu 
czu schreiben alle die, di in echt komen vnd in die echt braht 
werden mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge der Scheppfen 
hie czu Eger. 

Hie an disem buch stent so getane recht, die also her sint 
komen von keisern vnd von kunigen biz auf dise czeit. were der 
ist, der in diczs buch geschriben wirt mit gerichte vnd mit rechter 
vrteil, der ist in des Reichs echt vnd in des landes echte vnd auch 
in der Stat echt, wa der einer begriffen wirt, da gehöret nicht mere 
vber, wenne einer vrage. In wes gewalt ein echter begriffen wirt vnd 
weis, daz er ein echter ist vnd in einnymet mit ezzen vnd mit 
trincken vnd mit allen dingen, der selbe bat daz recht, daz der 



„baS SSerjä^cTi, aU ^Beitrag aur ©efdjtd&te be8 ©trafoerfabrenS gegen $bn>e* 
fettbe" üeröffemltdjte 9fegterung3rat SDr. (Srmifcb an ber $anb beg oon tfjm 
im Codex diplomaticus Saxoniae regiae, IT. Abteil., 93b. 14, berauSgegebenen 
,/8eraäblbu<bea be$ gretberger 9tat$arcbtD3 (Catalogus Truftatorum 
ober ©ebtoarje 9tegtfter)" im „SReuen $rcbiü für ©&d)ftfcbe ©efd&tdjte nnb 
SlltertumSfunbe", 8b. XIII., §eft 1 u. 2. $on ibm erfebieu audj in ben 
Mitteilungen be3 ScreincS für Gbemntfcer ©efd&ubte", 83b. VI (1891), ba$ 
„Gbemnifcer Wcbtbucb", toefdjeS neben einigen nodj bem 15". 3ftrbbrt. an* 
gehörigen »abtragen, bie Scbtungen o. $. 1502—1533 enthält. 3n ber Sin* 
lettung su btefem 2lcbtbucbe bebt ©rrnifcb fcröor, bafc öon btefen altert SRedjtS* 
benfmäfern, bie er an anberer ©teile aU bie tntereffantefteu für bie ©efdjicbte 
be§ ©trafrecbtg.beaetcbnet,nur toentge auf un£ gefommen finb. 3för SSerfdjtoinben 
fei fein aufätftgeS fonbern etn beabftdjtigteS getoefen. 3)te Sebeutung einer 2lcbt3* 
erflärung borte auf, toenn ber ©eäcbtete fieb bureb $u$föbnung mit ben Slägern 
au§ ber 5ld)t gejogen batte, ober wenn er ergriffen unb beftraft toorben ober 
toenu er geftorben war. 3)a fei e§ benn febr nabe gelegen, bafs man Slften- 
ftüdfe, bie feinen prafttfdjen SÜBert mebr batten, toobl aber für bie betreffenben 
Sßerfonen, tbre fjamtlie unb ibre SRacbforamen lompromittierenb ttnrfen 
fonnten, ntebt weiter auffetoabrte, fonbevn uerniebtetc, unb fo bitten jtdj 
oon ben Mcbtbücbern ber fäcbftfcben ©täbte außer bem ©bemnifcer 
$cbtbud& unb bem ertoäbnten, in ber 3eit awtfcben 1413 u. 1423 angelegten 
treibe rger SSeraäblbud) nurnoeb bertmjj. 1367 angelegte 3» tdauer 
Liber proscriptorum erbatten.— 3m „9?euen Sauffytfdjen SKagajtn," 
77. St., ©. 1 ff- erfaßten oon SDr. 3ed&t ber „©örlifcer Liber vocacio- 
num öon sirfa 1390—1414," in welkem ebenfalls Scbtungen eingeftreut 
erftbeinen. 
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echter hat. vnd were der ist, der in daz puch geschrieben wirt, der 
kan da von nicht komen an des richters wort vnd an der Burger 
wort, dieczu dem Rate geh&rent, vnd an des Schreibers recht. 1 ) 

Fol. 1. 

1. Ich Sdymir von Czedlicz, 2 ) czu der czeit pfleger zu Eger 
vnd Burcgraff zum Elbogen, Bechenuc offenleich, daz der peter 
lawtenslaher 3 ) mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vüd 
mit volge in die echt braht hat den hansen Sneider, 4 ) der Mar- 
cussin eydem, dar vmb, daz er den egenanten peter sein gut be 
tage vnd bey naht dipleich vnd rewpleich genumen hat. des ist Für- 
sprech gewest der ditreich Schirntinger 5 ) vnd sint geczewgen walt- 
her hasenczagel 6 ) vnd hans der lewbner. 7 ) Factum anno domini 
M°CCC°LXXXXI° in die dorothee virginis (6. gebet). 

t 2. Anno domini M°CCC LXXXXI° feria quinta proxima post 
(diem) dorothee virginis (11. fjfeber). Ich Sdymir von Czedlicz czu 
der. czeit pfleger zu Eger vnd Burcgraff czum Elbogen, Bechenne 
offenlich, daz der heinrich Schopper 8 )' mit dem rechten, mit rechter 
clage, mit vrteil vnd mit volge in die Echt bracht hat den Albrecht, 
des Otten oebssers sun, dar vmb, daz er im seinen Sun, den Chunrad 



1) Sttefer ©ingang, .2Ibfafr 2, tft mit jenem im 2ld)tbud)e I gleid&fautenb.- 

2) äd&tlm* I, SRr. 281. 

3) 1379, 10./ Vin. »erlauft ^eterberßantenffaljer $u @ger bem ffonüente 
©. 6(aren*£)rben$ afffyier 30 ©djittinge Satter alte» ©r&ainfeg auf ben reiben 
»rämen (Reg. im »rtefbucfc be§ ©g. SlarenftiftS Fol. ö b). ©erfetbe al§ 
»ürge in ber Urfe^be be$ ©gerer »ärger« Widaä £örfel ö. 7./III. 1397. (U 
9£r. 245). — 13./V1I. 1398 geloben $eter junger unb $eter SaiutenfMer, 
SDeutfcfcorben^priefter be8 $aufe3 su ©ger, Urfefcbe. (U- 9tr.252). S)er* 
felbe al$ Sßriefter beutfdjen Orben* unterm 25./IX. 1404 im öriefb. be3 i$g.* 
©(arenftiftS, Fol. 19 a, unb als bereits t in ber Urf. $aul Wltwtxlä t). 
18./V. 1436. (U. SKr. 455). 

4) (Sin §an$ ©djnetber u. fein ©ruber fjrana ermerben unterm 27./III. 1383 
toon ©ettlj üon ©parncef alle beffett fielen u. 2el?enred)te auf einem ©aufe 
oor bem ©cbeftor in ©ger. Orig. $erg. im @g. SDominifanerft. 

5) Slcfctbu* I, Rr. 118. 

6) ©benba, 9fr. 205. 

7) ©benba, 9tr. 228. 

8) ©in $a«8 ©djopper.-Sürger au ©ger, erfd&etnt aU äeuge in ber Urfeljbe 
ber Äatfcrettt, be3 ©annfen ©affelg #au3f rau, ü. 26./7. 1400 (11. 9?r. 272). 
3)er ©d&opper in ben (Sd&nlbbüdjem: II. 59, 1417 16./ VII. ebenba, 541, 
1425 19./IH. u. HI r 154—156, 1431 8./X. 



— - 8 — 

Schopper, vom leben czam tode bracht hat. des ist Fürsprech ge- 
west ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen der walther hasen- 
czagel vnd hans der lewbner nid ist in der losung geschehen. 

3. Anno domini M°CCC°LXXXXI° feria sexta proxima post do- 
minicam Judica (17. 3Wär§). Ich Sdymir von Czedlicz, czu der czeit 
pfleger zu Eger vnd Burcgraff zum Elbogen, Bechenne, daz der 
Arnolt Sneider, Burger zu Eger, mit dem rechten, mit rechter clage, 
mit vrteil vnd mit volge in die echt braht hat den Niclas Closten- 
plat, den Messersmide, dar vmb, daz er seinen frewnde den hensel 
Slosser vom leben czum tode bracht hat. des ist Fürsprech gewest 
ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen der francz Rorer 1 ) vnd 
walther der hasenczagel vnd ist in der losung geschehen. 

f 4. Anno domini M CCC°LXXXXI° feria septima post walpurgis 
(5. SKat). Ich Sdymyr von Czedlicz, Burcgraff zum Elbogen vnd pfleger 
zu Eger, Bechenne, das der Chunrat Kloppfer, 2 ) Burger czu Eger, 
mit rechter clage, -mit vrteil vnd mit volge in die echt braht hat den 
hansen dellniczer, 3 ) seinen sweher, dar vmb, daz er im hundert 
schock grozzer guter Behmischer groz vnd siben vnd zweinczig schock 
grozzer der Stat werung, ie fünf regenspurger für einen grozzen, 
vnd zweyhundert gülden vngerisch vnd Behmisch vnd hundert guidein 
vnd achtzig guidein Reynisch guidein enpfurt vnd entragen hat. des 
ist F&rsprech gewest ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen 
walther der hasenczagel vnd hans der Jewbner. 

f 5. Anno domini M CCC°LXXXXI° feria sexta proxima post 
walpurgis (5. Süiat). Ich Sdymyr von Czedlicz, Burcgraff czum Elbogen 
vnd pfleger zu Eger, Bechennen, daz der Barech vom perge 4 ) vnd 
der Kopelman, di Juden czu Eger, mit rechter clage mit vrteil vjid 
mit volge in die echt bracht haben den hansen dellniczer dar vmb, 
daz er in f&nfczehen schock grozzer, werunge der Stat czu Eger, 
enpfurt vnd entragen hat. des ist Fürsprech gewest ditreich der 
Schirntinger vnd sint geczewgen walther der hasenczagel vnd hans 
der lewbner. 



1) 2ld&tbud& I f 9lx. 34 u. 193. 

2) (Sbenba, *Är. 117. Sourabc Gropffer, «Bürger 8» ®0er, erhielt mit $eter> 
feinem ©ofin, n. Gfcrift. SDelnifcer 1416 7./VI. um fjrtebri* bem altern, ßanb* 
örafen in Sburingen, einen #of gu Sropif? atö fielen (tt. SRr. 342). Sonrab 
ftarb 1422. (©rabl, @j. Gfcronifen, ®. 412.) 

3) 2U&t&u$ I r Mr. 3, 4 u. 25 

4) ®in Seil ber „for&urg" fo genannt (SofungSb. b. fr 1390). 
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f 6. Anno domini M°CCC°LXXXXI° feria sexta proxima post 
walpurgis (5. 3JJai). Ich Sdymyr von Czedlicz, Burcgraff czum Elbogen 
vnd pfleger czuEger, Bechenne, daz der Jekel 1 ) jfcde vnd sein bruder, 
der Eckipfa, die Juden czu Eger, n)it rechter clag, mit vrteil vnd 
mit volge in die echt braht haben den hansen delniczer dar vmb, 
daz er in acht hundert pfunt haller, werunge der Stat zu Eger, 
enpfurt vnd entragen hat. des ist Fürsprech gewest ditreich der 
Schirntinger vnd sint geczewgen walther der hasenczagel vnd hans 
der lewbner, czu der czeit Gesworn Scheppfen czu Eger. 

f 7, Anno domini M°CCC°LXXXXI Ö feria sexta proxima post 
walpurgis (5. 2ßat). Ich Sdymir von Czedlicz, Burcgrafi czum Elbogen 
vnd pfleger zu Eger, Bechenne, daz der Kopelman, der Jude czu 
Eger, mit rechter .clage, mit vrteil vnd mit volge in di echt bracht 
hat den hansen dellniczer dar vmb, daz er im newn schok grozzer, 
werunge der Stat zu Eger, enpfurt vnd entragen hat. des ist Für- 
sprech gewest ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen walther 
der hasenczagel vnd hans lewbner, czu der czeit Gesworn Schepffen 
zu Eger. 

t 8. Anno domini M°CCC°LXXXXI° feria sexta proxima post 
walpurgis (5. äftat). Ich Sdymyr von Czedlicz, Burcgraff zum Elbogen 
vnd pfleger zu Eger, Bechenne, daz der Klein Baroch, der Jude czu 
Eger, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die echt bracht 
hat den hansen dellniczer dar vmb, daz er im vir vnd virczig pfunt 
haller, werung der Stat zu Eger, enpfurt vnd entragen hat. des ist 
Fürsprech gewest ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen walther 
der hasenczagel vnd hans der lewbner, czu der czeit Gesworn 
scheppfen czu Eger. 

9. Anno domini M CCC°LXXXXI° feria secunda proxima post 
Margarethe (18. Qult). Ich Sdymir von Czedlicz, czu der czeit Burc- 
graff zum Elbogen vnd pfleger zu Eger, Bechenne, daz der hans 



1) Hm ö.fjeber 1343 fagt Saifer Subörifl ben SJurggrafen 3obann öon ÜMrnberg 
aller ©d&ulben Io£ mib lebtg, mit betten er ben JJuben öerljaftet märe; unter 
bieten erfdjetnt anti „3faaf, be$ 3e<fletn$ toon @ger ©obn". ©ptefc, 8rdn* 
Balten, Sftebenarb. I, 118 fg. — 1350 10./X. (alfo toentge SKonate nad& bem 
3ubenmorb gu @ger) befunbet SHbredjt SEotbaft tjon Sbierftein Dom SHoftet 
äBalbfaffen webrere ©orfjcbaften um 500 $f. $aKer gefauft au baben, mm 
toeld&em betrage er bem SHofter 400 $f. mit bem $aufe, „bar inne ettoen 
ber ©Ibere 3ef ei »on Slfbenburd), ber 3tob au ffiger, gefeffen war", getoftbrte 
unb 100 $f. baar beaablte, (Orig. im äRand&ner 9tet*3arcbtt>.) 
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fogel Ton Seihssen 1 ) mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in 
die eclit bracht hat den Eberhart M&lner von Schirntinge 8 ) dar vmb, 
daz er 'im seinen brnder, den Marckhart fogel von Seihssen, vom 
leben zum tode braht hat. des ist Fürsprech gewest walther der 
hasenczagel vnd sint geczewgen ditreich der Schirntinger vnd der 
lang hans, 8 ) zu der czeit Gesworn scheppfen zu Eger. 

Pol. 2. 

f 10. Anno domini M°CGC°LXXXXI° feria secunda proxima post 
laurenti (14. Äuguft). Ich Sdymir von Czedlicz, czu der czeit Burc- 
graiF zum Elbogen vnd pfieger zu Eger, Bechenne, daz der niclas 
der prayte von waczkemreut 4 ) mit dem rechten, vnd mit rechter clage, 
mit vrteil vnd mit volge in die echt bracht hat den fridreich, des 
hansen Sun auf dem pühel zu waczkemreut, dar vmb, daz er im 
seinen vater, den wSlffel prayten, vom leben czum tode bracht hat. 
des ist Fürsprech gewest ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen 
der walther hasenczagel vnd hans der lewbner, czu der czeit Gesworn 
Scheppfen zu Eger. 

f 11. Anno domini M CCC°LXXXXII° feria quinta proxima ante 
purificationis Marie (1. gfeber). Ich Sdymyr von Czedlicz, czu der 
czeit Burcgraff zum Elbogen vnd pfleger czu Eger, Bechenne, daz 
der hans wagner 5 ) mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil 
vnd mit volge in die Echt bracht hat den Erhart Schuczen dar vmb, 
daz er in sein haws gangen ist vnd mit verslosner ture vnd mit be- 
rochenn 6 ) Fewr in auf seinem weibe begriffen hat vnd im daz sein 
dipleich vnd rewpleich bei tage vnd bey nacht abtruncken vnd ab- 
gessen hat vnd in dar czu wolt ermort haben, des ist Fürsprech 
gewest ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen der lang hans 
vad der hans lewbner, czu der czeit Gesworen Scheppfen zu Eger. 



1) ©euffen bti Slraberg in 83aty. Dberfranfen. 

2) @benba. 

3) 3td)tbud) I, 147 fg. 

4) 3n bcr 3Ruftermtg bcr ©gertänber Q3aucrnf*aft o. 16./II. 1395 crfd&cint „niclas 

Prait auf dem perfrid zw waczkenrewt a . (Sg. 8. 

5) SRtdel Wagner 3 §a\\ä üor beut Dbcrtor, 1367 19./III. OB tief b. beS ©g. 
fflarenft. Fol. ob.)— 9?ad& bem älteften SofimgSbud&e to.fr 1390 fa& ©atin« 
SBaguer, 9tt<fel3 ©ofcn, in ber SRummcIflaffc 

6) berou*eu = beräud&ern ; Lexer, gfttttel&od&beutfd&eS 2Börterbud&, ©. 17. 
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12. Anno domini M CCC°LXXXXII° feria secunda proxima post 
dominicam palmarum (8. April). Ich Sdymir von Czedlicz, czu der 
czeit Burcgraff zum Elbogen vnd pfleger zu Eger, Bechenne offen- 
leich, daz der Chunrat Scharlach, Burger zu Eger, mit dem rechten, 
mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die Echt bracht hat 
den friczschen Kemppfen, 1 ) den Tuchmacher, dar ?mb, daz er im 
virczehen schock grosser haubtguts vnd zwey schock grozzer Schadens, 
allez der Stat werunge, enpfürt vnd entragen hat. des ist Für- 
sprech gewest der hans lewbner vnd sint geczewgen ditreich der 
Schirntinger vnd walther der hasenczagel. 

f 1 3. Anno domini M CCC°LXXXXII° sabato proxima post Fran- 
cisci (5. DftoBcr). Ich Sdyinyr von Czedlicz, czu der czeit houbtman 
zu Eger vnd Burcgraff czum Elbogen, Bechenne, das Frawe Kathrei 
mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die 
echt bracht hat den heinreich weczstein dar vmb, daz er ir irn man; 
den nikel Rostrunck, vom leben czum tode bracht hat. des ist Für- 
sprech geswest der waltber hasenczagel vnd sint geczewgen der lang 
hans vnd der vlreich Kroppf, czu der czeit Gesworn Scheppfen in 
Eger, vnd ist in der losung geschehen. 

14. Ich Sdymyr von Czedlicz, czu der czeit pfleger zu Eger, 
Bechenne, daz der niclas himelreich von der Nvnnengr&n 2 ) mit 
rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in di echt bracht hat den 
ditreich hasen, den hutman, dar vmb, daz er im seinen vater, den 
friezen himelreich, vom leben czum tode braht hat des ist Fürsprech 
gewest der hans lewbner vnd sint geczewgen der ditreich Schirntinger 
vnd der walther. hasenczagel. Factum anno domini M CCC°LXXXXIII 
an dem nehsten Sunnabent nach Valentini (15. 3feber). 

15. Anno domini M°CCC LXXXXIII° sabato proxima post Gre- 
gorii (15. ÜÄärj). Ich Sdymyr von Czedlicz, czu der czeit pfleger zu 
Eger, Bechenne, daz der niclas himelreich von der Nvnnengrun mit 
dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die echi 
braht hat den heinreich pawker von der Ture 3 > dar vmb, daz er da 
bei gewest ist vnd volleister ist gewest, daz sein vater, der friezsch 
himelreich, vom leben czum tode komen ist. des ist Fürsprech gewest 



1) ftrica Semjjf auf ber Sorburg gefeffen, 1388 18./XI., im Srtefbud&e be$ 
(Sgerer (SrarenfttfteS, Fol. 51. b, @g. ©t. 8. 

2) SWomtengran, ®rumte ber Tonnen, im (Sgcrlanbc. 

3) 3)ürr ebenba. 
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der hans lewbner vnd sint geczewgen ditreich der Schirntinger vnd 
walther hasenczagel. 

16. Anno domini M°CCG LXXXXIII° feria quinta post domini- 
cam Judica (27. äRärj). Ich Sdymyr von Czedlicz, czu der czeit 
pfleger zu Eger, Bechenne, daz der niclas Sapper 1 ) von pilgreimsreut 2 ) 
mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die 
echt bracht hat den friedreich slicksredel, den wagner, dar vmb, das 
er im seinen bruder, den franczen Sapper, vom leben czum tode 
braht hat. des ist Fürsprech gewest walther der hasenczagel vnd 
sint geczewgen ditreich der Schintinger vnd der lange hans vnd ist 
in der losung geschehen. 

17. Anno domini M°CCC LXXXXIII° feria quinta post festum 
pasche (10. ?fyril). Ich Sdymyr von Czedlicz, czu der czeit 
pfleger zu Eger, Bechenne, daz mein Richter, der wytmar, 3 ) von 
Gerichts wegen mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd 
mit volge in die echt bracht hat den heinreich, der des Jürgen von 
TSrsnicz 4 ) Knecht gewest ist, dar vmb, daz er den hansen, der des 
Schadens 5 ) von der Schöne 6 ) knecht gewest ist, vom leben czum 
tode bracht hat. des ist Fürsprech gewest der lang hans vnd sint 
geczewgen der ditreich Schirntinger vnd der Francz Rorer, czu der 
czeit Scheppfen czu Eger. 

(3foL 3 unb 4 fehlen.) 

Fol. 5. 

18. Anno domini M°CCC°LXXXXV° in die Corporis Christi 
(10. $uni). Wir Busk von Swannberg, 7 ) zu der czeit pfleger zu Eger, 



1) 2)ttreid) unb §an$, ©rüber too« ^aräperdj toerfaufen 1370 24/X. bcm 9?ifel 
©apper unb bem (Eintrat tytyvat) tferc fielen unb Seljenred&te auf bcn üon 
btefen innegehabten SBtSmaten neben ber frofynttnefe Bei Sttfifylbad) (11. Stfr. 10). 

2) SßtlmerSreut im ©gerlanbe. 

3) @in (Sgerer SRid&ter SBtytmar totrb un3 erft au8 biefer ©teile befannt 

4) Uirfdfynifc im (Sgerlanbe. 

5) SDie ©cfcab au @ger, 1407 28/1. (©d&ulbbud& I, 84, 85). 

6) ©d&ön im ©gertanbe. 

7) 3m 3. 1394 erfolgte bk Sntfyebung be3 ben ©gerern toer^agten ©timir toon 
3 e b U ^ üom SßflegSamte. ©ein feinbfeltge3 SBerfyalten gegen bie ©tabt unb feine 
fonftigen Übeltaten öeranta&ten ben föat smeimal, 1392 unb 1394 (SfaSgabSKftot 
aus biefen 3. im ®. St-«.), bei fiönig SBenael IV. Silage ju führen. Unter 
anberen »urbe i&m jur Saft gelegt, ba$ er 80 ffned&te gegen bk ©tabt unter* 
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Bechennen, daz der w61ffel Oerttel vom Botsem 1 ) mit dem rechten, 
mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die Echte braht hat 
den heinreich Cz&llen von Mulbach 2 ) dar vmb, daz er im seinen 
brader, den fridel Oerttel, 3 ) vom leben zum tode braht hat. des ist 
Fürsprech gewest der bans lewbner vnd sind geczewgen der ditreich 
Schirntinger vnd hans der Kornawer, 4 ) czu der czeit Scheppfen zu 
Eger, vnd ist in der losunge geschehen. 

19. Wir Burckhart von Jenowicz, 5 ) genant Styrnad, zu der czeit 
houbtman im Egerlande, Bechennen, daz der Chunrat Nahtrebel, der 



galten unb bte ©tabt mit Sranbpfetten Ijabe befd&tegen (äffen, baf? er etlichen 
ba$ Sieb, bcncn oon £epl SGBagen, $ferbe unb ©etreibe unb bcn SJarfüfjern 
Sargelb unb Äteinobten abgenommen, baf? feine Seute 2Ritglieber be$ ©tabt» 
gertcbteS mit ©d&toertern gefdtfagen, baf? er gefurdjteten Raubrittern, tote bem 
Don ©parnecf unb bem §an3 Sfabenftetner, meldte im ©gertanbe morbeten 
unb brannten, Unterftanb gegeben, ba% er ben Säuern, toeldje ©ctreibe in 
bte ©tabt brachten, btefeä abgenommen u. f. to. (fffagepunlte an ffönig Sense! 
im @g. ©t.*«., $a§c. 1). ©rft im 3. 1394 fonnte SBenjel ft* entfd&lte&en, 
ben Pfleger ©ttmtr abanfefcen unb mit bem ©riefe öom 2. 3>uni 1394 gibt 
SBensel ben ©gercm befannt, bafc er ben eblen S3u8!en oon ©Bamberg 
5U einem Pfleger be3 £anbe$ ©ger gefefct ^abe, bem fte geborfam fein unb 
atfeä ausfolgen f ollen, n?a8 ©tirair auf ber 33urg ju ©ger gelaffen $abe. 
(Drig. 93rtef auf Rapier im ®g. ©:.=$., 3fa§c. 1. 9?äljere3 in meinem auf« 
fa$e über bte ebemalS bon ber SBenaelSburg sur alten ffaiferburg fübrenbe 
»rütfe im @g. 3abrb. b. 3. 1902, 6. 69.) 

1) SRatfam, rotseim, im ©gerlanbe 

2) ffibenba. 

3) ©in SßiflaS Ortet flfct 1393 m SBafcfenreut. Orig. $erg. ü. 28/IX 1393 im 
©g. ®omintf. AI. 

4) SRatSberr, fd&etnt äöetnfcänbler gemefen &u fein, benn in ber 2iuSgab8Iifte b. 
3. 1397 ftnbet ftd): „Item geben dem Hanns en Kdi*n awer für VI eymer 
XII nozzel metz VI ß XVIH gr. meysner, den man dem von Flauen 
■chankt." SDerfelbe aU 3euge in ber Urfebbe SRiflaS Wertete b. 7/X. 1399, 
(U. SRr. 265) unb in btelen anberen Urfunben beg ®g. II. HS 1410. 

6) 3n Schiebung gu ©ger ftanb ein Stynfcrr beS obigen mit gfetdjem 9?amen, 
toeld&er nadj bem fturifdjen ffönig Ottofar unb bem Dhnüfcer Stfd&ofe Sruno 
u- a. am 12/IX. 1277 rattfoierten Vertrag mit aU 23ürge nadj ©ger ein s 
reiten fodte. (©mler, SReg. Sob. II, 1089, ©. 457-459.) — SKit bm »riefe 
bom 16,/VJ. 1395 berftänbigt ßönig SBenjel IV. bte ©gerer, ba& er bem eblen 
Surfarten ©trnab bon Sanoroicg, Burggrafen gu Sßrag, bte $aupt* 
mannfdjaft gu ©ger mit allen 3ugebörungen eingab unb beißt fte, betreiben 
alle rente, nufce unb gefette berfelben $auptmannfa?aft su reiben unb &u fol- 
gen. (Ortg. ©rief auf Rapier im ®g. ©t. $t. f?a8c. 1). SDerfelbe in ber ©teuer* 
befreiungä-Urfunbe ff. SBenselS IV.. für ©tabt unb Sanb ©ger bon 21/VH. 
1395 (U. Wx. 22?) u. in ber $ribilegten*$eftattgung beSfelben fföntöS üom 



— 14 — 

K&rsner, mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil und mit 
volge in die Echt braht hat den Berchtolt hagen, den Schuster, dar 
vmb, daz er seinen frewnde, den niclas Kronspurger, den schuster, 
vom leben zum tode braht hat. des ist Fürsprech gewest ditreich 
der Schirntinger vnd sint geczewgen der fridrich leynner 1 ) vnd 
walther der hasenczagel vnd ist in der losunge geschehen, anno 
domini M°CCC°LXXXXVI° in die Johannis Baptista (24. ftum). 

20. Anno domini M°CCC°LXXXXVI° leria quarta post vdalrici 
(ö. 3fuü). Wir Burkhart von Jenowicz, genant Styrnad, zu der czeit 
houbtman im Egerlande, Bechennen, daz vnder Richter Seyfride 
vom Saher 2 ) von Gerichts wegen mit dem rechten, mit rechter clage, 
mit vrteil vnd mit volge in die Echt braht hat den weissen hein- 
czen, den freihait, dar vmb, daz er den heinczen Swammeys von 
Babenberg 3 ) vom leben zum tode braht hat. des ist Fürsprech 
gewest ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen der fridreich 
leynner vnd walther der hasenczagel vnd ist in der losunge 
geschehen. 

* 21. Anno domini M°CCC°LXXXXVI° feria quinta ante Martini , 
(9. Sftofcembet). Wir Burckhart von Jenewicz, genant Styrnad, zu der 
czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz der heinczel, des her- . 
mans paders sun von wiltstein, mit dem rechten, mit rechter clage, 
mit vrteil vnd mit volge in die Echt braht hat den Apel reff- 
trager dar vmb, daz er im seinen vater, den egenanten herin an 
pader, vom leben zum tode braht hat. des ist Fürsprech gewest der 



23/ VII. 1395, (U. *Rr. 229).3)erfelbe alä ©4teb$rtd&ter in ber ßmtgung be8 
$eter SWotbaft to. £l)ierfteut unb feiner fjrau Äatljrein mit ber ©tabtl@ger toom 
10/1. 1396, (IL SRr. 235). SDcrfclbc 83. ö. 3an., totrb 1397 auf Surg Äarlftetn 
erftodfren („vnd herstachen den Styrnacz. der da hauptmann waz zu Eger". 
^eutfd&e SRetd&StagSaften II, ©. 456, 9k. 278). 

1) §Rat<§berr, alg geuge »• ©tegler in ber SßfanbbeftettungSurfunbe be§ ®öfc 
©d&mtb öon 17/VII. 1399, ©d&reuf fdjeS Äoptale im @g. ©t.*» , 3a3c. 441, 
unb in berfelben (Sigenfd&aft auf sablretdjen Urfunben be§ (Sg. 21. bi& 1416. 
3rrtebrtdj Saijner befaub fta? and) mit in ber ©cfanbfd&aft gegen $rag 
1400. (StuSgabSfifte ü. 3. 1400.) 

2) 55or tljm, a(d (Sgerer Mieter, toirb bte obenbeaetd&nete Sintgung $eter 
SRotbaftS dou SC^icrftein mit ber ©tabt @ger abgesoffen. SDemfelben, atö 
9Hd&ter &u @g er, geloben 2ltbred&t gortfdfo, fjriebrt* toon ©parne<f, 3frn* 
fvteb öon ©edenborf u. anbere Raubritter ber batreuttfdjen unb bambergtfdjeu 
Sanbe htm ©gerlanbe Urfebbe. (U. S?r. 239). 

3) = Bamberg. 



-i 
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walther hasenczagel vnd seint geczewgen ditreich der Schirntinger 
vnd heinel der wazzerman. 1 ) 

t 22. Anno domini M°CCC°LXXXXVI° feria quarta in die sancti 
Nicolay (6. ©ecember). Wir Burkhart von Jenowicz, genant Styrnad, 
czu der czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz der nikel ott 
von der Aw 2 ) mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd 
mit volge m die Echt braht hat den peter Stöcker 3 ) von nidern 
loman 4 ) dar vmb, daz er im seinen Frewnde, den heinreich .Stein- 
gruber 5 ) vom leben zum tode bracht hat, des ist Fürsprech gewest 
ditreich Schirntinger vnd sint geczewgen der fridrich leynner vnd 
walther der hasenczagel. 

f 23. Anno domini M CCC°LXXXXVII° dominica proxima post 
Erhardi (14. Jänner). Wir Burckhart von Jenowicz, genant Styrnaae t 
haubtman im Egerlande, Bechennen, daz der andres Kvsolt mit 
dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die 
Echt bracht hat den hansen Gaffel ) vom Mise dar vmb, daz er 
im seinen frewnt, den nikel hackel von Schebar 7 ), vom leben zum 
tode braht hat. des ist Fürsprech gewest ditreich der Schirntinger 
vnd sint geczewgen der fridrich leynner vnd peter Edlinch, 8 ) zu der 
czeit gesworn Scheppfen zu Eger. 

24.. Anno domini M°CCC°LXXXXVII° feria seeunda proxima 
post Valentini (19. 3fe6er). wir Burckhart von Jenowicz, genant 



1) £einel SBaffermann, bem filteren ©efdj Ied)t ber SB. angebörtg, ©e* 
meinljerr, ©ccfySunbbretjsiger, 9Ritglteb be8 äußeren Sftatg unb ftarb 1410 
(2ofung$bud&). 2)a8 jüngere @efd)l. ber Sßaffermann ift etft nad& 1470 tn (Sger 
eingemanbert. 

2) $u im (Sgerlanbe. 

3) 9£a* bem £ofung3bud&e ö. 3. 1390, gol- 48, ftfct ein ©toefer öon nidern 
loman in ber ©pielerggaffe. 

4) Unter*2o&ma im ©gerlanbe. 

5) „Staingruber mair" an fioman in ber üßufterung ber ©gerlänber ©aueru* 
fd&aft üom 16/N- 1395, 

6) ®inc fiatfcrein, be8 £anfen ©äffe 18 $au$fran, fd&mört 26/VII. 1400 bem 
Sg. 9iat Urfebbe. Unter ben Sürgen erfdjeint eiuer anS 9tfte8 (im (Sgerl.) 
Ulridö @. n>ieb erholt im ©d&ulbbud&e I. (1406 15/111., 1409 4/in., 1410 30/V. 
n. 17/XI. SRo* 1561 ftfct ein Sorg ©affel su SKteS. (Urf. ü. 11/IH. 1551 r 
Mr. 1404). 

7) ©d>obn im Sgerlanbe. 

8) 9tacb bem Sofungäbudfoe ü. 3. 1390, fjol. 64, ftcuerte ein @b lind öon ber 
©djön DormDbertor. SDic gefd&toornen ©köpfen $ et er Sbling unb^etnr. 
©d&reul [autmären 12|VI. 1427 ba§ Seftament be3 ftrtfc ^fannenftil. 
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Styrnade, houbtman im Egerlande zu den czeiten, Bechennen, daz 
der Chunrat nashekel von Schonnenwalde, gelegen bei Tachau, mit 
dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die Echt 
braht hat den hansen pawrn von lodenczenrent, 1 ) den peter Cziperl, 
den herman Franken, den Seidel pauls, den pesel, den Meinel hirtten 
von lodenczenrevft vnd den pawls, der des Erhart Rorers 2 ) knecht 
gewest ist, dar vmb, das sie im seinen vater, den fridrich nashekel 
vnd seinen sweher, den Fridreich derrer von dem egenanten Schon- 
nenwalde auf des Reichs strazz daz ir vnd ir habe rewplich genumen 
haben vnd sie zu im habe ermort vnd erslagen haben on schult 
vnd on recht, des ist Fürsprech gewest ditrich der Schirntinger vnd 
sint geczewgen, der heinel wazzerman, vlreich der Kropff vnd walther 
der hasenczagel, zu der czeit Gesworn Scheppfen zu Eger. 

25. Anno domini M°CCC LXXXXVII° feria tercia proxima post 
domiüicam Reminiscere (20. 3Äärj). wir Burckhart von Jenowicz, 
genant Styrnade, houbtman im Egerlande, Bechennen, daz Frowe 
perhte von nebesnicz 3 ) mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil 
vnd mit volge in die Echte braht hat, den niclas Turmel, des Mul- 
ners sun von Knewein, 4 ) dar vmb, daz er ir irn elichen man, den 
hansen Schuster, vom leben zum tode bracht hat. des ist F&rsprech 
gewest ditreich der Schirntinger vnd sint geczewgen der Chunrat 
Fönckel 5 ) vnd der heinel wazzerman. 

(gol. 6 feflft.) 



1) Sorenareut bei SRebmifc. 

2) ©rljarb SRorer, eine SReffe be8 ©entfärb SRorer, ber 1396 an ^erftetn fa§ r 
»ar 3c»öe be3 bei SRr. 19. angeführten 2luggleid&g be§ ^Sctcr SRotfcaft öon 
£Ijierftetn mit ber ©tabt ©ger. ©rfcarb SR öftrer, a[§ 3euge in ber Ur* 
fnnbe Dom 16|III # 1401, nad) tücld&cr $eter SRorer gelobt, htm §inaif $ffag 
unb beffen ©rben bte fjefte SinSberg toteber au töfen au geben» (U. *Rr. 277). 
SDerfelbe aß 3euge in ber Urfe^be *ßeter SRorerS Dom 8/II- 1402. (U. SRr. 
285). 8m 10. SRooember beweiben & ttnrb ber Qtoxft beS©ri>arb«Rorer 
unb be§ gribmann SRebttrifcer mit ber ©tabt ©ger betgelegt. (U. SRr. 287). 
2)a§ mar sugletd) Me lefcte Serü^rnng be§ lanbabeKgen 3»etge§ ber SRo^rer 
mit ber @tabt ©ger. SRadfc einer Urlnnbe im SBunftebler ©tabt*«t*toe erfd&etnt 
©rfyarb SRorer 1404 als Pfleger au ber Sßeiben. (SRegft. im <5g.6t.'«.). 
2)a3 SBappen ber SRoljrer aeigt einen fenfredjt geteilten ©d&tfb, baräber in 
ber Wlittt einen Ouerbalfen. 

3) SRebantfc im ©gerlanbe. 

4) ftv.tba ebenba. 

5) »djtbucfc I. 3fc. 227. 






i- > « 
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Fol. 7. 

f 26. Anno domini M°CCC°LXXXXVIIP feria sexta proxima post 
Jacobi Apostoli (26. 3fult). wir Johans, lantgraff zum leuttemberg 
vnd Graff czu hals, 1 ) czu der czeit houbtman im Egerlande, 
Bechennen, daz der Chunrat Schober von pernawe 2 ) mit dem 
rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die Echt 
bracht hat den heynel hackensmide dar vmb, daz er im seinen 
bruder, den hansen, Smid Knecht, vom leben czum tode braht hat. 
des ist Fürsprech gewest der walther hasenczagel vnd sint geczewgen 
der Francz Rorer vnd heinreich der Gerstner, 3 ) czu der czeit Ge- 
sworn Scheppfen zu Eger. 

27. Anno domini M°GCC LXXXXVIIIP in die vincula sancti 
petri (1. Äuguft). Wir Johans, lantgraff zum leuttemberg vnd Graff zu 
hals, czu der czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz vnder 
Richter, peter der pfreymder, 4 ) von des Gerichts wegen mit dem rechten, 

1) SerettS 1397 erfd&eint 3o*jann, Sanbgraf öon Seudjtenberg, toieberum (Stdjt* 
budj I, SRr. 193) als Pfleger su ®ger, benn unterm 18./X. 1397 reffribiert 
®. SBensel bem (Sbten £anfen öon Sutljemberg, ^Pfleger su @ger, 
ba$ alle unb jegliche Sänbleute, Surger ober ©ebatoern rote üor altera, fo 
fürberftn mit ber ©tabt leiben f ollen (Orig. ©rief im IJaSc. 1). 2H§ $ fleger 
erfd&etnt er audj in einem atoetten ©riefe ft. SBenaclö Don bemfelben Sage u. 
3„ bem sufolge öerorbnet urirb, leine su ©tabt unb Sanb @ger gehörige ©itter 
an 8lu3länber su »erlaufen ober su berfümmern (tt. Sftr. 249). ©r behielt 
bte Pflege big sunt £erbfte 1401, befaß ö. 3. 1381 bt§ 1400 aud& bte gefte 
Siebentem afc föniglidjeä Seijett unb fommt nodj in einer Urfunbe üom 
6./XI. 1408 üor, ber sufolge er mit fetner 2ttutter SDtedjtljtlb ben üjnen ge* 
hörigen gott su ©ger bem 9Wftafen, beö ©rljarb @erid?t3f$reiberd ©oljn 
sn ©ger, gegen SBieberlöfung üerpfänbet (U. Sttr. 313). 

2) Särnau bti £ürfdjenreut in ber Dberpfals. 

3) mttoti I, 9?r. 224. 

4) 3)ie $f reim ber, bte öon $fretmb (bei 9?abburg), erf feinen urfunbltdj 
feit 1244, UfrtcuS be SBfreimbe, a!3 S^uge in einer ©djenfnngSurf unbe 
©ebljartS, Sanbgrafen ö. Seud&tenberg, ü. 3. 1244 o. £. (Reg. boica II, 354). 
$eter ber alt Sßfr.eumbber, al§ SEetbtger in einem £aufdjgefdjäfte snrifd&en 
SÄbt Sonrab ö. Sßalbfaffen unb ben Sanbgrafen Sodann unb ©igoft üon 
Seud&tenberg fcon 28./V. 1396 (Reg. boica XI, 74). fcerfelbe aß SRtd&ter 
öon ©ger, Seuge nnb ©iegler, in ber Urf. b. 11./XI. 1398 im bat?r. 8tetd&3* 
ardjtoe. $eter $fretymber ber ©Iter, su ber 3«t Sftidjter su ©ger, 
als 3«nge unb ©iegler in einer Urfunbe beSfelben $rd)to§ öom 21./III. 1399. 
SDerfelbe Sßfreimber befanb ftd) bann audj mit unter ben ©tebgretfrittern unb 
SDtenftleuten beg Sanbgrafen toon Seud&teuberg, toeld&e tm 3. 1413 mehrere 
Äaufleute aud ben 9ieid?3ft&bten auf ber ©trage srotfäen Sßetgenftabt unb 
®ger überfielen unb plünberten. (STOon. 3ott. VII, Sfa. 266, ©. 210 fg.) 

2 
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mit rechter clage, mit vrteil und mit volge in die Echt bracht hat den 
niclas be6eczer dar vmb, daz er sein eleich weip, die Ellen, vom 
leben zum tode bracht hat. des ist Fürsprech gewest der walther 
hasenczagel vnd sint geczewgen der heynel wazzerman vnd der 
friczsch Söldner 1 ), zu der czeit Gesworn scheppfen zu Eger, vnd 
ist in der losunge geschehen. 

f 28. Anno domini M CCC°LXXXXVIIII° feria secunda proxima 
post AssumpcioLis beate virginis Marie (18. Sfttfluft). wir Johans, 
lantgraff zum leutteraberg vnd Graff zu hals; czu der czeit houbtman 
im Egerlande, Bechennen, daz der Friczsch Schedner, purger zu 
wiinsidel, mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit 
volge in die Echt bracht hat den fridman puhler von Röslein 2 ) dar 
vmb, daz er seinen Sweher, den Albrecht Gleczel von wunsiedl, sein 
habe auf der freyen, des Reichs strazz rewpleich hat genuinen, dar 
vmb er geecht ist, vnd daz er denselben Gleczel auch erraort hat 
vnd in vom leben zum tode bracht hat on schult vnd on rechte des 
ist Fürsprech gewest der walther hasenczagel vnd sint geczewgen der 
heynel wazzerman vnd der friczsch Soldner, zu der czeit Gesworn 
Scheppfen zu Eger, vnd ist in der losung geschehen. 

29. Anno domini M°CCCC° feria sexta post festum Christi 
(30. 9Kat). wir Johans, lantgraff zum leuttemberg vnd Graff zu 
hals, zu der czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz frow 
Agnes die Mulczerin 3 ) mit dem rechten in die Echt bracht hat 
den hansen langen, den Tuchmacher, dar vmb, daz er ir entragen 
hat dreizzig pfimt haller der stat werung haubtguts vnd sechs pfunt 
lialler Schadens, des ist Fürsprech gewest der Friczsch Soldner vnd 
sint geczewgen der walther hasenczagel vnd der niclas Kesler. 4 ) 



1) Srtcafdfr ber ©ölbtter, gefd&toorner Sftat^err, a(3 Sttitftegler beS ftcfta- 
nienteS £einrtcfy @ur§ öom 6./X. 1369 (11. Sflx. 105). SDerfelbe ttocfy nrieber- 
fcolt in Urfunben u. in bett (Sd&ulbbudjern bi§ 1415. 

2) gtöSlau bei SBunRebel. 

3) S)ie SWuläcr urfunbüdfo feit 1351. G&unrat WluUhtx, aU ©jefutor bc§ 
£eftam. SBolföart ©tatnbecfS to. 16./IX. 1351 (U. 9?r. 64). 

4) ®ic «effler erf feinen »rtanbK* auerft mit btefem 9KHa8 f Wetter 13ö5-138f) 
u. 1391 ©emetttljerr, 1390 u. 1392—1402 ©djopfc getoefen. SDerfelbe af§ 83urgc 
in ber Urfefcbe 9£iffa3 SEötfe^ to. 7./IH. 1397 (U. 9fr. 245). S)te ftefffer futben 
ftd) in ber golgesett auf meiert Drtföaften be§ ®gerlaube§ jerftreut u. ift 
ber 3ufammenbang ber einzelnen tJamiltcu ntd&t nad)toet§&ar. 2)er genannte 
SWffaS führte einen srüetfyenfeltgett Sfeffcl an ®zttt ini Siegel 
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30. Anno domini M°CCCC° feria sexta proxiuia post festum 
Christi (30. SRcti). wir Johans, lantgraff zum leuttemberg vnd 
Graf zu hals, czu der ozeit houbtman im Egerlande, Bechennen, 
daz der niclas Ribstein 1 ) mit dem rechten in die Echt bracht hat 
den hansen Eanler vom elbogen dar vmb, daz er im entragen vnd 
entfurt hat funfczig pfunt haller der Stat werung haubtguts vnd 
zweinczig pfunt haller Schadens, des ist Fürsprech gewest der 
walther hasenczagel vnd sint geczewgen der niclas Kesler vnd der 
friczsch Soldner. 

f 31. Anno domini M°CCCC° et primo anno feria tercia proxima 
post Assnmpcionis Marie (16. Shijjuft). wir Johans, lantgraff 
zum leuttemberg vnd Graff zu hals, czu der czeit houbtman im 
Egerlande, Bechennen, daz der hensel pecker von Scheibenrewt 2 ) 
mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit.volge in 
die Echt bracht hat den Chunlein von nebesnicz dar vmb, daz 
er im seinen vater, den niclas pecker, vom leben zum tode bracht 
hat. des ist Fürsprech gewest, der walther hasenczagel vnd sint ge- 
czewgen der heynel wazzerman vnd niclas Kesler,. czu der czeit ge- 
sworn Scheppfen zu Eger. 

f 32. Anno domini M°CCCC° et primo anno feria tercia proxima 
postMauricii (27.©eptetn6er). wir Johans, lantgraff zum leuttemberg vnd 
Graf zu hals, Bechennen daz der niclas Snabel von fodersreut 3 ) 
mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die 
Echte bracht hat den niclas Rawner auch von fodersreut dar vmb, 
daz er im seinen bruder, den peter Snabel, vom leben zum tode 
bracht hat. des ist Fürsprech gewest der walther hasenczagel vnd 
sint geczewgen der heynel wazzerman vnd heinreich der Gerstner, zu 
der czeit gesworn Scheppfen zu Eger, vnd wir obenanter Johaus r 
lantgraff, sint zu der czeit pfleger zu Eger gewest. 



1) ®ie SRibftcin (im SofungSbnd&e aud& SRibenftegn) urfunbK* fett 1306! 
$einrtdj ber Sfttbftein, als 3c«9c für beit (Sgerer SDeutfcfyorben, in einer Urf. 
beg fädrf. $auptffaat3ar#. 8« ©reiben ü. 1./II. 1306. — 15./VJ, 1360 fauft 
SRtflag I. t)on (Slbel ©djertel einen eitrigen Sin« (it. S»r. 96). Mittag IL, 
ber obige, erfd&eint ab 1390 in btn 2ofnng3büd&ern, toor 1401, 1411 n. 143i> 
©ernennen: unb 1400-1438 ©d&ötfe. 1403 24./XI. als »ormunb be3 £efta* 
mente* $an§ SolbtfcS (U. SWr. 293), 1419 6./X. als fiantmärer be§ £eftam. 
SRiflaS 3ur§ (U. 9ix. 362). 3fai Wappen führten bic SRibftetn jtt?ei aufregt 
ftebenbe fjifd&cr^afen. 

2) im ©gerlanbe. 

3) SoitevSreut ebenba. 

2* 
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Fol. 8. 



f 33. Ich habhart berttenberger, 1 ) zu der czeit Richter zu Eger, 
Bechenne, daz der Chimrat newsteter mit dem rechten, mit rechter 
clage mit vrteil vnd mit volge in die Echt bracht hat den heinreicb 
K&rber von newnhawsen 8 ) dar vmb, daz er im seinen man, den 
Schintler vom newhaws, vom leben zum tode bracht hat vnd dem- 
selben Schintler daz sein rewpleich genumen hat. des ist Fui*3prech 
gewest der walther hasenczagel vnd sint geczewgen der heinel wazzer- 
man vnd der niclas Kesler, zu der czeit gesworn scheppfen zu Eger. 
Anno domini M°CCCC° et primo anno Feria quarta post Martini 
(16. SRoüember). 

f 34. Anno domini M°CCCC° et primo anno. Ich habhart hertten- 
berger, zu der czeit Richter zu Eger, Bechenne, daz der Marchart 
werel vom Rore 8 ) mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil 
vnd mit volge in die Echt braht hat den Erhart, des Meirs sun 
von heinreichsdorff, 4 ) dar vmb, daz er im seinen frewnt, den hansen 
Ruprecht von heinreichsdorff, vom. leben zum tode bracht hat. des 
ist Fürsprech gewest der walther hasenczagel vnd sint geczewgen 
der friczsch Soldner vnd der heinrich hofmeister, 5 ) zu der czeit 
gesworn scheppfen zu Eger. Anno domini M°CCCC° et primo annö 
in vigilia sancte Katherine (24. Sfto&ember). 

35. 6 ) Anno domini M°CCC LXXXXVIIII° in vigilia sancte Bar- 
bare (3. 35ecember). wir Johans, lantgraff zum leuttemberg vnd Graff 



1) 2)ie $ertenberger, bte ftm $ertenberg ($artenberg bei ©offengrun), 
urfunblidj fett 1265: Boyslaus de Hertenberg, Heinricus de Heisen- 
berg u. a. als 3eugett tu einem Kaufverträge 9ll&red)t 9?otbaft§ von SBilb* 
ftein ü. 3.. 1265 o. X- (Diplom. Waldsass. p. 658 im batyr. Sftetd&Sardjtüe.) 
$atoarb £ertenberger, 9Hdjter au 6ger, im Kaufverträge b. ©rbarb 
SRubufcb u.SffitfaS 3te*ner &.20./VII. 1400 (U. 9fr. 271). £atoart$irten* 
werg er, au ber gtt Stiebtet ju ©ger, al3 Beuge tn ber Urf. $eter *Rorer§ 
n. ©ins« WugS bte fjefte ÄinSberg betr. ö. 16./IH. 1401 (U. 9fr. 277). 

2) »et 9lfcb. 

3) Stobr im ©gerfanbe. 

4) #onnerSborf ebenba. 

5) ©erbaute tritt bier baSerfteSKal auf. Wricb ©ofmeifter, SBetttbättbler 5u 
®ger r in ben auggabSltften d. 3. 1437. fie^nt £offmeifter &or bem ober« 
tor in ber @d>enfung3urfunbe ber (Sltfabetb Smtcfer au ©unften ber $rebiger 
Dom 15./VI. 1442 (U. 9fr. 614). 

6) SDie ©rflärungett ü. 9fr. 35 bis 39 ftnb jebenfatt« foäter uad&getragen roorbeu 
uub »Sven ber Seit uacb hinter 9fr. 28 ehtauorbnen. 
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zu hals, czu der czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz der 
Marchart ledrer von der weyden mit dem rechten, mit vrteil vnd 
mit volge in die echt bracht hat den Rudel peter 1 ) vnd den Chnnrat 
plochman, die ledrer, dar vmb, daz sie im sein gelt, czehen Beh- 
mische schock grozzer, entragen haben bei tage vnd bey naht on 
schult vnd on recht, vnd ist ymb daz gelt, des ist Fürsprech gewest 
der walther haaenczagel vnd sint geczewgen der niclas Kesler vnd 
der Niclas Ingram, 2 ) zu der czeit Gesworn seheppfen zu Eger. 

36. Anno domini M°CCCC° feria sexta ante conversionem sancti 
pauli (23. Qfämter). wir Johans, lantgraff zum leuttemberg vnd Graff 
zu hals, czu der czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz der 
walther Kuppferberger 3 ) der peck, mit dem rechten, mit vrteil vnd 
mit volge in die Echt bracht hat den herman peckenknecht, dar 
vmb, daz er im seinen vater, den hansen Kuppferberger, vom leben 
zum tode braht hat des ist Fürsprech gewest der walther hasen- 
czagel vnd sint geczewgen der heynel wazzermann vnd Niclas der 
Kesler, zu der czeit Gesworn seheppfen zu Eger,' vnd ist in der lo- 
sung geschehen. 

37. Anno domini M°CCCC° feria sexta proxima post Jacobi 
apostoli (31. $utt). wir Johans, lantgraff zum leuttemberg vnd graf 
zu hals, czu der czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz der 
niclas Ribstein, Burger zu Eger, mit dem rechten in die echte getan 
hat den Chunrat heyden dar vmb, daz er im entfurt vnd entragen 
hat achezig pfunt haller, der Stat werung haubtguts vnd zweinezig 
pfunt Schadens, des ist Fürsprech gewest der walther hasenczagel 
vnd sint geczewgen der friezsch Soldner vnd derAllexius Kornawer. 4 ) 

1) Qtin $eter öon @ger erfd&eint in einer Urlunbe ©einriß, Sogtö au flauen, 
- öom 26./I. 1332 alä Pfarrer au flauen (3Wfttter, ^lauener Urfunbenb. 1883, 

Wt. 314, ©. 20 n; 21). Sftubel *eter 311 @ger befennt 1391 15./XII. bem 
©. Slaren*Orben bafetbft einen &\n$ auf feinem ©aufe unb ©arten, gelegen 
an ber ßebergaffe, fdjulbig $u fein. (9teg. im SBrtefbudje be£ @g. Staren* 
jttfte« Fol. 8a.) 

2) Cunrab SBunfam fefct htm 3ngram für 11. ©dj. ©r. feinen ©arten in ber 
$rignifc *nm $fanb, 1413 12./ V. (©d&ulbb. 1, 446). ©er ©arten be3 3 n g r o m 
im £eftam. ©rbarb SRubufdjS ü. 4./XI. 1418 (U. SRr- 357). 

3) Jpenfel ßuppferberger unb fein ©ruber SBalt^er ftuppferberger ent* 
fagen, ba t&re Sttutter ^tgnefe auf i>em tljr nad) tljrem 9Ranne betf». SSater 
(bermutttdj ber ©rmorbete) btnterfaffenen $oufe ©d&ufben m berfen bat, 
17./I. 1403 ifcren @rbanfprüd&en (U. SRr. 289). 

4) Alexiuß, Alexe, Lex, Sornäuer, SRatSfyerr, ttrieberljolt bei SSerred&nung 
be3 UmgelbeS unb ber Slofteuer üon 1402— 1419 (SRaittjerrenbud) I, p. 24-83). 
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38.< Anno domini M°CCGG° feria sexta proxima post Jacobi 
apo3toli (31. $uü), wir Johans, lantgraff zum leattemberg vnd graf 
czu bals, czu der czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz der 
herman Meir, der Tuchmacher, in die echte braht hat den Rudel 
petcr vnd den hansen prantner, di ledrer, dar vmb, daz sie im ent- 
fnrt vnd getragen haben Siben vngerisch guidein haubtgelts. des ist 
Fürsprech gewest der walther hasenczagel vnd sint geczewgen der 
friczsch Soldner vnd der Allexius Komawer. 

Fol. 9, 

39. Anno domini M°CCCC° feria sexta proxima post Jacobi 
apostoli (31. $uli). wir Johans, lantgraff zum leuttemberg vnd Graf 
czu hals, czu der czeit houbtman im Egerlande, Bechennen, daz der 
bans Ohem, der Tuchmacher, mit dem rechten in die echt bracht 
hat den Rudel peter vnd den hansen prantner, di ledrer, dar vmb, 
daz sie im entfurt vnd entragen haben newn vngerisch guidein haubt- 
guts. des ist Fürsprech gewest der Allexius Komawer vnd sint ge- 
czewgen der walther hasenczagel vnd der niclas Ribstein. 

f 40. Anno domini M°CCCC° et secundo anno feria sexta pro- 
xima post dominicam Misericordia domini (15.?tpril). wir der Burger- * 
meister der Rat gemein der Stat zu Eger vnd Erhardus 1 ), des Gerichts 
Schreiber, zu der czeit Richter von im wegen, Bechennen, daz der 
hans weisman vom Satel 2 ) mit dem rechten, mit vrteil ,vnd mit volge 
in die Echt bracht hat den nikel pecker, den Knappen, dar vmb, 
daz er im seinen frewnde, den Erhart weysman, vom leben zum 



SDerfelbe äl§ ©iegler im SSerätdjte ber Äat&artna SDamel an ©nnften tbreS 
Saterg ©nmunb 9tubufd& t>. 14./XI. 1418 (U. 9ir. 360). 3nletf nod& a(ö 
3euge unb ©ieglcr in einer ©djenf imgSnrl. ber ftatlj: 2)ret6tgmarf öom 12./III. 
1423 (Cop. Praedic. Fol. 35—37). 

1) ©rfcarb, ber ©> rtcfttöfc&reibcr, sunt erftenSWale 1387 im ©cfcnlbb. I, 4 
ertDäljnt „... vnd vor dem Erharten, des gerichts Schreiber, der 
czu der czeit das Gericht gesezzen hat. a Erharde, des Rieht 
schreybers, al3 öoffftreefer be£ SEefiamenteS be§ 3afob aTCeifter ü. 24./XII. 
1395 (U. 9?r. 234), unb in ber bamit anfammenüfing. Urf. über bie (Srbanung 
eines SUtarS in ber ^rebtgerfird&e ö. iJIV. 1398 (H SRr. 250). - 1399 28./VI. 
übernimmt berfelbe bie iBeforgung be8 mm 3af. 9Retfter gefttfteten fiampot 
2i*W im Sbor ber $farrfird&e (U. *ttr. 263). 2)a3 Iefcte3Ral erföetnt er 1409 
26./IV. im©c&ulbb.l, 178. 3n bemfelben ©dmlbbud&e, p.93, t»irb Nicolae 
a\$ beffen ©oljn besetdmet. 

2) ©attel, SUt*@attc! bei @lbogen. 
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tode bracht hat. des ist Fürsprech gewest der allexius Kornawer vnd 
sint geczewgen der peter Edliuch vnd der niclas Kesler, zu der czeit 
Scheppfen zu Eger, vnd ist in der losunge geschehen. 

41. Anno domini M°CCCC° et secundo anno fcrria sexta post 
Ascensionis domini (6. 2Rai). wir der Burgermeister, der Rate der 
Stat zu Eger vnd erhardus, des Gerichts Schreiber, zu der czeit 
Richter von irn wegen, Bechennen, daz der hans weysman vom Satel 
mit dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die 
echt bracht hat den hansen hecht, den wollslaher, dar vmb, daz er 
volleister ist gewest und da bei ist gewest, daz im sein frewnde, 
der Erhart weisman, vom leben czum tode komen ist. des ist Für- 
sprech gewest der allexius Kornawer vnde sint geczewgen der friczsch 
Soldner vnd der niclas wunsam, 1 ) czu der czeit geswom scheppfen 
zu Eger, vnd ist in der losunge geschehen. 

42. Anno domini M°CCCC° et tercio anno feria terci-t proxima 
post festum pasche, wir herwart von Colobrat, 8 ) czu der czeit pfleger 
zu Eger, Bechennen, daz der Mertel soldner von Stebnicz 3 ) mit, 
dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die 
echt bracht hat den Bernhart wollslaher dar vmb, daz er im seinen 
bruder, den heynel prvnner, vom loben zum tode bracht hat. des ist 
Fürsprech gewest der allexius Kornnwer vnd sint geczewgen der 
niclas yngram, der heinrich hofmeister vnd der nikel wursam, czu 
der czeit gesworen scheppfen zu Eger, vnd ist in der losunge 
geschehen. 



l)9Hfolau3ä8unfam, <34öpfe, unb 9Bid&e( »ud&elbfrger, Statten:, appel- 
lieren 24./X. 1413 a(S ©eöoffmäd&tt>ite ber ©tabt (Sger an $apft 3obann 
XXIII. totber bai Sanbgertajt unb bic ^Burggrafen Soljamtfen unb Swebridb su 
Sfclrnberg, roefd&e 4 SBiirger unb anbete ber ©tabt in beS $Reid)3 ©ä)te er* 
Härten (U. 3?. 329). 2)erfelbe, gefd&toorner ©d&öpfr, lautraärt mit Braus 
©a?eOcr 1416 9./IV ba« Seftament ber @lfe $oraaffon (ü. Nr. 341), ebenfo 
29./X. 1416 ieneS be3 $an8 Sufd&fo (U- 9hr. 345). 

2)$er»art Äo lob rat, ein ©d&toager $eter SftotljaftS oon £bterftein f aU 
3euge nnb SKttftcgler in ber ©dmlburfunbe beS lefcteren an £tn8tfn $flu! bon 
Drltf bont 21./I. 1389 (U. SRr. 202). 3n ben EuSgabSliften ö. 1402 erfd&eint 
$erbart t>. ftolobrat bereit« in biefem 3a&re als Pfleger (31./V. „ .. . 
die manhern Colobrat, onserm pfleger, ßchanckte . . . a ). $erbart 
Kolobrat anf Sutfd'au, Pfleger Sit ®ger, 1403 11./IV. als SJetbtnger 
im Stritte beS 5Dentfd&orben3*GonDentS in @ger mit i^rem Somptljur fjrans 
3foncfer (föegeft im ®g. ©t.*«). 

3) ©tabntfc im ©gerfanbe. 



— 24 — 

43. Anno domini M°CCCC° et tercio anno feria tercia proxima 
postfeatum pasche. (17. April) wir herwart vonColobrat, zu der czeit 
pfleger zu Eger, Bechennen, daz der Mertel soldner von stebnicz mit 
dem rechten, ipit rechter clage mit vrteil vnd mit volge in die echt 
bracht hat den hefen vnd den Grafen, die wollslaher, dar vmb, daz sie 
dabei sint gewest vnd volleister sint gewest, daz sein bruder, der 
heynel prvnner, vom leben czum tode komen ist. des ist Fürsprech 
gewest der allexius Kornawer vnd sint geczewgen der niclas yngram, 
der heinreich hofmeister vnd der nikel wunsam, gesworn scheppfen 
zu Eger, vnd ist in der losung geschehen. 

f 44. Anno domini M°CCCC° et tercio anno in die sancti Viti 
martiris (15. Quni)* wir herwart von Colowrat, czu der czeit houbt- 
inan zu Eger, Bechennen, daz frowe Gerusch, des hansen Slossers 1 ) 
weip, von irs mances wegen mit rechter clage, mit vrteil vnd mit 
volge in die Echt bracht bat den hansen, des langen hansen Sun, 
dar vmb, daz er in ir wolgewunnen gut entragen vnd entfurt hat 
on schulde vnd on recht an derstat, do er pilleich fride vnd gemach 
scholt gehabt haben, des ist Fürsprech gewest der francz Rorer vnd 
sint geczewgen der peter Edlinch vnd der heinrich hofmeister, czu 
der czeit gesworn scheppfen zu Eger. Summa des gelts ist zweihundert 
guidein vnd acht vnd zweinczig guidein houbtguts vnd Funfczig 
guidein schades, alles Reynisch guidein. 

Fol. 10. 

f 45. Ich hans forster, 2 ) czu der czeit pfleger zu Eger, Bechenne 
offenbar, daz hans, der fischer, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit 



1) $an$ Stoff et al§ ©laubiger beS #ann$ SBed&SIer 1410 9./V. im ©d&utb* 
bud&e I r 220. 

2) ©. 9(d&tbud& I, 9?r..2. 9?ad& einer IWunbe Dorn 10./XII. 1401, ber sufolge 
Slmelta ^ftugtnne, grau jum @tornftein v beS ©tncjfdjiden $ffage3 fei. ettoen 
S&ennrtbut, ifjren fitnbern bie fjefte ßinSberg berfauft, erfdjehtt als Sttitftegler 
bereit ein (Srljarb fjorfter als Pfleger au @ger, ber alfo üor £ertoart ö. 
Solobrat furje Bett bie Pflege innehatte. @in Setter btefeS ©r^arb gorfter 
mar ber obige $an§ gorfter, toetd&er in ber (Sigenfdjaft als Pfleger öon 
Sger, 14./X. 1405, »iirgermetfter unb $tat au SBuuftebel mit bem&ljent über 
ben ganaen SWarlt SRebmi^ ÜRetcfyHe&en) belehnte (SRegeft im @g. ©t.4l). 
©erfelbe, Pfleger au (Sger r als Seuge unb ÜHitftegter in ber Urf. 2Bil&etm 
gorfterS ö. 4./V. 1408 (U. 9fa. 310). — 1410 16./X. beauftragt S. äBenael, in 
bit ÄenntntS getaugt, bafs@rbarbgorfter auSReuljauS feinen, beS föönigS 
oberften ©Treiber, SWeifter #an öon ^Bamberg, unb feinen ©^enfen Sttttrid) 



— 25 — 

» 

Tolge in die Echt bracht hat, den hansen, des peters im Steinhaws 1 ) 
sun 9 dar vmb, daz er im seinen San, den nikel, vom leben zum tode 
bracht hat. des ist Fürsprech gewest der. peter Edlinch vnd sint 
geezewgen der allexius Kornawer ynd hans der Sporer, 2 ) czu der 
czeit gesworn Scheppfen zu Eger. daz ist geschehen, do man czalt 
yon Crists geburt virczehenhundert Jar vnd in dem virden Jar in 
dem nehsten Montag nach sende laurencius tage (11. Sfafjuft), vnd 
ist in der losunge geschehen. . 

f 46. Anno domini M°CCCC° et quinto anno feria secunda proxima 
post dominicam palmarum (13. 2fyril), hans der forster, czu der czeit 
pfleger zu Eger, Bechemne offenleich, daz der Chunrat MeirhSfel, der 
hafner vnd Burger zu Eger, mit dem rechten, mit clage, mit vrteil 
vnd mit volge in die Echt bracht hat den hansen heckel von fleysen, 
den Chunrat heckel von fleysen, den Chunrat Ruduschen von fleysen 
vnd den nikel Clerner von fleysen dar vmb, daz sie da bei gewest 
sint vnd volleister gewest sint, daz im sein frewnt, den hensel 
MeirhSfel, vom leben zum tode komen ist. des ist fiirsprech gewest 



Sra aufgehalten unb gefangen fcafee, bte ©gerer, mit £annfen fjorfter, 
ibrem Pflege r f aureben unb iljn au tyeroeifen, bafj er mit bem genannten 
(Sparten, feinem Setter, nadj 9Röglid)feit befteHc, baß biefer feine SJoten 
toieber Ijerauggebe. (Drig. a. $ap. im ®g. 6t *& faSc. I.) 3?n bemf etben 3». 
belehnte ß. SSenael $an8 ^orfter, Sßfteger au ©ger, mit ©djlofj unb 
©töbtlein fteubed ($elael, fiön. SBenael II. 575). «iS^fteperöonSger 
erf*etnt er bann nod& in ber „©^nung" Ä. SßenaelS ü. 13./IV. 1412 (U. *ßr. 
321) unb fd^eibet in biefem 3. öon ber ©gerer Pflege. 3n bemfetben 3>a^re 
nmrbe axub bie fjefte SReu^anS, mit ber £. 9tupred)t 13./III. 1403 toon SBinbS* 
beim au£ ben Surggrafen fjrtebrid} öon Nürnberg betebnte u. bie „©rbarb 
tJorfter befefete", öon ben ©gerern geftürmt unb awbrodjen. (Übereinftimraenbe 
93erid)te in ben ©Jjrontfen be3 ©g. ©t.*2l.) 

1) 3Da3 ©tetnbauS, domus lapidea, domua (Monachorum) apud 
Egram, ein Don btn 9Wondjen auä Sßalbfaffen in ©ger fd&on öor 1200 er* 
ridjteteS, früher außerhalb ber ©tabt, gegenwärtig in betL WotfejKrd&ftraße ge» 
legeneS unb fyutt nod) fo benannte» Qavtö, mxb in einer UrFunbe Dom 21. 
Sfeber o. 3>., toeldje gfwfer (Boehmer, Reg. imp. V, Nr. 74, ©. 24) inS 3. 
1206 u. ©rabl (üßon. ©gr. 9h\ 119, ©. 41) in« 3. 1203 öerfefct, ba$ erfte= 
3ßal ermähnt. SDiefer Urfunbe aufolge befreit ftönig Wtipp bit 3Rön#e öon 
SBalbfaffen t>on ber ©teuer, bie fte nacfc bem SSrand&e ber ©tabt ©ger biSber 
öon ibrem #aufe in ber ©tabt aalten. — 5Der $eter im ©tetnbaufe 
1412 18./VII. im ©d&ulbbud&e I, 378, 379. 

2) Sdjtbndj I, %c. 112. $an8 ©porer toieberbolt in ben SRaitberrenbiidjern 
u. ©cbutbbad&ern ü. 1406-1412. 
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der niclas w&nsam vnd sint geczewgen der friczsch Soldner vnd -der 
albrecht lange, zu der czeit gesworn Scheppfen zu Eger. 

f 47. Anno domini M°CCCC° et sexto anno in die natiuitatis 
marie virginis (8. ©eptember). hans forster, zu der czeit pfleger zu 
Eger, Bechenne, daz der heinrich Schreynner, der prewmeister, mit 
dem rechten, mit rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in di 
Echt bracht hat den hansen newpawrn von Marchawsen 1 ) dar vmb, 
daz er im seinen bruder, den Chunrat Schreynner, der sein sweher 
gewestist, vom leben zum tode bracht hat. des ist Fürsprech gewest 
der allexius Kornawer vnd sint geczewgen der niclas wunsam vnd 
hans Knochawicz, 2 ) czu der czeit gesworn scheppfen zu Eger. 

48. Anno domini M°CCCC° et septimoanno sabato proxima 
ante Katherine (19. -Ko&ember). hans forster, zu der czeit pfleger 
zu Eger, Bechenne, daz der hans fichtner 3 ) mit dem rechten, mit 
rechter clage, mit vrteil vnd mit volge in die Echt bracht hat den 
heiürich Koch, czu der czeit hutman zu Romungsreut 4 ), dar vmb, 
daz er im seinen frewnde, den Elbel fichtner, vom leben zum tode 
bracht hat. des ist Fürsprech gewest der bans Sporer vnd sint 
geczewgen der allexius Kornawer vnd der francz Scheller, 6 ) zu der 
czeit gesworn scheppfen czu Eger. 

49. Anno domini M°CCCC° et VHP anno feria secunda post 
dominicam Judica (2. Sfyril). Ich hans forster, czu der czeit pfleger 
czu Eger, Bechenne, daz der wolfhart wolffsneider, der Eberhart 



1) UWarfljaufen im ©gertanbe. 

2)£an8 ffinod&ofcifc in bett StuggabStiften to. 25./VIII. 1399. 2)erfelbe im 
©dbu(b6ud&e I, 66 unterm 9./IX. 1406. $an3 Snod&otoifc u. feine f^rou 
©arbara fttften 18./III. 1438 eine ^tetanesen unb ettnge ©ebäcftniffe bei 
©ct. 9HHa* (U. Sftr.478). £Ubegut, bte £an8 2tyngtltn 5« SReid&eStorff, quit- 
tiert 11./VII. 1438 btn Sßormünbern be§ £eftament3 ber alt finoc&ottricsin, 
£ anS finodjotüt&S $au8frau, über 3aWung toon 15 fi. Sftbem. (U. 9?r. 483). 

3) SWad) einer im &rd&. be$ (Sg. SDomintfanerJI. befinbl. Urfunbe ü. 12./III. 1357 
befaß ein #atnretd& fjüd&tner ein$aü8 öor bem ©djifftar. 3) er SBtdjtner 
1416 9./XI. im ©d&ulbb. II, 36. 

4) SRomungSreut, Sfteut etneS SRomung, föoffenrent int ©gerl. 

5) Std^tbu* I, *Rr. 49. grans (I) ©d&eller ab 1395 toar 14Ö7-1429 u. 1432 u. 
33 ©d&öpfe u. 1430 u. 31 ükt$fcrr. SDerfelbe 9.ßV. 1416 at$ Sautmörer be3 
SeftamentS ber @lfe Sornaffon (U. *Rr. 341). 3m 3. 1425 (16./IX.) m 
Srans ©geller mit £an§ Sotenplaner, SWtcfel ©d&lii! unb einer ©d&ar 
(Sgerer bem $etnridj ü. flauen gegen bte $ufftten au ©tlfe ($u3gab£nfte ö. 
3. 1425). ®ie ©d&eUer führten einen »adjfenben 3Kanu, s»ci ©fetten 
emporbaltenb, im ©d)Ube. 



— 27 — 

•dreissickmarck 1 ) vnd der hesgida 3 ) Jude mit dem rechten, mit vrteil 
vnd mit volge in di Echt bracht hat den niclas Fischer, der di 
vlreich silberwegin hat, dar ymb, daz er in enpfurt Tnd entragen 
hat, dem wolfhart wolff, dem «neider, virczehenhalb schock pehmisch 
gelts haubtguts vnd ein schock scheden vnd dem hesgida Juden 
funfczig gnldein haubtguts vnd ein pehmisch schock scheden. des ist 
Fürsprech gewest der niclas wunsam vnd sint geczewgen der niclas 
yngram vnd der Albrecht lang hans, s ) zu der czeit gesworn 
Scheppfen zu Eger. 

50, Anuo domini M°CCCC° et VIII anno feria quinta ante 
Marie magdalene (20« $uft). Ich hans forster, czu der czeit pfleger 
zu Eger, Bechenne, das der albrecht, 4 ) vnder lantpote, von Gerichtes 
wegen in die Echt bracht hat den -Jacob hirten von lybeneck 5 ) dar 
vmb, daz er einen eilenden Knecht, den friczen, des Schroters vihe 
Knecht, vom leben zum tode braht hat. des ist Fürsprech gewest 
der peter Edlinch* vnd sint geczewgen der Allexius Kornawer vnd 
hans pawr, 8 ) zu der czeit gesworn scheppfen zu Eger. 



1) »#tbud& I, SRr. 173. a>retjftgmarcf, bcr Stucbmeffcr, im SBablbüc&leitt 
für 1386. 6berU fcreiffigmard bürgt 7./I. 1383 in ber ttrfebbe ©Üb* 
prant ©d&ufterS au$ &fcb (85ua> ber ©ebredjen 12b). SDerfefbe a(£ bereite t 
in bcm ©tiftSbriefe fetuer tfrau Äatbren gu ©miften ber Sßrebiger öom 12/m. 
1423; (Cop. Praed. ftol. 36-37.) 

2) Hesgida, He skia, Heskiae. 1381 15./I. belenuen SKater 3ofep ö. fßai* 
reut uub $e£fian, bie 3fuben bte.au @ger f bem ©larenttofter allster einen 
etoigen 3tn8 oon 60 $fen. (Slegeft. im »riefb. be$ ®gerer SlareuftifteS fjol. 
lb). 3n bem (Srgebnijfe ber ©emeinbetoablen Dom 3Jtöra 1386 (SSablbüd&Iein 
1386). a Weinen „SDie mr 3ubenmetfter : SKatyer, 3ofej>b, $t$lt)tx u. £eb s 
lange. — $eSgiba u.Seblang, btejjuben 8u@ger, als ©laubiger im ©djutb» 
bud&e I, 4 (1387) u. nod&mafS in bemfelben SSuafo 63 unterm 2./VIII. 1406. 
§e8giba3 Stod&ter ebenba unterm 28./I, 1407, fjol. 85. 

3) Sin ©obn be£ im 8ld)tbua> I, 9hr. 147 genannten Sänge $enfe. @r fommt 
in btn ©djulbbfidjern öon 1405 fortlaufenb bx$ 1416 öor. SSiS 1408 erfäeint 
ber SRame nodf) getrennt gefd&rteben: Albrecht Langen hansen (sun). 
Son 1409 ah (17./VI. ©d&ulbb. I, 182) big 1416 (21 JL ©*ulbb. II, 1) ftetö : 
äX Ibred&t Sang^and. 

4) SRad& bem SofungSbud&e ö. 3. 1390 22./VIII. fa&en bie Sübred&t auf ber 93or= 
bürg am perge (fjol. 30) unb im ©rabeutoege (gof. 46). (®in SlbrecH 
ber getaufte 3frb Don ©ger r fd&toört 1362 30/VIII. ber ©ta.bt SRegenSburg 
Urfebbe, Reg. boica IX, 67.) 

ö) Siebenetf bei ®ger. 

6) $an§ Sauer ttrieberbott in ben ©d&ulbbud&ern ü. & 1405—1411. $anS 
Bauer im SSeraid&t beS Burggrafen Sobann ö. Stornberg ö. 15./V1I. 1414 
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f 51. Anno domini M°CCCC° et VIII anno an sende Matheus, 
des zweifboten vnd ewangelisten abent. Jch hans forster, zu der 
czeit pfleger zu Eger, Bechenne, das der Ganrat Ohm mit rechter 
clage, mit vrteil vnd mit volge in di echt bracht hat den hansen 
Jacob dar vmb, daz er im seinen frewnt, den hansen zoigkler *) vom 
leben czum tode bracht hat* des ist Fürsprech gewest peter der 
Edlinch ynd sint geczewgen der allexius Eornawer vnd hans der 
pawr, czu der czeit gesworn Scheppfen czu Eger. 

* 

Fol. 11. 

52. Anno domini M°C0CC 6 et decimo anno am Mitwochen in 
den Osterheiligen tagen (19. 9ftär$). Ich hans forster, die czeit pfleger 
czu Eger, Bekenn, das der ffriczsch weber von Nider lyntach 2 ).mit 
rechter clage, mit vrtail vnd mit volge in die echt bracht hat den 
hannsen Strengen, ledrer, purger czu Eger darvmb, das er Im seinen 
Svn, den Elbel weber, vom leben czum tode bracht hat. des ist 
Fürsprech gewest Niclas wunsam vnd sint geczeugen Sigmund 
Juncher, 3 ) ffrancz Scheller, czu der czeit gesworne Scheppfen czu Eger. 



(©rabf, SRittbcrnng b. ©gerf. im »rd&. f. Dberfranfen 1883, XV, ©. 74-75)* 
1423 19./XII. lauft bcr ©gerer Sreuaer-Drben öon $an8 Sauer ein 
SBafferrcd&t in ber fjrauengaffe. (U. 9ßr, 75). 

1) Sftad) bem SSeräeid&niffe bcr Seudjtenberger fielen int ©gertanbe ö. 3. 1394 
fyatte ein WillaS ©aotyfler ein $a\\$ u. einen ©arten am ©algenberge au 
Sefan (SReg. im ©g. ©t. «.). 

2) Unter=£tebenljau im ©gertanbe. 

3) Urfprung unb $erfunft ber Runder ftnb in SDuntfel gebüßt. 3)er öon 
SDriöotf, $rö<Jl, Sevi-au u. a. behauptete 3ufammen^ang ber ©gerer 3»un<fer 
mit einem äljnltd) benannten ©efdjled&te au§ ber SBeitraer ©egenb örirb fcon 
©rabl (©brontfen ber ©tabt ©ger, ©. 396) beftritten. Wlttjx al§ fraglich er* 
fd&eint i^m and) bte ©yiftena eine§ Sbeoborid) Runder, burggravius Egrensis, 
toeld&er 1295 bie oerfattene föatferburg in ©ger toieber ^ergeftettt baben fotf. 
3u ben äfteften SDenfmälern ber 3»nncfer in ©ger rennet ^röcfl (©bronif, 
33b. II, ©.518) ben fogenannten 2Rönd)ftein, toeld&er urfprünglidj im 
©oo§toalbe hinter Sreuaenftein jtd) befanb unb gegenwärtig in ber redjten 
SBanb ber $au§flur beS ©tabtbaufeS eingemauert ift. 2)ie barauf beftnbKd&e 
SafreSsabt fat aber $rö<fl irrig mit 1333 ftatt 1435 getefen. 3)ie 3*f*rift 
be§ ©teineg lautet ridjtig: „hie starb — niclas iu — ncher dem got gn— ad 
(m) ccccxxxv." ^ttte anberen Seiearten finb unrichtig. S)er rtd&tigen Sefung am 
na*ften fommt nod> ein „3. ©. mi" (GaSpar 3Rübfo>enfcel?) in Sftr.87 be8 
ffigerer SlnaetgerS ö. 3. 1849, toeldjer 1436 gelefen (ot. 3m JRaitberrenbud&e 
II, ©. 54 toirb aud? ein 9? i ! I a S 3 u n cf e r im 3. 1434 ba$ tefciemat ge* 
nantit. — £>te älteften urfunbttd&en 9?ad&ri$ten über bU $nndtt fceftfct ba$ 
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53. Anno domini M°CCCC° et decinio anno. Jch hans fforster, 
die czeit pfleger czu Eger, Bekenne, das ich am Mitwochen in den 
Osterheiligen tagen (19. Sttärj) mit rechter dag vnd vrtail vnd mit 
volge Ton gerichts wegen den hannsen hempel, fleischknecht vom 
hoff, in die echt bracht habe dorvmb, das er ein enlende gemayne 
frawen vom leben czum tode bracht hat. des ist Fürsprech gewest 
Nichts Wunsam vnd sint geczeugen, Sigmund Junchern vnd ffrancz 
Scheller, czu der czeit gesworne Schoppfen czu Eger. 

f 54. Anno domini M°CCCC° vndecimo. Jch hans fforster, dieczeit 
pfleger czu Eger, Bekenne, das der puölab w&lfing von Kornaw 1 ) 
mit rechter clag vnd volge vrtail in die echt bracht hat den Cunrad 



jerer 8lrd)tu im fog. 3un(fertfdjen ®ij)lomatar föaSc 422), einer im 
16. 3aljrl?brt. angefertigten Sammlung Suncfer'fdjer ©tiftSbriefe, toeld&e mit 
SR tc tau 3 3undjere, Sürger au Sger beginnen. 2)erfelbe toirb bier 28./ VIII. 
1359 als öeuge bei einev SKeffeftiftung, 3./IV. 1370 at$ consul juratus nnb 
5./VI. 1370 al§ Sftot^bcrr genannt. 2)er oben genannte ©tegmunb 3untfer 
erfd&etnt 7./XI. 1407 als Sürgermetfter (sjgmund junckherre, die czeit pur- 
germeister, SRaitberrenbudj I, 41), 1409 11./VII. als einer ber SEeftamentS» 
toormünber be3 3Rtd&. fjueterer (U. 9?r. 315), 1411 att ©emeinberr, 1414—1419 
als ©d&öpfe, 1424—1440 aU SRatbS&err (SBablbüd&Iein), barnnter 1423—1429 
torieber aU Sürgermetfter (Staitljerrenb. L). 3m 3. 1427 toirb er and) als 
vicecapitaneus ber (Sgerer 33ura genannt nnb ftiftet er in biefer 
©igenfdjaft unb in biefem 3- tin (Erbbegräbnis im (Styor'ber SDommifaner* 
fird&e (bie baranf beaüglid&e Ur!. Äofcie im 3»umferifd&en SDipIomatar, bie im 
genannten ßbor aufgehängte 3inttfer*©ilburgfcbe ©efdjledjtStafel, ber bamnter 
erft in nenefter Seit eingemauerte Stein, ^röcftö Sbronif II, ©. 85 nnb 
SWütter, $(<raener Urfbb. SRr. 167 enthalten bie Sabril 1327, bk aber irrig 
tft, benn bn ber Stiftung jenes 3Jegräbmffe§ interöenierte atoifeben ©tegmunb 
3un<fer unb bem DrbenSprootnatal 33ruber Stöbert, ber ffig. SDomiutfaner 
$rior $eter £ärtng, biefer lebte aber nidjt 1327 fonbern 1427. SSon ibm 
— $eter #erl?ngf (©alec) — befifct ba$ 6g. ©t. 8. a^ei Originalbriefe o. 3./IV. 
1422 unb 2./XII. 1426, U. Sftr. 365 u. 388). 3»» 3. 1429 fomrat ©iegmunb au* 
al§ au SBilbfteiu gefeffen öor, mo er unterm 10./VIIL einen «Sebent au Sorber* 
SSoiterSreut an SfttffaS ©nmerauer »erlauft (Sieg, im S3rtefb. beS @g. Glarenft. 
f?ol. 44a). 3n hm 3. 1436 unb 38 öerftebt er aud) ba$ paw ampt (ÄuSgabl* 
liften), totrb 1439 mit $annfen Sottenplaner unb ©ilgen, bem ©tabtfd&reiber, 
au bem Präger nadj SBeimar u. Sfoorf gefanbt (ebba.) unb Derfcbtmnbet mit 
1441 au§ bem SBablbücblcin. — 3)a§ SBappen ber Runder aeigt einen auf 
einer Sketfujtye ftebenben, gefrönten 3Rann (3uncfer), »eld&er in ieber £anb 
einen ©treitfolben bält. 9tuf einigen ©iegeln bäft er aud& iu ber einen #anb 
ftatt be§ SoIbenS einen breiblumigen 3wcig. 

1) Sornau im ©gerlanbe. 
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Krwgektein *) auch von Kornaw darvmb, das er Im seinen vater 
vom leben czum tode bracht hat. des ist Fürsprech gewest peter 
Edling vnd sint geczeugen lecz Eornawer vnd hanns Sporer, czu 
der czeit gesworne Schöpfen czu Kger vnd ist gesehen am Montag 
nach Eeminiscere (9. SKärj), 

55. Anno domini M°CCCC° vndeeimo. Jch hans fforster, pfleger 
czu Eger, Bekenne, das wolffSneider, purger czu Eger, mit rechter 
clag, vrtail vnd volge den hannsen Wechsler, •) etwan mitpurger czu 
Eger, in die echt, bracht hat dorrab, das er Im ffvnff Schock vnd 
XI grozzer pehmisch vnd IUI guidein scheden en tragen hat, vnd des 
ist gewest F&rsprech peter Edling vnd sint geczeugen lecz Eorna- 
wer 3 ) vnd hanns Sporer, paide di czeit gesworne schoppfen czu 
Eger, vnd ist gesehen am Montag nach Reminiscere (9. Üßärj). 

56. Anno domini M°CCCC° duodeeimo. Ich hanns fforster, 
pfleger zu Eger, bekenne, das venczl dytel 4 ) von Stebnycz 5 ) mit 
rechter clage, vrtail vnd volge den Cunrad Setrock 6 ) von Stebnycz 
in die Echt bracht hat, dorvmb, das er Im seinen vater, den dytel, 
vom leben zum tode bracht hat, vnd des ist Fürsprech gewest 
Niclas Wunsam vnd sint geczewgen Thomas schrötel 7 ) vnd ffrancz 



1) ®ie Ärugelftetn, Srügelftein in @ger erft öon 1446 ab. - 1446 18./V\ 
behüben SSürgermeiftec unb $lat ben 3lu3gleid& in ber 3fr*ung attrifd&en htm 
©pitatmeifter ^^tßtppen nnb bem 9?icfel trüget ft ein wnb feinen @n!e(ti 
(be§ $einc$n unb #anfen ® r ü g e l ft e t n § ®inbern. IL 9fr. 540). 

2) SDaS §au3 bc§ § a n 3 SB e <b 3 I e r in bem ©tiftäbriefe be§ ©gerer SRatS su 
©unften ber armen ©tedjenim ©pitale öom 16./1. 1375 (IL 9fr. 125). &an§ 
SB e dj £ 1 e r afö ©laubiger beS ßorenj £efyecf unb #ann§ ©ebtoffer, 1410 
9./V. (im ©d&ulbbutbe I, 220). 

3) See je ßorna'uer, 9?atb3berr, a!3 <3^uge unb ©legier in ber ©djenfungS- 
urfnnbe ber Äatbrein SDretßtgmarl üom 14./XI. 1418 (U. 9fr. 360) unb nod?* 
malö in gtetdjer ©tgenfdjaft in einem ©ttftöbriefe berfelben SDretjngmarf ü. 
12./II1. 1423 (xxix Cop. Praedic. Fol. 35—37). 

4) 2)a£ ©efd&lecbt ber SD t e 1 1, im gangen ©gerlanbe gerftreut, erftbetnt sunädjft 
in O bernbor f. - 1359 28./VIII. ftiften meiere ^rtefter eine 9tteffe bei 
©ct. 9ftfla3 unb beftetten für ben fie baltenben ^riefter an SBibemgut einen $of 
ju Dbernborf „barauf ber 2) 1 1 b f gefeffen" (Junekersches Diplomatar, 
Fase. 422.) 2)te SDiett in ($ g e r juerft im Sofungdfiiufc \). 3. 1390. 

5) ©tabnifc im (Sgerfanbe. 

6) 1434 27./IX. befennt %td üon ©tebntca bem Sofob ©etroef 10 böbm. 
©djoef unb toerpfänbet xt)m einen 3^bent. (©cbulbbudj III, 382.) 

7) X b o m a 8 © <b r ö 1 1, ein ©obn be§ ^einrieb ©d&. (1390-1392 SofungSb.), 
erfebeint in ben 2b. ü. 1395—1429, toar 1401—1414, 1419 unb 21 ©emein* 
berr, 1412 SRatbSgefcbtoorner (im fceftam. beS f^rtcäf* ©iitferborn, IL 9fr. 322), 
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scheller, paide die czeit gesworne scboppfen zu Eger, vnd ist gesehen 
am ffreytag nach Gerdrudis (18. SWärj). 

f 57. Anno domini M°CCCC Ü duodeeimo. Ich hanns Forster, pfleger 
zeu Eger, Bekenne, das dytrich pader vom Slackenwerde mit rechter 
clage, vrtail vnd volge den Ruprecht, des Ott paders Svn, in die 
Echt bracht hat dorvmb, das er Im sein Ayden, Kuncz pader, vom 
leben zeum tode bracht bat, vnd des ist fursprech gewest lecz Kor- 
nawer vnd sint geczewgen peter Edling vnd hanns Sporer, paide die 
czeit gesworne schoppfen zeu Eger, vnd ist gescheen am Mitwochen 
vor laurenci (3. Äuguft). 

58. Anno domini M°CCCC° duodeeimo am Mitwochen vor 
Laurenci (3. Stuguft). Ich hanns fforster, pfleger zeu Eger, Bekenne, 
das thomas schrotel mit rechter clago, -vrtail vnd volge den Jacob 
pogner in die Echt bracht hat dorvmb, das er Im virezigk guidein 
entragen hat, vnd des ist furspreche gewest Niclas wunsam vnd sint 
geezeugen peter Edling vnd hanns Sporer, paide die zeeit ge- 
sworne schoppfen zeu Eger. 

f (59.) Anno domini M°CCCC° tredeeimo am donnerstag nach Mit- 
vasten. Wir heinrich her zu plawen, 1 ) die czeit pfleger zu Eger, 



erbt 1418 4./XI. nadj (Srbarb SRubufcb bic fttfd&toeibe *u ftkban (ftörba) unb 
ben ©arten, ber be3 3ngram3 mar, in @ger (11. Str. 357), fttftet, 1423 23./m.r 
für ftd) unb feinen Setter Äonrab eine ©eelgerätbe bei ben 6g. Sreuaberren, 
oerfefct 1425 12./IV. feinem ©djtoager ©rbarb Söernbl toegen einer Selb 3 
gebingpoft fein £auS auf bem SRing (U. 3?r. 380) uub erfdbeint nod&matö al£ 
9tatb§b«* be§ innern 3flatr)ö in einer Urf. be3$einricb$offe(f su4?a§Ia com 
29./V1. 1427 (SRegeft. im Sriefb. be3 ©g. ®larenfttfte§ ftol. 43a). 3m Stoppen : 
3)ret geteilte ©pifcen. 
l) 2Rü ber fefton oben gemelbeten SWeberlegung ber 33urg SfteubauS 1412 ttmrbe 
bie »eitere Sflegfdjaft §an& 2forfter3 unmöglich unb an beffen ©teile tritt 
tQtinxiü), Sogt oon flauen. Unterm 14./ VII. 1414 beftegette er mit bem 
Surggrafcn Sobann ö. Nürnberg ben 33rief über bie gu $faffenburg gepflogene 
Serebung unb Setbeibigung um alle ©töj$, ©päu unb 3rotetrad)t, bie ftcb 
Sioifd^en ber ©tabt 6ger, bem Burggrafen 3tobann unb ben fünf gtorfteru 
»erlaufen bauen (Mon. Zoll. VII, «Kr. 356, <S. 264-266). — 1415 24./ VIII. 
tbeibigt S3urggraf 3obann als ©cbtebörtdjter öon ber fpenne unb attritradjt 
toegen, bie fid) atotfdjen & einrieb o. flauen, Sürgermeifter unb ben Sürgern 
ber ©tabt @ger einerfettö unb mebreren Sanbabeligen anbererfettS erboben 
bauen (II. üßr. 337). ^einrieb t>on flauen entfagt, naebbem er noeb 1416 
28./II. eine oon $eter £Fatyer, genannt ffiucbener, ibm (herrn haynrich, 
herr zu plawen, die czeit pfleger zu Eger,) unb bem (Sgerer 9?atl)e 
gefebroorne Urfebbe angenommen batte (U. Sflx. 340), balb barauf ber Sgercr 
Pflege, &eranlaffung bteau gab fein feinbfeltge§ Serbalten gegen Sönig Sßenael, 
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v Bekennen, das Cunrad pfeffer von Kvnigsperck mit rechter clage, 
vrtail vud vol (ÜDtc ®rf tärung erfdjeint Ijier abgebrochen uub toiti in 
ber folgcnbcn üerbeffett), 

Fol. 12. 

59. Anno domini M°CCCC° Tredecimo am donerstage nach 
Mitvasten (6. April). Wir heinnrich, herr zu plawen, die zceit pfleger 
zu Eger, Bekennen, das hanns wunsam vom SchSnpach mit rechter 
clage, vrtail vnd volge den Cunraden pfeffer vom Kvnigsperg in die 
Echt bracht hat dorvmb, das er Im sein eyden Nickel Eckel vom 
leben zum tode bracht hat, vnd des ist Fürsprech gewest Nikel 
wunsam vnd sint geczeugen peter Edling vnd niclas Ingram, die zceit 
gesworne schoppfen zu Eger, vnd ist in der losunge gesehen. 

*60. Anno domini M°CCCC° Tredecimo am ffreitage nach vlrici 
(7. Qwli). Wir heinrich, herr zu plawen, die zceit pfleger zu Eger, 
Bekennen, das Elbel Czeidler von hasla 1 ) mit rechter clage, vrfcaii 
vnd volge den Mertein, Smidknecht von Neipergk, in die Echt bracht 
hat dorvmb, das er Im sein vetter, den Nicl Czeidler von hasla, vom 
leben zeum tode bracht hat, vnd des ist gewest fursprech Niclas 
wunsam vnd sint geczeugen hanns Rudusch 2 ) vnd francz Scheller, 
die czeit gesworne Schoppfen, vnd ist gesehen ausserhalb der 
losunge. 

61. Anno domini M°CCCC° Tredecimo am sand Thomas tag (21. 
3)ecember). Wir heinrich, herr zu plawn, die zeit pfleger zu Eger, 

ber tfym fd&on 1415 bte Pflege nehmen toottte. anfangs 9ttära be§ 3f. 1416 
fdjretbt SBenaet ben ©gerern, er Ijabe erfahren, bafi $einrtdj „bte Wege toon 
@ger aufgejagt, in Uftetnung, btefelbe fürber ntd&t su üertoefen" unb forbert 
fte auf, etne Sotfd&aft mit Sottmad&teu toegen Seftettung ber erleb igten Pflege 
an tljn 5« fenben. (Ä. SßenaelS SRefcriptenbud^, 5Hr. 42, 3fa£c 1). 

1) £a£lau im (Sgerfanbe. 

2) £anS föubufdj, toeld&er in ber Urfunbe ö. 26./X. 1399 (Sir. 264) al§ ein 
©olm beS 9?tfla§ SRubuf* (SI*tbud& I, SKr. 148), ©d&toager be§ SRubtger 
3»un(fer (toeld&er „(Slsbetl), be3 SRtclafen Sftubufdjen fei. £od&ter", sur ftrau 
fyatte) unb 23ruber be§ ©tegmunb Stubufdj erfdjehtt (U. Wt. 264), war 1401 
©emetnfcrr, . 1411—1435 ©d&öpfe, 1436—1442 Sftat^err (SBaljlbädjlettt) unb 
1436-1440 »ürgermeifter (SRaitöerrenbu* II). — 1410 16./XI. wirb $ e n f H nif « 
SRubufdj mit ©rfyarb unb ©iegmunb SRubufa^ unb SKfotauS ^afensaget öou 
$apft ^o^ann XXIII. x>or ba& getftltd&e ©ertdjt nadfr Sßaffau ctttert (©djte* 
ftnger Urfunbenb. ber ©tabt ©aas, ©. 152). @r erfdjeint nod& in saljlretd&en 
Urf. be§ @g. Ä. big 1442. SDic SKubufdj fürten tote bte 2tngel awet gefreuste 
SReaMdjetie mit ffirürfengriff im Sßawen. 
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Bekennen, das Eberl ffischer, purger zu Eger, mit rechte, clag, vrtail f 
vnd volge den Erhart Kunel in die Acht bracht hat dorvmb, das er 
ixn sein vettern, den hensel Knewsel von Kötswicz 1 ) vom leben zum 
tode bracht hat, vnd des ist gewest peter Edling Fürsprech vnd sint 
geczewgen ffrancz Scheller vnd Nickel Wunsam, die zeit gesworne 
schoppfen, vnd ist gesehen awsserhalb der losunge. 

62. Anno domini M°CCCC° sedseimo am Mitwoch nach mar- 
graete (15. Qfuli), Wir Wenczlab von dona, 2 ) dy czeit pfleger czu 
Eger, wir weckenen, das heinrich semgel czu schirnting mit Rechter 
clag, vrtltayl vnd volge den nyckel schirntinger 3 ) in dy echt wracht 
hat dar vmb, das er Im sein sun, der do mathes heysset, der schlagen 
hat, vom leben czum tode wracht hat. des ist gebest ein Fürsprech 
nickel wunsam vnd sint geczewgen ffrancz scheller, chunrad haller, 4 ) 



1 ) Sötfänriii tm ©gerlaube. 

2) ©in Surggraf Otto Dort 2)o^na befanb ftd& mit unter ben Seafeitern ®. 
föuboffS fr. §„ als btefer ©nbc fjcbcr unb anfangs 9Rära 1279 in ©ger toar, 
um fyzx mit S. Mensel u. beffen $emablin, feinem ©tbam u. feiner SEodjter 
aufammenautreffeu. — 9?ad)bem ©einriß öon flauen ber ©gerer Pflege ent* 
jagt batte (Fußnote 9£r. 59), fanbte ftöntg 2Ben>el 1416 feinen Hauptmann 
üon 3tiatm, 2)ittridj £ra, nad) ©ger, toeldjer mit ben ^Bürgern toegen Sfteu* 
befefcung ber Pflege oerbanbeln [oüte. 3u gleicher Seit unb in berfelben s )\n* 
gelegenbeit befanden fidi bie ©gerer ©ebottmdMjttgten 2tttdbel $üd&elberger unb 
©igmunb $unrfec in $rag unb bier einigte man fid) auf Sßenael üon 
2) ob na als neuen Pfleger. 9ßod) im Styrtt 1416 mefbet ®. SBenael ben ©ge* 
rern, tag er feine Wege au ©ger bem eblen Beugel öon 5)ont)n einge- 
geben unb au üerroefen befohlen fyabt (Sfteifrtptenbud) S. $&enael§ 9h:. 36 u. 
9?r. 4, gaSc. I). äöenael bon 2) ob na toerfab bie ©gerer Wege bi$ ©nbe 
3unt 1422. 

.3) »*tbncfr I, 9fr. 35. 

4) Qtin ©gerer ^rieftet ©iegfrteb Waller (Siffridus de Hallis) erfdjeint al$ 
3euge in einer Urhinbe üom 19./XI. 1308, in meld&er ©ruber Sertbolb uon ©tabl* 
berg, Somptbur au ©ger, bie ©djenfung eines Qzbmtö au fjtf^ern dqu ©ette 
ber ©djioeftern Slbelbeib üon ®öcferi& u. ®atbartna oon ftaaben an ba3 ©g. 
. Sentfdftau* befunbet (Emier, Reg. Boh, IV, 3?r. 1956, ©. 769 u. 70*. #ang 
©aller, Bürger a. ©., als Senge in ber oben (fjußnote ad 56) ermahnten 
Urfunbe ö. 28./VIÜ. 1359. — 3)er obige ft onr ab # aller toar 1416, 1428 
n. 1430 ©d&ityfe, 1431—1436 SKatSberr (SRattberrenbüd&er). 3n swet Urfunben 
ü. 3. 1416 betreffenb ©rbangelegenbeiten mit £an3 $auer oon Slraberg (15./X. 
Urf. SRr. 344) unb mit §anä Sßufdrfo {29 JK. Urf. S»r. 345) erfd&eint er au* 
als ©bunrab Gebern, ben man $ aller nennt, ©onrat $ alter al$ SSor^ 
munb in Seftameute ©etfriefc tMrfelbornS b. 16./II. 1429 (U. 8?r. 399). 3n 
bemfelben ftabre, am 8./VI. aog Son.rab §alltT mit anberen ©beibürgern 
ber ©tabt gegeu bie inS ©^erlaub eingefallenen $.ufftten, Witt ibm »sein prawn 

3 
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dy czey(t) geschworn schoppfen, vnd ist gesehen awsserhalb der losung. 
der obgenat nickel schirntinger, der do dez hannsen Rotenpachsen 1 ) 
sun ist. 

63. Anno domini M CGGG°XYIII am Sampcztag an Sant Rupp- 
rechtztage (2. April). Wir Wenczlaw von donen, zu der zeit pfleger 
czu Eger, wir bekennen, das heincz Seeman mit rechter clage, vrteile 
vnd volge den vlreich czwgeb in die echte bracht hat dar vmb, das 
er Im seinen vater, Ott Seeman, der slagen hat, vom leben zum 
tode bracht hat. des ist gewest ein fursprech nykel wunsam vnd des 
sint geezeugen francz Scheller vnd heinreich Schrewl, 2 ) die zeit ge- 
sworn Schoppfen, vnd ist gescheen am czigelperg in der losunge. 

64. Anno domini M CCCC°XVIII am Sunnabent an Sant dy- 
onisius abent (8. Ottober). Wir wenczlaw von donen, zu der zeit 
pfleger czu Eger, wir bekennen, das heincz Seeman mit rechter 
clage, vrteile vnd volge den Karll in die echte bracht hat dor vmb, 
das er dobey gewest ist, das vlreich czw geb (den) Ott seeman, seinen 
vater der slagen hat, vom leben zum tode bracht hat. des ist gewest 
ein Fursprech nykel wunsam, vnd des sint geczewgen francz Scheller 
vnd heinrich Schrewll, die czeit gesworn Schoppfen vnd ist vmb ein 
folleyst. 

f 65. Anno domini M°CCCC XVlffl° am nehsten freytag nach 
sand vlrichs tage (7. Qfutt). Wir Wenczlaw von donyn, dy czeyt pfleger 
czu Eger, wir bekennen, daz Endres Gzullmayer 3 ) den hannsen Mil- 
raym mit rechte, clage, volge vnd vrtayl in die echte bracht hat 



pferd genomen wart** (ÄuSgabSlifte ü. b. 3.). S)a3 lefetemal erjd&eint er 
1436 8./I. .afS Sautmärer be3 fceftament* Ulri* $eli*er$ (U. 9?r. 453). — 
3m Siegel ber lefctgen. Urfunbe fft&rt Äonr. fallet aroei gefreuate Stoen* 
Stoeige mit je einem Statte im ©djübe. 

1) #an8 ©d^irbinger, su SRötbenbad) gefeffen, als Sljeibinger im WuSgfeid) 
beS $ermattnS u. ber 5Inna ftranfengrüner mit Srljarb fjforfter au SReubauS 
u. beffen Settern i>. 6./N- 1407 (@rabl r äRtuberung be3 @gerl. ©. 27). 

2) ©in © cb r e u l erfd&eint auerft a($ Hauptmann in ber 9Rufterung ber @ger= 
länber Sauernfctmft ö. 6./II. 1395. ©einriß ©djreul in ber SBerfdjreibung 
be$ ©öfc ©d&utib ü. 17./VII. 1399 im ©cbreulfdjen Soptale (3a§c. 441). $ier 
lüteber^olt nodj big 12./II. 1439, an meinem Sage er fein Seftament errietet, 
©egen Slu8gang be3 16. 3&brt3. öerfdjtoinben bie iRa<bridjten über biefe 
Sfamtlie. 

3) ®in 3 ü ( f m a t e r (3af ob) erf d&rint foäter 1478 9./HL au ©rteSbad) (6ei SEfirf 4en* 
reut) atö öfirge in ber Urfebbe (Srfarb ÄottpetfS t>. @rie8bad(>, Drig. Sßerg. 
9?r. 7Ö7 im 6g. ®L St. 
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darumb, daz er Im seinen Son, hansen Czullmayer, czu nebst pey 
Albernrewt dem newen 1 ) erslagen hat vnd vom leben czum tode 

Fol. 13. 

bracht hat. des ist fursprech gewest Niclas Wunsam, vnd des sint 
geczewgen hanns Rudusch der Elter vnd haynrich Schrewl, die czeit 
gesworn Scheppfen. 

66. Anno domini M°CCCC°XV1III an dem nehsten montag nach 
sand Merteins tage (13. üftobember). wir wenczlaw von donan, czu 
der czeit pfleger czu Eger, bekennen, das hans prewknecht den 
hansen mSstel,*) schuster, mit rechter klage, vrteil vnd volge in dy 
Echte bracht hat dor vmb, das er Im sein bruder ermort hat vnd 
vom leben zum tod bracht hat. des ist gewest ein Fursprech peter 
Edling, vnd des sint geczewgen gewesen hanns Rudusch der Eltir 
vnd nyclas wansam gesworn schoppfen, vnd ist gescheen in der 
losunge. 

67. Anno domini M°CCCC°X Villi am montag vor sand Andreas 
tage (27. SWofcember). wir wenczlaw von donan, czu der czeit pfleger 
zu Eger, Bekennen, das nykel hasz 3 ) den hansen prewknecht mit 
rechter klag, vrteil vnd volge in dy Echte bracht hat dor vmb, das 
er Im sein freunt, den nikel schroter 4 ) ermort hat vnd vom leben 
zu dem tode bracht hat, vnd des ist gewest ein Fursprech niclas 
wunsam, vnd des sint geczewgen hanns Rudusch der eltir vnd hanns 
Rudusch der Junger, 5 ) dy zeyt gesworn schoppfen, vnd ist geschehen 
in der losunge. 

1) SReu*8Ubenreut bei äBalbfaffen, ebemalS sunt (Egerlanbe gebörtg. 

2i ©ereitä 1354 24V VI. delobt ein$erd)to(t ber SWoeftel t>on @ger, bei' wegen 
3Korbe$ in etoigeS OefängniS ber ©tobt SRegenSburg gefommen unb mit $ilfe 
fiönig ftarfö cmS bemfelben gebeten toorben toax, in bie ©tabt 9?egen§burg 
unb beren ©urgfrieben ntcbt mebr an fommen (Reg.boica VIII, 298). 

3) Tie $<*$ fommen bereite 1357 in (Sger öor. SDie $erberg beä $ eine sei, 
fcafen in ber ©imfbüerfd&reibmig be8 $e$oib 9$irincbe( ö. 5,/vm. 1357 
(U. $Rr. 87). 

4) Stiefel ©* roter 1416 2L/I. im ©dmlbbucb H> 2. 

5) #an8 SRubufd) ber jüngere, imSeftamente be$ (Srbarb Stubukb ö. 4VXI. 
1418 (U. SWr. 357), als ©obn unb ©rbe beS fieberen genannt, toax 1411 ®e= 
meinberr, 1419 ©cfcötfe unb 1420—1430 SRatbSberr (2Bablbü*lein u. 9tait* 
berrenbücber). SRad) biefem Seftamente unb ben Steuerten be3 £ann£ üon Spar* 
neefe üom 117X1. 1418 (U. SRr. 358) unb be$ Sürgermeifter* u. 9iatb3 *u 
®ger ö. 127X1. 1418 (U. SRr. 359) erhält feine an 5lrnolb, ©obn be3 $an$ 
ü. ©parneef, fcerbeiratete ©d&toefter Ottilie für ibren ©atten bie fjefte £iebenftein. 

8* 
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68. Anno domini M°CCCC°XX° an sand Walpurgen abend 
(30. April). Wir Wenczlaw von Donyn, die czeyt pfleger zu Eger 
Bekennen, das fridel Rymer 1 ) den hannsen, des hermans prüder von 
haynricbßtorff mit rechter clage, vrtayl vnd volge in die Echte pracht 
hat darumb, daz er Im. sein freundt, den Nikel Mulner, von dem 
leben czum tode pracht hat, vnd des ist gewest ayn Fürspreche 
Niclas Wunsam, vnd sint das geczewgen Rudiger Junckber 2 ) vnd 
hanns Rudusch der Elter, Gesworen Scheppfen, vnd ist gescheen 
awsserthalb der losunge. 

f 69. Anno domini etc. XX des dinstags nach sant veyts tage 
(18. Qfuni). Wir Wenczlaw von Donyn, die czeit pfleger czu Eger, 
Bekennen, daz der haynrich kvn den Eberl Gruber 3 ) von Oberndorff 4 ) 
mit rechter clage, vrtayl vnd volge in die echte pracht hat dar umb, 
daz er Im seinen freundt, den haynrich hawsner vom leben czum 
tode hat bracht, vnd ist gewest ayn fursprech Niclas Wunsam, vnd 
des sint geczewgen Rudiger Junckherre vnd hanns Rudusch der 
Kiter, Gesworn Scheppfen, vnd ischt gescheen awswend ig der losunge. 

Fol. 14. 

f 70. Anno domini etc. XXII dez dinstags noch sand Marga- 
rethen tack (14. Qvli). wir went von Ileburg, 5 ) die czeit pfleger zw 
eger, bekennen, daz der hans gracclman den nickel pinter, den 



1) 3)te SRtcmcr, bie üon Wtymen (föiebm, ein SDorf bei ($ger\ fdjon öor 1386 
in (Sger anfäffig. 3m SBaljfbücMettt to. 3- 1386 crfdjetnt unter ben üier Xua> 
metftern : §an$ Dom SR t) e m. — 'Jkfcolt ber 9t t) m e r 1407 14./I. im ©djulbb. I T 80. 

2) SRübeger, SRubet 3 und er, ein öruber be3 obigen ©iegmunö 3undev 
(*»r. 52), war 1404 (Urf. ö. 12./V1II. «Rr. 296), 1423-1429 »ürgern leifter 
(9*attberrenbü#er), 1392—1401 ©emetnberr, 1405, 6, 8, 10, 22—30 StotSberr, 
1407 r 9 u. 20 (Schöpfe. 9?ad> bem $eirat3uertrage öom 26./1X. 1399 (U. 9?r. 
264) war er mit (SISbetb, einer STod&ter beS ftitfaS 9ftubuf4, üermablt, fommt 
nodj in bem ßofungSbndje ö. 3- 1430 toor unb ftirbt 1431. ftür ibn als 58er- 
ftorbenen, für feine ©atttn Qkl&bttf) unb für feine ©rbeu Sflidd, GSa&par unb 
£enfel oerpflicbtet fia? ber ©g. Teutid&orben unterm 6./VI. 1432 ettrige ftrüb* 
meffe unb ©ebäd&tniffe 311 balten (U- ftr. 426). 

3) yiad) bem älteften Slofteuerbuaje 1392 cridjemeu bie ©ruber juerft in 
©djnerfen (Sneckendorff, Hans Grvber). 

4) 3m ©gerfaube. 

ö) 58on 3Benjel üon 3)obna überging bie ©gerer Pflege unmittelbar an Jffienb 
üon 3Jfburg (Sitburg, ©ulenburg), gefeffen auf ©gerberg unb ©onnenmalbe. 
®r war ber ©ruber be$ ©Ibogner Surggrafen Sotbo öon 3Iburg, ein 
befonberer SSerirauter Ä. ©tegmunbS unb fcefttgfter ©egner ber #ufftten. @r 
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man mulner nent, vor czeiten czu weisenpach gesessen, mit rechter 
clage, vrtail vod volge in die echte pracht hat dar vmb, daz er im 
sein bruder, peter gracclman, vom leben czum tode hat bracht, vnd 
dez ist gewest ein Für Sprech niclas wunsam vnd dez sint geczewgen 
peter edling vnd 'hans scheller, vnd ist gescheen awswendig der 
losunge. 

f 71. Anno domini etc. XXIIII°dez montags noch petri ynd pauli 
(2, Q>uli). wir wend von Ilburk, die zeit pfleger zu Eger, Bekennen, 
daz hanns pruler von ziermicz 1 ) den hans tossen von ziermicz von 
leben zum tode bracht hat, den der heynnl, des pfarrnrs knecht 
von albenrewt, mit rechter clage. vrtail vnd volge in die Echte 
bracht hat, vnd des ist gewest ein fursprech Nickel wunsam vnd des 
sein geczeugen peter Edling vnd francz scheller, vnd ist geschehen 
auswendigs der losunge. 

72. Anno domini etc. XX1U1 des dinstags vor sand michels 
tags (26. (September), wir wend von Ilburk, die czeit pfleger zu Eger, 
Bekennen, daz hanns von kosell 2 ) den Conrat krauthan mit rechter 
clage, vrtail vnd volge in die echte bracht hat dorumb, daz er Im 
sein bruder, den Nickel dittl, vom leben zum tode bracht hat; vnd 
des ist gewest ein Fursprech Nickel wunsam, vnd des sein geczeugen 
peter Edling vnd francz scheller, vnd ist gescheen in wendig der 
losung. 

f 73. Anno domini etc. XXV des dinstags vor sand peters tag 
kathedra (20. fjeber). wir wend von Ilburk, die czeit pfleger zu 
Eger, Bekennen, das hans Merten, Kurzner, dem Nickel Raben, 
Kurzner, mit rechter volge, clage, vrtail in die echte bracht hat 
dorumb, daz er Im sein bruder Merthen, Kurzner, vom leben zum 
tode bracht hat; vnd des ist gewest ein Fursprech Niclas wunsam, 
vnd des sind geczeugen hanns Rudisch der Eider vnd Erhart Juncker, 3 ) 
di czeit gesworen schoppffen, vnd ist geschehen in der losunge. 

behielt bie ©gerer Pflege bis fjeber 1429. 3m 3. 1444 fomftd&tigte ftd& ffiilfcelm 
öon ©djönburg auf 9£eu*©d)önburg fttner S3nrg ©gerberg, ließ SBenb öon 
3Iburg Ijter in einen £bnrm werfen unb ber&ungern (©ernau, Sllbum ber 
©urgen u. ©d&löffer o. ©ö&men, ©. 196). 

1) ©irmtfc im ©geilanbe. 

2) ©ofel ebenba. 

3) ©rljarb 3nnifer, ein ©ruber bcSSiegmmtb unb SRübeger 3nncf er, etfd&eint 
ab 1406 in ben 2ofiing8b J id&ern, toar 1425-1432 u. 38 ©djötfe, 1431—1437 
n. 1441-44 föatt)3&err (fiofgSb.), 1418 12./XI. XeftamentSüottftrecfer na* ©r&arb 
SRubu * (U. Mr. 359), 1426 24./IX. erhält er mit SRüol unb ttrfüta ©fid&ef* 
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f 74. Anno domini etc. XXV des dinstags vor ostern (27. 9ftätj) 
wir wend von Ilburk jli czeit pfleger zu Eger, Bekennen, daz petr hasler 
den Merthen koch mit rechter volge, clage, vrtail in die echte bracht 
hat dorumb, daz er Im sein vettern, den niclas hasler, vom 
leben zum tode bracht hat; vnd des ist gewest ein Fürsprech 
Niclas wunsam vnd des sind geczewgen Erhart Juncker (vnd) petr 
Edling, zu der czeit geaworne schoppffen, vnd ist geschehen in der 
losunge. 

Fol, 15. 

75. Anno domini etc. Im XXVIII dez freitages vor sand bartho- 
lomes tack (20. ftuguft). wir went von Ilburck, die czeit pfleger czu 
Eger, bekennen, daz hans hirnlosz 1 ) den francz Richter sein knecht, 
dez hwlers 8 ) aiden, mit rechter volge, clage, vrtail in die echte 
bracht hat dar vmb, daz er Im hundert Remisch guidein entrogen 
hat; vnd dez ist gewest ein fursprech niclas wunsam, vnd dez sint 
geczeugen hans Rudusch der eider vnd peter edling, czu der czeit 
gesworen schopffen. 

76. Anno domini etc. XXVIII dez freitags vor sand bartho- 
lomes tag (20. Sfaguft). wir went von Ilburg, die czeit pfleger czu 
Eger, bekennen, daz die Rehel Judin 3 ) den francz Richter, dez hwlers 



berger toon ©itg u. Sourab Sßotbaft au SBeifenftein ade beren Sehcngüter gu 
©d&irnbmg (SReg. im @g. St. 8.) uub crfd&cint als fttuQt, ©firge unb ©iegler 
in ®\ntU Urf. bt8 1439. 

1) 8#tbu* I, SKr. 188. 

2) (Sbenba 9fJr. 87. 

3) IDic SR c bei, gte&elitt, SRel, SR e bin 3ubin tmeberWt aß ©fäu* 
bigerin in ben ©d&ulbbüd&ern t>. 1410-1430 (1410 18./VIII. I, 235; 
1416 11./IX. II r 27; U25 20./VII. II, 569 u. 1430 20./III. III, 67: 
Josep Jud, der Rehelin bruder). Stuf bie bont ©ürgermeifter 
SWttaS ©umerauer perfönlid) bei Ä. ©tegmunb borgebrad&te ©efd&toerbe, 
baß bie 3toben' pfofge tljrer $rtoilegten frei öon allen Sfrteggbienften 
Söad&en, ©raben ». f. tu. toären, roäbrenb bie ©ürger ©ut unb ©Int 
opfern müßten, gibt ©iegmnnb in beut ©riefe com 5./X. 1430 ben (Sgeren 
bie ©etoalt fämtltdje ftuben jebod) ofrte ©d&mälerung tbreS ©ermögenä 
auSauroeifen (U. 9?r. 408). 3m ftrübjaljr 1431 öottaog ftdfr benn aud& ber 
Slbaug ber gefammten (22) 3>ubenf anritten. Unter ben 8baieljenbett befanb ftdj 
aud) bie 9t e bei JJübtH mit ibrem SRanne Saaar (Sefar), toeldje unterm 
19 JH. 1431 btn Ferren toon @ccr ben Smpfang ibreS $albteil$ »on #au3 
unb ©ut quittiert (U. SRr. 414). 3Rtt bem ©riefe Dom 22./II. 1434 geftattet 
Ä. ©tegmunb ben ©gereru bie 3uben nrieber aufanneljntett (11. 9?r. 438). 
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aiden, mit rechter volge, clage, vrtail in di echte bracht hat dar 
vmb, daz er Ir XXX schock gr. entrogen hat; vnd dez ist gewest 
ein fursprech nicklas wunsam vnd dez sin geczeugen hans Rudusch 
der eider vnd peter edling, czu der czeit gesworn schopffen. 

77. Anno domini etc. Im XXVIII jare dez freitages vor sand 
bartholomes tack (20. Sfaguft). wir went von Ilburg, die czeit pfleger 
czu Eger, bekennen, daz der elbel hwler den francz Richter, sein 
aiden, mit rechter volge, clage, vrtail In die echte bracht hat dar 
vmb, daz er Im entrogen hat XX schock pfeninnge; vnd dez ist 
gewest ein Fursprech nicklas wunsam vnd dez sin geczeugen hans 
Rudusch der eider vnd peter Edling, gesworn schopffen. 

f 78. Anno domini etc. Im XXVIII jare dez freitags vor sand 
bartholomes tack (20. Stuguft). wir went von Ilburg, die czeit pfleger 
czu Eger, bekennen, daz der hans Meinel f ) den Rotenherman mit 
rechter volge, clage vnd vrtail In die echte bracht hat darvmb, daz 
er Im entragen hat XXIII guidein; vnd dez ist gewest ein für- 
spreche peter edling, vnd dez sin geczeugen hans Rudusch der 
der eider vnd der francz scheller, gesworn schopffen. 

Fol. 16. 

f 79. Anno domini etc. Im XXVIII jare des freitages vor sand 
bartholomes tage (20. Sfuguft). wir went von Ilburg, die czeit pfleger 
czu eger, bekennen, daz die Elspet gawdesin den Rotenherman mit 
rechter volge, clage vnd vrtail in die echte bracht hat darvmb, daz 
er Ir XVIII guidein entrogen hat; vnd dez ist gewest ein fursprech 
peler edling vnd dez sin geczeugen der hans Rudusch der eider vnd 
francz scheller, gesworen schopffen. 

80. Anno domini etc. Im XXVIII jare dez freitages nach 
sand bartholomes tage (27. SJuguft). wir went von Ilburg, die czeit 
pfleger czu Eger, bekennen, daz Kuncz hedler von Redwicz den 
hans Mulner, des thoraen Mulners sun von Telain, 2 ) mit Rechter 
clage, volge, vrtail in die chte bracht hat darvinb, daz er Im sein 
sun, den hanszen hödler, vom leben czura tode bracht hat ; vnd dez 
ist gewest ein fursprech peter edling, vnd dez sin geczewgen der 
Erhart Junckher vnd Kunrat haller, czu der czeit gesworn schopffen. 

1) «d&tbud& I, Sfh. 188. $an8 9Retn( erfd&etnt ö. 1428 ab in ben SofungSb., ift 
D. 1429—1445 halb ©emetnberr, balb @$5pfe, unb beteiligt ft$ 1429 stoehnal, 
3(um n. Oftober, an ben äugen gegen bie $uffiten. 

2) %Wan bei SBunfiebef. 
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* 81. Annodomini M°CCCC°XXIX° J ) am nesten sunabent vor Saht 
veitstag (11. Qfunt). (Wir) Niclas gwmerawer, 2 ) die czeit Burgermeister 
vnd pfleger von des Rats wegen, Bekennen, das fritsch Krotzsch von 
fischern den vlreich grewl s ) von oberndorff mit Rechter Clage, volge 



1) 3n bcm ©riefe üom 26./II. 1429 oernfänbet fi>. ©iegmunb bit Pflege um 
300 ©djod bem ©iirgermetfter, bem 9tat unb ben bürgern au ©9er. 3« 
btefem ©riefe bei&t e$ „• • • vnd daramb, das die egenante vnser Stad 
dester in besser ordenang vnd eintracht sey, Wan sie solche pflege selber 
bestellen, vnd auch, das sie sulches Ires geldes sicher sein: So haben 
wir den vorgenanten Bargermeister (9?icla3 gumerauer), Rate vnd 
bargern der Stad zu Eger vnd Iren nachkomen Dasselb vnser pfleg 
A m t vmb die vorgeoanten dreyhundert schock verschrieben, vor- 
setzet vnd vorpfendet . . . Als lang vnd wir ader vnser erben vnd 
nachkomen, Eünige zu Behem, dieselben pflege von In vmb die egenante 
Same wider losen . . . geben zu Caesaw 1429 am Sambstag vor dem Sun- 
tag oculj in der Fasten . . , a (©letd&aeit. Äbfd&rtften im 3fa3c. 1 u. 498). 
2lm 3./V. 1429 toerben Don ber ©tabt bie bebnngenen 300 ©djoef an ben 
Pfleger auSgeaaftt OäuSgabSüfte d. 3- 1429 im SofungSb. ö. 3- 1428, fJoL 
217: „Item wir haben geben dem pfleger für die pfleg VIIIIc guidein 
vnd XX. guidein vnd IUI m. Summa IIIc sexagenis am nesten mou tag 
nach walpurgis." 3u einem aweiten ©riefe u. 27./IV. 1429 geftattet ff. ©teg' 
munb bett ©gerern 100 ©dj. ©rofdjen in bte ©urg verbauen au bürfen. 
(Orig. IL 9?r. 400.) 

2) &d&tbud& I, Mv. 159. — SRiflaS ©umerauer, ein ©ruber bc§ {im 
Utiib. I. genannten) $eter ©umerauer, auerft erwähnt aU SfttflaS ©ritme^ 
ratoer in einer Urf. ö. 6./II. 1393 (©d&reulfd&eS Sociale, $a§c. 441) er* 
fdjeutt in ben SRattberrenbücfcern u. 3- 1396, 1413, 1418, 1421—1423, 1427, 
1429. u. 1430 atS ©ürgermeifter, in benfelbcn ©üd&ern im 3. 1410-1419 
audj al§ SRünfcberr (©orfteber ber ©gerer 9Rünae); mar als SIbgefanbter ber 
©tabt toieberbott bei ffönig SBenael (1397, 1398, 1399 u. 1411 nad& ben «u3* 
gabSliften unb Orig. ©riefen im 3fa§c. 1) ebenfo bei ff. ©iegmunb (1430 unb 
1434, beibemal in Angelegenheit ber 3uben, 11. u. 5./X. 1430 Stfr. 408 u. d. 
22./II. 1434 SRr. 438) ; 1426 28./TV\ erfauft er mit feiner grau Slnna üon 
§einridj $offe<| au §a$la\x einen Sof au $Rieber*©oiterreut (jReg. im ©rief 6. 
be3 ©g. SfarenftiftS gol- 43a), uon benfelben 1427 29./VI. norf) atoet £öfe 
ebenba (SReg. tbba gol. 43a), 1429 10./VIII. uon ©iegmunb Sunder, au SBUb- 
ftein gefeffen, aud) beffen ©etreibeaebent au ©oiterSreut (SReg. ebba. $ol. 44a), 
tritt 1430 7./VII. ein fieben au SUbenreut ber bortigen <Bfarr?ircbe ab (U. 
*r. 406), fauft 1439 14./II. (SRcß. im 6g. 21 ) SBilbftew, aie&t 1441 ba&in, 
reoerfiert fid) bei feinem gütltdfceu Urlaube unb ©ntbrud&e öon ©ger 23./VII, 
1441 (U. SRr. 607) bem ©gerer SRat unb ©erid&te unb beftettt ^ter unterm 
21./VI. 1443 fein lefcteS ©efd&äft (leftaraent, Orig. $erg. 9?r.521), in toelcfeem 
er feinen ©oljn ÜRiflaS aJ3 Umucrfalerbeu einfefct. 3m äBappen fügten bte 
@. einen aufredeten nad) linf* gemenbeten ©ären. 

3) ®te ©reuel (©retoel) urfunblid) feit 1271 (acta walds. S^r. 676, ©. 372). 
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vnd vrteil in die echt bracht hat dorumb, das er ym sein sün, 
rnichel Krotzschen von leben czum tode bracht hat; vnd des ist 
gewest ein Fürspreche hanns Bndusch der eider, vnd des sein geczew- 
gen Erhart Junckher (und) peter edling, gesworen schoppfen zu der 
czeit, vnd ist geschehen awszwendig der losung. 

*f 82. Anno domini M°CCCC°XXIX° am nesten sunabent vor sant 
Teits tag (11. 3funt). Niclas gwmerawer, die czeit burgermeisler zu 
Eger vnd pfleger von des Rats wegen, Bekennen das fritsch Krotzsch 
von fischern den nickel, des grewls Knecht von oberndorff, mit 
Rechter Clage, volge vnd vrtail in die echt bracht hat dorumb, das 
er do bey gewest ist, das vlreich grewl, sein sun, michel Krotzschen 
vom leben czum tode bracht hat; vnd des ist ein furspreche gewest 
hanns ßudusch der eider, vnd des sein geczewgen Erhart Junckher 
(vnd) peter edlingk, die czeit gesworen schoppfen zu Eger, vnd das 
ist geschehen auzwendig der losung. 

*t 83. Anno domini M (, CCCC°XXX e am nesten freitag nach sand 
Margareten tag (14. $uli)- Ich Niclas gwmerawer, die czeit burger- 
meister zu Eger. vnd pfleger von des Rats wegen, Bekenne, das der •/,% ^ 
francz von der S jllflffw^ ^ en francz schuchknecht awsz dem geriebt iL», r r 
von wunsidel mit Rechter Clage, volge vnd vrteil in die echt bracht 
hat dorumb, das er im sein freunt vom leben zeum tot brath hat; 
vnd des ist gewesen ein fursprecht Erhart Junckher vnd sein ge- 
czewgen hans Rudusch vnd kunrat haller, vnd ist geschehen in der 
losung. 

(3fol. 17 fetjlt.) 

Fol. 18. 

84. Anno domini M°CCCC° Im XXX1P am donerstag vor ja- 
cobij (24. $uli). Ich Caspar Slick, 2 ) die czeit pfleger czu Eger, 



1) ätttau in ©adjfcn. 

2) *»ad& einem «riefe ®. ©iegnmnbS ü. 5./X. 1430 (U. 9fr. 409), in meinem 
er Verfügungen in Setreff be§ -WadjlaffeS eines? £otfd)läger§ trifft, mar bte 
Pflege in btefer 3eit nod& in ©änben ber ©tabt, toentge £age barauf am 
15./X. befunbet ©tcgmitnb „Gasparn Slicken, seinem Vicecanceller, 
Protonarien, Secretarien . . . gegönnt zu haben, dass derselbe die vor 
Jahren von ihm (©tegmnnb) den Egerern vmb eine Summe Geldes inn- 
gegebene Pflege zu Eger auslöse, was geschehen sei vnd wobei die 
Egerer denselben in seiner Gegenwart als Pfleger empfiengen ..." unb 
erteilt biefem bte ©nabe, bafj er biefe ^Pffege, fo lange er lebt, tnne fyaben 
fotf nnb felbe nid)t gelöft roerDen fünne, a\$ mit feinem eigenen SBitten, nnb 
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Bekenn, daz der fricz peck czu schonbach den nickel pern von Ror- 
pach 1 ) mit Rechter clag, volge vnd vrtail in die echte bracht hat 
dar vmb, daz er im sein svn, den nickel, von den leben czum Tode 
bracht hat ; ynd dez ist gewest ein fursprech Michel Kuczer s ) vnd 
dez sinde geczewgen hans Rudusch vnd francz scheller, gesworn 
schopffen czu der czeit, ynd ist gescheen in der losunge. 

85. Anno domini M°GCCG° Im XXXII am montag vor sand 
gallen tack (13. Oftober). Ich Caspar Sligk, die czeit pfleger czn 



bajs (JafoarS jRadjfommen bie tyfltQt im Notfälle berfefcen ffinnen, bod) o&ne 
fte Don ©ö&men au toenben (£eyt im ©eft&tigungStranSfumpte Ä. SMabtäfatoS 
o. 2./VI. 1486, U. Str. 869). — S)ie ©d&Ude }u «ger erfd&einen auerft im 
2ofung$bud)e o. 3. 1390: „Hans slick vnd dein geswistreide" im 
„©rabentoege" mofytenb (fjof. 46). Sine$ biefer ©dmfftetbe mar #einrtdj 
©cfeücf unb ein ©obn Don biefem toar ber obige Caspar Schlick. @r 
Weint @ger fdjon üor feiner SRiinbigfeit toerfaffen an Ijaben, bcnn er lommt 
in ben SofungSbücfyern nirgenbS üor. Sei 8u8(5fuug ber ©gerer Pflege erlegte 
er nad) ber foeben agierten Urfunbe für ben Äönig 400 ©d&otf ©rofdjett unb 
Heb bemfelben au btefer ©nmme, 1431 6./I., neuerlich 200 ©<M (U. SWr. 412), 
melier ©efamtbetrag Don 600 ©djotf ber ftönig bei ÄuSföfung ber Pflege 
rütfsuaablen üerfprad). 2Rit©eaieljungauf @ger märe beaüglid) Sa Spar ©d&f. 
bernoraubeben : 1432 24./VIIT. ift 8. ©iegmunb getoidt Sa Spar ©Hg Feit, 
Burggrafen au@ger, bie fjefte ©d&otoemburg imVfgau su verleiben (Reg. 
boica XIII, 240) ; 1433 25./XI. uerfprid&t $eraog SBÜ&alm in ©a^ern, t&m, 
bem banaler unb Pfleger au @ger r ober feinem ©ruber ÜJtatbeifen ein 
©(bloß in ©a^ern au fd&enfen (ebenba, XIII r 274) ; 1434 30 /IX. erfjält er ö. 
Ä. ©iegmunb ba3 Don ben (Sgerern bisher innegehabte ©d&loß ©eeberg 
(SCejt im ©eftärigungStranSfumpte ff. fterbtnanbS I. t>. 29./IV. 1534, U. SRv. 
1294), hrirb 1434 mit feinen ©rübern 3Katbe8, $einrid&, tfiflaS unb ftrana 
in ben 3freiberrenftanb erhoben, erfd&eint in ber Urf. 5Dteterid)3, Srabifdjof au 
SWaim, ü. 24./XII. 1434 als Pfleger an (Sger u. Burggraf an ®lbo* 
gen (Reg. boica XIII, 323), erbalt 1436 24./VIII. D . ft. ©iegmunb bie Über- 
gabe be£ ©djfoffeä ©eeberg an feine ©ruber SRatbefen u. SBUljalm beftätigt 
(SCeyt im ©rneuernngStranSfumpte ff. gerb. I. n. 29./IV. 1534, U. Stfr. 1294), 
erfd&eint 1443 24./VT. im leftamente bc8 9MfIa§ ©umeraner au Sßttbftein a\$ 
ein ©d&toäber beSfelben (U. SRr. 521), 1447 ll./IH. in ber Urfebbe ©cnff $ert= 
toeigS nocb als SRid&ter (Orig. $erg. 3hr. 450) unb ftirbt 1449 16./ VII. 
(äu$gabgbud> oon biefem 3abre ©.21: „Item wir haben Geben auf herrn 
Caspars begencknuß . . ."). 

1) bei ©rambad). 

2) 3)er $of be$ SWeinel ftufcerau2)reina (£reumfc) im ©riefe be$ ©einrieb 
oon Safan, ffomptbur be$ beutfd&en $aufe3 au ®ger, ». 13./XII. 1341 (Emier, 
Reg. Boh. IV, 9fa. 1042, ©. 419 u. 20). SDie ffufcer au ©ger finben ficb 
in Urfunben erft oon 1436 ab. 
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eger, Beken, däz engelhart hannebach 1 ) den Cunczel Maier 2 ) von 
Tnrsnicz 3 ) mit Rechter clage vnd volge vnd vrtail in die echte 
bracht hat dar vmb, daz er Im sein freunt Michel Maier von dem leben 
czum tode bracht hat vnd dez ist gewest ein farsprecbe hans Ru- 
dusch, vnd dez sinde gewesen geczewgen erhart Junckher vnd francz 
8cheller ; geswora schoppffen czu der czeit, vnd ist gescheen auz der 
loBunge. 

*t 86: Anno domini Milesimo CCCC im XXXIIII am montage 
vor dem obersten (5. Jänner). Ich Caspar Slick, Czu der czeit 
pfleger Czu Eger, Bekennen, daz lorencz Edelman 4 ) den Cuncz von 
Czedwicz *) mit rechter clage, vrtaile vnd volge in die Echte bracht 
hat darvmb, daz er im seinen bruder, hans Edelman, der Slagen 
hat, vom leben Czum tode bracht hat. des ist gewest ein fursprech 



1) 3>ie »ruber 3fobft mtb JJörg §annebacb *u @ger in ben ttvl. u. 18./ VII. 
1470 (U. SRr. 736) u. 8./III. 1473 (U. 9hr. 756). ffitn äBe&priefter $anna* 
bad& nodj in ber Urfunbe 2Bolf 9lubtfcb« t>. 16./XI. 1498 (Scjt im SScftäti- 
gungStranSfumpte be3 gtegenSb. Sifd&ofS Rupert t>. 18./XII. H99, U. 
9«r. 997). 

2) SDtc ÜKaier, Wlat)t auerft in $arbe<! 1360 21./XII. (SRcg. tm@g. ».). $an« 
SDtatyer ju @ger im ©tiftSbrtefe be$ @g. SRatS au ©unften ber armen 
©ted&en im ©pital o- 16./L 1375 (11. Stfr. 125). SRtflaS Später au Streben* 
borf 4./ VIII. 1386 (SReg. im 6g. %.). 3>er äKaier an «u 1388 18./XI. (SReg. 
im S5rtcf6. be3 ffig. SlarenfttftS got- 51a). 

3) £irfdjnifc Ui @ger. 

4) @tn §an$ ©beimann im ©ud) ber ©ebredjen 1388, %c. 41, too er feine 
Übeltaten embefennt. J$n ber Sfebbe §tinxtd)$ üon flauen gegen @ger ftanb 
auf ©eite $etnrtd&3 au* ein $an$ (Sbetmann (öeraetdfrn. 1452 -/VE. @g. «.). 

5) SDie 3ebtoi^e f ein 3toeig be3 alten oogtlänbifcben ©efd)led)t$ ber d. Stobau, 
merben 1288 ba3 erftemal genannt. 3to einer Urlunbe o. 13./X. 1288, nadfr 
melcfter ^einrieb ber ältere unb ©etnriefe unb ^einrieb, bte 3üngeren, Sögte 
öon flauen, unb ©einrieb, Sogt öon SBetba, ftcb über ben Sßeglafj ibrer Unter- 
tanen in $of unb im 9tegmfclanbe einigen, totrb unter ben &tnQtn an* ein 
SSertbotb oon 3*btot£, ber erfte befannte Vertreter biefeS ©efcbted&tS, auf * 
gefübrt. (Mütter, $fauener Urfunbenb. 5ttr. 87, ©. 71 u. 72.) ©ie faßen au- 
erft auf 3ebttrifc (nörblidj oon $of), fpäter auf Seppen, $Ianf*tm& Ralfen* 
ftein n. f. to. Unter $eter oon 3ebtoifc famen fte 1392 in ba3 Slfd&er 
©ebtet, ermarben bier juerft ba£ ©cbönlinber ®nt t unter ftourab, einem 
@obne be3 $eter, melier eine locbter beS SeffyerS öon SRetperg beiratete, 
SReiperg unb fpäter bureb Snfauf affmäbtieb ba$ ganae Äfd^cr ©ebtet. (Sttoa um 
1425 faufte $eina öon Sebmtfc üon oen ©parneden aueb ben ganaen 
fiiebenfteiner SJeft^. — 6in fiuna öon 3ebtoifc, genannt äRaufifogel, er- 
bält 1413 10./Ü. uom Burggrafen 3obann a« Nürnberg mebrere Seben (SReg. 
im ®g. et. «.). 
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hanns Rudusch vnd dez sinde geczeugeu Sigmunt Junckher vnd 
hans Dömel, l ) die czeit gesworne schoppffen, vnd ist gescheen auz 
der losunge. 

*t 87. Anna domini M°CCCC° In dem XXXIIII am montage vor 
dem obersten (5. Jänner). Ich Caspar Slick, in der czeit pfleger 
czu Eger, Bekennen, das lorencz Edelman mit Rechter clage, vrtaile 
vnd volge den heinreich von Czedwicz (i ) vnd den jungen hainczen 
von Czedwicz, sein Sün, vnd den hans von Czedwicz, sein Sün, vnd 
den herel, sein Knecht, vnd den Thomas, sein Knecht, in die Echte 
al bracht bat dar vmb, daz sie do pey gewest sinde, daz sein bru- 
der der slagen vnd vom leben czum tode bracht ist worden, dez 
ist gewest eiü Fürspreche bans Rudusch vnd sinde geCzewgen Sig- 
munt Junckher vnd hans dömel, die czeit gesworen Schoppffen, vnd 
ist gescheen von der vollaist wegen. 

Fol. 20. 

88. Anno domini etc. (MCCCC) am donerstag an sand Kathrein 
abend (24. SRofcember) ym XLVL Jare. Ich Mathes Sligk, 3 ) zu der 



1) 3)ie 2)ömel, deminutio üou %l)oma$ C£bom(a§)Ieiu), ein bon Slfbenreüt in 
bie ©tabt gezogenes ©efaVedjt. SSo« btefem fiitb nur gmet Vertreter befauut: 
£bomag üon SUbenreut tnben 2ofung*büd)eru d. & 1391 big 1430 (ätoeimal 
and)a\$X'ömil ü. 31.), tefttert 6./VII. 1431 aU £bomantM>nmmrettot,üJKt* 
bürger au ©ger (11. 9ßr.420), uub ber obige $>an§ SDömel. @r erfdjetut aU 
3obaune§ SDömel, SDomelS fun, Xfy'ömUinä fun, in ben £ofung§* 
büd&ern ö. 1422 ab; bon 1488 ab nur al$ 3>obanne3 SDömel, toar 1429 
u. 30 ©emeinfarr, 1431—35, 1439-42, 1446-1450 ©d&öpfe, 1437, 38, 44, 
45, 53 uub 1456-1463 DlatSberr, 1438 25./X. SteftamentSbormuub uad) 
SRicfel $cfer (U. Sttr. 487), in biefer ©igen'cbaft notb 1439 10./XII. (U. SRr. 
494), 1446 14./XI. Strd&cnuater bei ©ct. Witta$ (»r. 546) u. 1450 17./III. 
SEeftamcntSöormunb nad) Sßtcfel Srugelftetn (9?r- 562). 

2) $etnrtcfy üon 3*btoife als ©iirge in ber Urfefybe be§ £an£ 2#of3 Dom 
22./X1I. 1410 (föeg. im 51.); er fonne Zeitig (to. 1412 ab) unb §an3 t>. 3eb* 
toit} (d. 1434 ab) merben in ötelen Ur!unben be§ 2Ird)t§ genannt 

Xi 9lad) @a£par ©djlicf übernabm bie Pflege fein ©ruber 3ttatbe3 (in ber 
gufjnote 3u ©a§par, $h. 84, bereits erfcäbnt). 14S5 28./X. erbäft biefer mit 
©aSpar bom S. ©iegmunb galfeuau (^effeter SDenfro. ber ©t. ftalfenau I, 
©. 25—27) unb toirb 1436 30./III. ba3 erfte SWat aU »urggraf bon 
©gern, ©(bogen ertbäbnt (9teg. im 9(rd).); 1441 l./HI. erfdjetnt er aU 
Hratmiimt in SoigtSberg (tt. ftr. 503) u. 1443 24 ./VI. aß »eiftanb ber 
2tuua ©umerauer uub bereu ©ol)ue§ Üfticfel im SEeftam. be§ 9Wffa§ ©umerauer 
m SBübftcin (U. <Kr. 521). 1448 15./ VI. toirb, M be§ Gerrit 3»atbefen 
©ligfö Siebter unb Amtmann in ©ger, fiuppoft Samaner genannt. 
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czeit pfleger zu Eger, Bekenne, das Nikel fon dreuhen 1 ) den hunsen, 
des nikel fischers Sun vom Rosmeussel, 2 ) mit rechter clage, vrteil vnd 
volge in die echte bracht hat dorumb, das er Im seinen freundt 
Gilgen Clarner 3 ) von werde erslagen vnd ermort vnd vom leben czum 
tod bracht hat. des ist gewesen ein fursprech walther Stüchs, 4 ) des ist 
geczewg Thomas Junkher 5 ), vnd ist gescheen awswendig der losung. 

89. Anno domini etc. (MCCCC) XLVIIP am Sunab nd vor sand 
Mariam Magdalenen tag (20.3fuü). Ich Mathes Slik, Ritter, zu der czeit zu 
Eger pfleger, Bekenne, das nikel Reich 6 ) vom Ror den Erhart pawker 
auch vom Ror mit rechter clage, vrteil vnd volge in die echte bracht 
hat dorvinb, das er Im seinen freundt, den nikel Reuszen vom Ror 



(aBittemann,Urfuubcnar*.ber©tabtSSmificbe[ f 9h. 58); 1461 30./VI. erfaßtet 
Watijtä and) in SSejieljung sunt ftcfjmgertd&t in Srienfyagen (U. SRr. 660) r 1469 
2.|IX. ftirbt feine ©attin Sun igun bis, eine geb. ©d)tt>araenberg*©aun8ljeim, 
u. nrirb in ber SranjtSfanerfircbe au ©• feegraben (iljr ©rabftetn je^t nod) 
biet). 9Katfce3 felbft ftirbt in Ijoljcm Filter 1487. ©eine umfangreiche ftorre* 
fponbena mit ber ©tabt 1439—1481 im f?a^. 498 u. 656. 2)urd) 9Ratfce$ 
allein nrirb ba§ ©djlicffd&e ©efdjfedfct fortgepffanat nnb ift mm feinen ©öfcncn 
SWifoIauS (II), ©tifter ber ftalfenauer, $ierou$mu3, Stifter ber @lbog= 
ner u. Saäpar (II), ©tifter ber ©d)la<fenmertl?er Sinie- 

1) freuen im SSogtlanbe. 

2) SRofcmeußel bei $einrid)$griin. 

3) ©in Slam er o. SS. 1459 7./III. im «riefe »forest WotbaftS ö. äßei&enftetu 
(SReg. im Sriefb. b. @g. StarenftiftS fol. 17 a). 

4) SDer junge ©tu3 als Sfirge beg fteeffe bon ©tebnifc 1422 9./1I. im ©*ulbb. 
II, 290. äBaltfcer ©tur als 3euge im »ertrage 3obft ©dtfatnerS 1451 
30/VIII. im ©*ulbbud&e IV, 525. 2Baltfcer©tud&$ 1452 24./IV. alS 
©laubiger be§ SKiflaS ©rembS (SReg. im Sriefb. beS @g. GtareufttftS. fjol. 
88 b). SBaltfcer ©tiiffe 1452 197X1. als 3euge be8 SKertett äSernett 
(©d&ulbbud) V, 17) unb normal» aß 28a (t^ er ®tub 1452 11./XII. 
(ebenba, 19). 

5) Stomas 3«tt(fer, ein Sruber be3 ©tegmunb (II) JJuncfer, fommt in ben 
SBaljlbüajletn ö. 1432-1442, 1449-1458 aß ©emetnfcrr, 1444-1448 unb 
1460 dfö ©djöpfe unb in aa&lretdjen Urhmben als 3*uge u. ©iegfer bor ; 
oerfauft 1459 25./I. feinem ©dfrtoager Salt^afar öon 3ri>roifc» gu ©dfrünberg 
gefeffen, ba3 3)orf Ottengrün u. ba§ £ol$, au 9?en?enbau3 im ©gerfanb gelegen, 
(U. 9?r. 629) unb rotrb alö bereite öerftorben in ber ßeffion^urfunbe ©tefan 
SuntferS «. ^rolop SSottergreuter ö. 14./XI. 1464 ermähnt (U- ftr. 692j. 
2#oma3 3>uncfer ift ber lefcte feines ©efdiled&tS, toeld&er in ben 2Id)tbücbem 
ertüä^nt töirb. 

6) 3)ie SRetdfo juerft in @ger. ©einriß SKeidfo in ber ©djtffgaffe im ©ttftSbrtefe 
ber ©öSmetnS ö. bJHL 1372 (U. Mr. 115). $te «ei* gu SRobr (im (Sgerf.) 
in Urfunben t>. 1450 ab. 
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erslagen vnd ermort vnd vom leben zum tode bracht hat. des ist 
gewesen ein fursprech walther hoimeister*), des ist geczewg fridrich 
Gerstner*) vnd ist gescheen auszwendig der losunge. 

90. Anno domini etc. (MCCCC) Qoinquagesimo primo am 
freitag nach vnser üben frawen tag lichtmesz (5. gebet). Ich Mathes 
Slik, dy Czeyt za Eger pfleger, Bekenne, das hans Schoterkopff 3 ) 
mit rechter clag, yrteil vnd volge in die echt bracht (hat) den nikel 
Koppel, Schuh knecht, darumb, das er Im seinen Stifbruder, kunezen 
Stamler erslagen vnd ermort vnd vom leben zum tod bracht hat. 
des ist gewesen ein fursprech walther hofmeister. des sein zcewgen 
fridrich Gerstner vnd lorencz Stir 4 ) vnd ist gescheen in der losung. 

91. Item desselben tags, alz oben berurt ist, hat der obgenant 
Schoterkopf auch* in die echt bracht den puchel, Schuster inecht, vnd 
ist vmb ein vollaist. des sein fursprech vnd czewgen die obgenanten. 



1) SSermutlicb ein ©obn beS oben (34) genannten $ einrieb $ofmetfter, 
ttrirb nnr einmal, 1451 21./V., genannt, too er al$ gefd&toorner (Schöpfe in 
einer 3Serfafc*3lngelegenbeit ber ftafcraanin 3übin nnb be$ SUtfdb Don $^rfen* 
ftatyi interüeniert. (©d>nlbb. IV, 513.) 

2) @tn SRadj fontine be3 im Stc&tbncbe I, 224 genannten # einriß ©erftner, 
nrirb im Jeftamente beS Riffel ©dfrroter, an ben bolem gefeffen, mm 1425 
27./IV. als Obmann für beffen ©öbne beftellt (tt. 9fr. 381), 1451 1JV. 
©cböpfe unb fiautmftrer beS SCeftamentS ber ©lifabetb ©d&ufterin &lx. 572), 
1455 21./V. 3euge u. ©iegler ber (Srbeinignng §an$ SBernberS n. SBenjI 
SRe^nl (Sftr. 606) nnb gibt noeb 1461 15./V. mit $ro!op ajotterSreuter eine 
mit biefer ©rbeinigung aufammenbängenbe Srflärnng ab (9?r. 655). 

3) 5De3 ©cboteriopfS Wer in ber SBamppenfob 6./IX. 1449 (Sieg, im »riefb. 
be3 ®g. (SlarenftiftS gol. 12 b). $an$ © (bot er topf, gefebtooruer ©cböpfc, 
als Sbeibinger im (Srbftritte #ann$ ^raitten u. @en. ö. 27./VII. 1453 (U. 
9lx. 585), »erlauft 9./X. 1459 feinen $of *u Dber-3$ügrem3reut gelegen feinem 
Setter 3ran*en SBernber (9?r. 634), befennt (als SCucbmacber an @ger) 1460 
22./IH. bem ©. Sfarenorben einen 3to8 (Sieg, im ©riefb. b. 6g. Efarenft. 
f ol. 1 b), tautm&rt 1463 5./XI. bag SCeftam. be« äßid&et SrtfäetfenS (9fcr. 681), 
1463 22./XII. al$ gefd&toorner ©d&öpfe unb ftwtmärer aueb ba8 beS $an3 2Ba* 
ganer« (9?r. 682) nnb erfebeint aulefct in ber ©tgeufd&aft als 9iat3beer, 3euge 
u. ©iegler in einem ©erlaufe ber «Biarg. SRöCerin ü. 1./II. 1468 (Sftr. 717). 

4) (Sin SRadtfomme ber bereits im Sd&tbwbe I, 37 genannten ©tire. Sorens 
©tir, ein ©ruber beS #anS ©tir, erfebeint in ben fiofungSbücbern toon 
1425—1460, toar 1442—44, 1449 u. 1455 ©emeinberr u. 1445—48, 1450—1453 
©djöpfe, interöeniert 1451 21/V. in ber oben (unter SBaltber ©ofmeifter 89) 
gemelbeten Ängelegenbett ber Äafcmann 3&bin, ift 1455 16./HI. 3euge uub 
©iegler einer (Stflärung be$ 9WHaö SBilb gum Saban (©d&reulfcbeS dopiale, 
3ra8a. 441) unb erfebeint in ben ©<bulbbücbern nrieberbolt bis 1456. 3m 
SBappcn fübrten bie ©tire einen nacb redjtS getoanbten ©tier. 
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Fol. 21. 

f 92. Anno domini etc. (MGCGC) L quinto am freitag nach sand 
Johans tag Sunwenden (27. Ofuni). Ich Mathes Slik, czu der czeit 
pfleger zu Eger, Bekenne, das hans Jurg 1 ) von Schonlind den hansen 
Rupprecht auch von Schonlind mit rechter clage, vrteil vnd volge 
in die echt bracht hat dorumb, das er Im seinen bruder fridel 
Jürgen erslagen vnd ermort vnd von leben zum tode bracht hat. 
des ist gewest ein fursprech Michel paier 9 ). des sein geczewgen 
fridrich Gerstner yud hans Strobel 3 ) vnd ist gescheen awszwendig 
der losung. 

93. Item desselben tags, als oben berurt ist, hat der obgenant 
hans Jurg auch in die acht bracht den Erhart Rulszen, ynd ist 
ymb ein Tollaist. des sein fursprechen ynd czewgen die obgenanten. 

94. Item auch desselben obgenanten tags hat hans Jurg auch 
in die acht bracht, die Magdalen, des hansen Rupprechts geswey, 
ynd ist ymb ein vollaist. des sein fursprechen ynd czewgen die 
obgenanten. 

95. Anno domini etc. (MCCCC) LX octavo am donerstag nach 
Erhardi (13. Qfänner). Ich mathes Slick, zu der zeit pfleger zu Eger, 
Bekenn, das mathes rödel von dressendorff 4 ) den nickl Schintler 
von Eger an der Spilersgasz mit rechter clag, vrteil ynd volg in 
die echt bracht hat dorumb, das er Im seinen bruder Nickel rödel 
erslagen ynd ermort ynd vom leben zum tod bracht hat. des ist 



1) ®m 3urg toon SBetba su <£ger 1448 23./H. im ©dmlbbudfr IV, 360. 

2) S)ie 8aier nrfonbiid& fett 1388. £ ein vi* Saier, ber ©tabimeffer, im 
SBafcttfid&tcut 1388. 3)er obige a»td^e( ift ein ©ofoi be$ $an* »aier 
(SCeftam. be3 fiebern ü. 19./X. u. 24./X. 1440, U. 9tx. 498 u. 499) f erfdbeint 
ö. 3. 1441 ab, toedjfelnb, aß ©emeinljerr, ©cfcöpfe u. 8tat3&err, 1453 
27./VH. fcbeibinger im (Srbftritte $aim8 $raitten n. ©en. (U. 9hr. 585), 
in biefer (Rgenfdjaft n. al$ 3euge n. ©iegfer in Dielen Urftmbett u. lauft 
nod) 1487 20./L üon feinem ©d&toager u. Setter 8d)aai ©nmeraner sunt 
8tttenteid& S»ei fceid&e (U. 9?r. 864). Sie Sater führten einen falben gehonten 
SBotf im SBawen. 

3)3o^ann@trobetim ©tvitte mit ben Ärettern 1453 24.IIX. (U. Kr. 587), 
SanSetrobelialS 3euge im ©tritte $reit3 mit$an3, bem ©tabtmetfter, 
1454 22./HI. (©d&ulbb. V f 78), ftirbt 1476, £eftament«*$nblif. 1476 13../V. 
(tt. Sir. 779). 

4) £reffenborf norböftl. ö. Sa^reut. 
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gewest ein fursprech Vlrich perchtner. 1 ) des sein gezewgen Jobst 
Steger 2 ) vnd Jacob garttner, 8 ) vnd ist gescheen yn wendig der 
losung. 

t 96. Anno doroini M°CCCC LXXIIII° am freitag vor letare in 
der vasten (18. ÜRätj). Ich venczlaw Slick, 4 ) zurzeit pfleger zu Eger, 

1) Sic 8 er* tu er urfprüngli* in ©ebag (bei @ger) anfaffig. gute SBtttoe na* 
$an$*ßer*tner siebt 1418 t>on $ag na* @ger (SofungSb. 1418, fol- 22.) 
3)er obige U(ri*$ercbtner, oerrautUd) ein ©obn be$ £anS %. 1440—1472 
©*öpfe, 1450 17./HI. fiautmärer be$ SCeftam. be3 Sfrcfel firugelftein (iL 
9fr. 562), 1457 28./I. ebenfo be$ Stiefel ©retel (flieg, im 2Ird&.), 1463 28./X. 
ebenf o bc$ $anfen ©retel (U. 9fr. 680) u. tbeibigt nod& 1464 25./II. in einer 
©treitiadje ber ©Iffen SBolauftn u. ^ainjen ©tangen (U. 9fr. 686). 

2) ®tn Ufrtd& ©teger finbet ftd) febon im SofungSbucb ü. 3. 1390. 3obft 
©teger o. 1445-1467 toieberbolt al3 ©emetnberr u. ©dfeöpfe genannt 
OÖ*ablbüd)Iein), befaß einen $of 311 Dbcr>$ilgrem3reut, ben er an $ann3 
©eboterfopf öerfauft (U. ü. 9./X. 1459, 9fr. 634) r mit 3acob ©artner 1460 
13./VI., Sautmarer be8 £eftam. #annfen ©raunbofeeg (U. 9fr. 644) uub 
erfebeint nod) 1477 5./IX. otö »ruber be£ $farret§ (9frfla§ ©teger) gu 9fteb- 
tuifc angefübrt (©d&ulbbu* VI, 300). ©eine ©ruber Sranj, tropft suöerlin, 
unb 9frf(a8, Pfarrer 31t Shßberg (fpater 3U Stebttrifc), fübren t>on 1451 ab 
einen langwierigen ©treit toegeu eine§ #aufe3 31t @ger (3fa§a. 284), toeldber 
$roae& 1452 7./I. öor ben 2tbt 2$abaeu§ beS ©enebiftinerfttftS 3U ©rfurt 
(U. 9fr. 574), 1452 26.|XII. öor 3obanne3, 2Rarfgrafen ö. ©ranbenburg, 
(9fr. 563) uub 1455 26/IV. fogar öor ben $apft Sattiytu* IV. (9fr. 604) 
gelangt unb fcbließlicb ausgeglitten toirb. Stfit ben ©enannten unb bem ©teg* 
munb ©teger, bem ©gerer Slbgeorbneten, oerfcbtMubet ba§ ©efdrtedjt au3 
@ger. 3m ©cfeilbe führten bie ©tener einen na* redjtS getoanbten ©ogel. 

3) 3afob ©artner, Mitbürger 3u ®ger, getobt 1450 12./1X. ben ©gerern 
Urfebbe (U. 9fr. 564), 1460 13./VI. lautmärt er als gefdjtoorner ©d&öpfe mit 
3obft ©teger ba3 SEeftam. be3 $annfen ©raunbofer (9fr. 644), in biefer 
©igenfebaft 1461 10./XI. and) jeneS be3 SllbertuS «mer (9fr. 662), tbeibigt 
1463 18./IX. im ©tritte beS §an§ SErapp 3U 9tatfam gegen ©nberS ©ebnetber 
8U 3ettenborf (9fr. 678) uub erfd&eint (a(§ 3ofott> ©artner) 1470 26./I. "0* 
al<3 Siebter im ©cbulbb. V, 763. 

4) 3m 3.1474 übergab SWatbeS ©eblief bie ©gerer Pflege feinem 9?effen SBenjel 
©djlicf su ©djönbacb, einem ©obue be$ 9frfolau3 ©djlicf öon ©reifcenftein 
(©ruber be3 Äafpar 1, 9ftatbe§ unb gram ©*Ud, (euerer SDomber 3« Siegend 
bürg). Unterm 27./XI. 1477 befunbet ft. 2Blab:3lato, baß er auf Sitten be3 
SRatS unb ber fernem auf bie Wege 3U ©ger mitfamt beren ©errltdjfett u. 
@ered)tiöfeit ni*t mebr, no* feine böbere ©umme ieinem Pfleger ober einem 
anbereu üerfebveiben itod) barauf fdjlagen laffe, fonbern, baß ei bei ber ©umme, bie 
jefct barauf ift, su öe» bleiben babe (U. 9ir.792) unb oerletbt in einem ©riefe oon 
berufenen S^age (donerstag noch sannt Kathrenn 1477) bem eblen äßennfcla 
©lief, feinem ©urggrafeu, unb ber ©tabt 3n ©gerben ©amt über 
bie $alggeri*te auf sebn 3abre (U. 9lr, 794), .3to brej,an.b«mje(bett Stage, 
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Bekenu, das Jobst von mörn, l ) Bürger zu Eger, den Endres Stiber, tt ) 
iczo zum Cadan wonhafftig, mit rechter dag, vrtail vnd volg in dy 
echt bracht hat dorumb, das er Im seinen vater hannsen von morn 
erslagen vnd ermort vnd vom leben zum tode pracht hat. des ist 
gewest ein fursprech Jacob gartner. des sein geczewgen Cristoff 
meynl 3 ) vnd Niclas Sch&cz, 4 ) vnd ist gescheen zu Eger in der Stat, 
in der Siegelsgas. 

97. Anno dominiM CCCC°LXXVI°am freitag Sant appolonia tag 
(9. ^eber). Ich venczlaw Slick, zur zeit pfleger zu Eger, Bekenn, 
das der lanng hanns, peck, Burger zu Eger, den Nickel hessen, des 
hans heßz, pecken Sun zu Eger, mit rechter clag, vrtail vnd volg 
in dy echt bracht hat dorumb, das er Im seinen Sun IJndresen 
erslagen vnd ermort vnd vom leben zum tod pracht hat. des ist 



1./IV. 1482, aufteilten Urf. be$ SBunFtebler ©tabtard&to* erfd&eint als 
Siu&terbeS ffienael ©<fclt<f $an3 $aller in @ger. (3teg. bei SBittmann, 
Urlbenar*. bec ©tabt äBunftebel 112, 113 u. 114 ebenfo ®g. StuSgabSb.) ; 
1489 4./XII. teibtgt er al$ ©utggraue au ®ger in ber 3toetbettung ber ©tabt 
mit 3obft SRubufd) (U. SRr. 899), 1494 27./XI. betoiCligt ibm ». SBlabiSlato 
auf bie Wege au (Sger eine Summe ©elbeä Derbauen au bürfen u. forbert 
in einem ©riefe Don bemfelben S)atum bie-Sgerer auf mit Gerrit SBcnala 
©lief in gütlichem w Ijanbeln (Originale auf $ap. im 3fa$a. 7). ©eine 
Äorrefponbenaen mit ber ©tabt im ffaSa. 498 u. 657. 

1) $anS t>. 9»orn n. 3nrg ©mtf>el 1427 28./XIL als ©laubiger- be$ $eter 
t>. SBalSperg u. ber ©ebrüber «Ibred&t u. Stiefel ©d&trntiuger (tt; JRr. 395); 
berfelbe bietet 1453 4./V. auf bie »letuobe be3 gRünameifter« (©*ulbb. V, 86), 
1454 25./I, lauft et Don $an£ Mangel, SRtd&ter au (Sger, einen 3inS anf bor 
SSalfmule (U. 9fr. 691), 1458 28./X. lei^t er ber ©tabt 600 r&ein. ©ulbeu 
(Äopie im SertragSb. 68, 69) unb gelobt 1470 16./X. ber ©tabt ttrfefcbe 
(IL 9fr. 738). 3obfl ö. SWoren, als bereit« »erftorben, in ber Urfunbe feiner 
SCoc^ter «nnaüÄorinö. 18./III. 1494 (U. 9fr. 932). 

2) 3)ie ©tieber in Sger: $eter, Seftam. D. 16./X. 1495, Caspar, leftam. 
ü. 14./VI. 1506 u. 9Rid&el, SCeftament to. 19 /X. 1515 (3fa$3. 448.) 

3) «*tbud& I, 188. — 6brtftopb3Ke&nl ttrirb und nur in biefer ©teile a 13 
©djöpfe befannt unb errietet in btefem Safcre am ©ct. SeonljarbStage (6./XI.) 
fein SCeftament (Fase. 431). SDte SRetnl be3 älteren ©eföled&t« führten einen 
fcon redjtS oben auägefcnbeu ©d&rägbalfen, bie be8 jüngeren ©efd&lecfctö einen 
fpringenben ©teiubod im Wappen. 

4) 9? i Fla« ©cfcüfe gefd&mornev ©djöpfe, lautmärt 13./V. 1476 mit 3ferg 
©loffer ba8 fceftam. be8 $an8 ©trobett (U. 9fr. 779), leiftet mit bem »ürget* 
meifter glemen« $ü#elberger u. a. M 9tatS am 25./XI. 1477 bem Ä&nig 
.JBlabtSlato ben @ib ber Streue (©leidfoeit. «uff*reib. im ©tabturfbenb. 
©. 151) unb fommt als ©djöpfe, 3euge u. ©tegler ttrieberljolt in ttrfunben 

' bi* 1495 öor. 
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gebest ein f&rsprech Niclas Sch&oz, des sint gezewgen hanns Sasser 1 ) 
Tnd Niclas tosz*), vnd ist gescheen zu Eger in der Stat, an Stain 3 ) 
tot des graff pecken hawsz. 

Fol. 22. 

* 98. Anno domini M°CCCC° vnd ym LXXXIII an Sant Jakobs- 
tag (25. Quli). ^ c ^ venczlaw Slick, dy zeit pfleger zu Eger, Bekenn, 
das der Nickel wenther zu waczkenrenth 4 ) den Nickel Eberll 5 ) mit 
rechter clag, vrtail vnd volge in dy Echte bracht hat dorumb, das 
er Im seinen Tater Nickel wenther erslagen vnd ermort vnd In vom 
leben znm tot pracht hat. des ist gewest ein fursprech Niclas Schucz, 
des sint gezeügen Jacob, hanszner 6 ) vnd hanns Meiszner, 7 ) vnd ist 



1) £an3 ©uff er at3 3euge 1479 16./VIL im ©cfculbb. VI, 401, errietet 
1488 21./III. fein Steftament (3aSc. 443). 

2) Sin 9lxlla 9 Soff (nidtf bem Dogtlänbifd&en Sanbabelgefdtf. ber Söffe ange* 
börig) bereite 1406 5./XI. im ©cfculbb. I, 73. 31 i IIa« $033, 8ed, ber 
obengenannte, al3 ge f d)toorner ©djöpfe, (autmärt btc Zeftansente be3 ftuna 
$ebr (1460 20./XII. U. 3ir. 651) ber Äatbariua ©dfcneiber (1475 3./XL, 
Rr. 777), be3 ©teffcl ötfeber (1479 9./II., 3hr. 811) u. ber Srigitta ©ttr 
(1479 15./III., 3hr. 812), unb erfd&eint 1478 9./I1I. al3 Eeibinger u. 3™ge 
im ©tritte be3 $au3, Sonrab unb $aut£ 2)mbof r Bürger ju Nürnberg, 
gegen 3org u. 3Kfla3 ©tols in @ger (©#ulbb. VI, 324). 3n einer Urfunbe 
0.24./VIII. (3h. 1092) roirb no* etneS Sto3, Seifen, SBiefe genannt, ©pater 
fontmen Söffe in @ger nidjt mebr bor. 

8) an etain, an den stain en = ©teingaffe in @ger. 

4) im (Sgerlanbe. 

5) bie (Sberl m @ger bereite im 2ofung3bud& ö. 3. 1390, mehrere: b.Eoburg, 
». Stötbenbad) n. f. tu. 

6) SDer Siame ©aufner fommt 1445 ba3 erftemal öor: 1445 9./VI. uerpflid&ten 
ftd) $rior unb Äontoent be3 Sßrebigerorben3 m (Sger, baruntev ÖÄtcbael 
hänfner, Sefemeifter, für Sunrab ©Protei jäbrl. Sßietanj u. ©ebdd&tni3 su 
galten (Orig. $erg. im 6g. SDominü. Ärdj.) 3a!ob $aufner, Rannten 
£aufner3 ©obn, ber obige, »ertragt ftd) 1475 6./I, mit feiner ÜRutter ©arbara 
$aufnerin nm feine oäterltd&e u. mütterl. §abe (U. 9*r. 771), erfd&eint 1482 
26./X. al3 gefdbtoorner (Schöpfe (©d)tilbb. VI, 642), gleid&t ft* 1488 7./X. mit 
feinem ©ruber, bem 9ttagifter Sbriftop^aufner, mit ©iegmunb ©einiger 
au3 (Öertrag3b. 142, 143), protefttert 1509 gegen ba3 Dom SRate ben ©efan* 
genen auf Stebenftein getoä^rte ritterliche ©efängm3,. toirb mit feinem ©obne 
(S&riftopb, toeld&er gegen ben SRat etliche SDrobnngen auöftieß, toerbaftet unb 
fötoört na* feiner (Sntlaffung 1510 26./II. Urfebbe (U. 3*r. 1110). 

7) SDc3 ü» eigner 3 £au3 auf ber »orburg 15./VL 1459 (Sfteg. im »riefb. be3 
®g. ®rareufiift3 fol. 14 a) r §an& 9Re« 6 ner, gefd&m. ©d&öpfe, 1487 28./IV. 
(U. Str. 869), 1487 18./XII. Sautmörer be3 fceftam. be3 3KHa3 ©cbemereugea 



_j 
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gescheen au waczkenreut in einer padstuben, dy des wenthers 
gewest ist. vnd dy hernach geschriben sint in dy vollaist geschri- 
ren gewest, dy han sich nit verantwort, dorumb sein Sy auch mit 
rechter clag, volg vnd vrtail in dy acht getan worden an dem ge- 
nanten tag vnd Jar, wie obstet: Mathes hisserl, 1 ) albrecht hisserl, 
Jobst, des Scholn oheim, hans des Eberleins sun, Mathel des Eberls 
sun, der alt Eberl zu zedlicz, Guncz hirtt, scholn Swager, vnd dy 
Eberlin, scholn(s) weyb, 

99. Anno domini M°CCCC LXXXVIH° am mitwoch nach yrsule 
(22. October). Ich venczla Slick, dy zeit pfleger zu Eger, Bekenn, 
das der Niclas more von seiner Swester wegen, Johannes pansackin, 
den lucas reynl von Eger mit rechter clag, vrtail vnd volg in dy 
echt pracht hat dorumb, das Er sein Swager, Johannes pansak, er- 
slagen vnd ermort hat. des ist gewest ein fursprech Niclas Schucz 
des sint gezeugen hanns meiszner und Niclas Nodler,*) vnd ist 
gescheen alhy an der Spilersz gas bey des genanten Johannsen haus 
auf der hofstat am eck. 

100. Anno domini M°CCCC° ym LXXXVIIP am achten tag 
vor Corporis Cristi (29. 2D?at). Ich venczlaw Slick, dy zeit pfleger 
zu Eger, Bekenn, das der hauns popp zu Blauen wilhelm, pecken- 
knecht, des nickel wagners Sun zu Selb, als eyn vollaister mit 
rechter clag, vrteil vnd volg in dy echt pracht hat dor&mb, das er 
hilf vnd rat dorzn getan hat, das Im sein prüder, vlrich popp zu 
Eger, ermort vnd erslagen worden ist. des ist gewest ein fursprech 
Niclas Schucz, des sint gezeugen hans Wernher*) vnd hanns meiszner, 

(9hr. 877), fcerfeüjt 1492 22./VII. aö 9ti*ier *u @get bem fcannfen Dw>eln 
|u Seifenbad ein $of bafelbft a(3 ©utgteben (Steg, im (£g. 8tdj.) nnb ntfun* 
bet in biefet Sigenfdjaft 1498 1./VII1. in einer 3tofetrad&t ber äebnrifce t?on 
SReipetg u. bem ffig. Glatenotben (1t 9?t. 978). 

1) 3)ie lieferte, f. unten 9fr. 144. 

2) Stiefel Kablet 1410 7./XI. im ©dfcutbb. I, 255. 9?tdlan3 Stabe fet f bet 
obige, gefötootnet ©dfeötfe, 1492 o. I. (U. 9?t. 919) r SitclaSSRablet in 
betfetten Sigenfdjaft in ber ©d)üd)tung bet ätoiettadtf atoifd>en ben 3ebtt>t$en 
ju SReiperg u. bem 6g. Sforenftift 1498 l./Vin. (5Rt. 978). ©ein Eeftameut 
10./X1I. 1505 (3faSc. 433). 

3) 3)ie SB et n et, and SBeiben nad) @get eingetoanbett, utfunMid) feit 1374. 
Sman SBetn&et öon bet äBeiben, Sütget m ®get, ftiftet 1374 17./III. ein 
©eelgerfite bei ben fttanatSfanetn (U. SRt. 122). $an£ SBetnljet, bet obige 
ein ©obn be3 3<>rg n. ber Utfufa SBernber (Scftam. b. etfteten t>. 16./X, 
1472, Fase. 447), Detgtei^t fi* 1468 16./X. Don Stoben au9 öor bem pfleget 
SRafteS ©*li<! mit SBensl SKcljttt *u ®get (U. 9fr. 723); 1481 (Scmeinfctt 

4* 
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vnd die tat ist hy gescheen in antoni voierszreuters 1 ) hausz bey 
dem Nickel vorn Sahtt. 2 ) 

101. Nach cristi geburt XIIIIC vnd ym LXXXX Jar am tag 
appolonie (9. ftthtx). Ich venczlaw Slick, dy zeit pfleger zu Eger, 
Bekenn, das der Erhart fritzschhanns 9 ) zu frauenreut von seinB 
pruders Nickels wegen den Erhärten Matel, ein dinstknecht gewesen 
Michels, mit rechter clag, vrteil vnd volg in dy echt bracht (hat) dorumb, 
das er Im den genanten, sein prüder, vom leben zum tot hat bracht, 
des ist gewest ein fursprech Niclas Schucz, des sint gezeugen hanns 
meiszner vnd hanns wernher der Jung, 4 ) vnd ist gescheen auf der aw. 5 ) 

1482 u. 1494 SRatS&err, toirb in bem 3teoerfe be$ Sr&arbnS $auer, $far«r$ 
*u WWbad), b. 17./I. 1485 als »ufiinftiger ®rbe beS SSilbenbof* genannt 
unb ftirbt 1494 (£eft. ü. 24./II. 1494, im gaSa- 446). Sie ffierner führten 
eine ttQd) redjtö oben gerichtete lange fjaljnc, toe(d)e ba% untere Sube ber 
©tauge umroicfelt, im SBappen. 

1) SDte ©ottergreuter, ein Don ©oiterSreut nadj @ger geaojeneö ©ef$(ed)t 
erfdjeinen unter Äl breast ffoydersre wter oon 1412 ab in btn Sofnngä* 
büd&ern. SDerfetbe 51lbred>t für>rt mit Ulli* Serben 1433 einen Sanftritt 
(UrF. ö. U./V. 1433, SKr. 430). 2>er obengenannte 3Utont©otter8reuter 
mar ein ®nfel btefcö »lbred?t ©. unb ©obn be8 SRiffaö ©. ©eine ©rüber 
»aren $rofop u. 3torg ©. (legerer SDWtglieb ber $ulbigung§gefanbfd)aft bei 
S?. SBIabtSIato 25./XT. 1477, ©tabturfunbenbud) p. 151). SRad) btm SofungS» 
budje o. £$. 1488 befaß Ä. ©. ein $au$ am 9Ung ; er erfd&etnt in biefem JMre 
(7./X.) als ©eiftanb ber ©ruber K&uftof u. 3af ob ©aufner im 3djentftritte ber« 
fclben mit ©igumub SDermfcer (©ertragäbu* ©.142,143), 1477— 1495 al$ ©e* 
meinberr unb 1 1495. 3m SBaflpen führten bte ©oiterSreuter brei brennenbe fatfeht. 

2) 3? i fl a 3 ü o m © a n 1 1 war uacb bem eben gen. Sofunggbudje o. 3f. 1488 Wadjbax 
be£ Slntoni ©oiterSreuter, 1492 13./XII. urfuubet er ü6er eine ibm oom SRat au3 
9lnfo& b. ÄbbrndjS cme3 $aufeS Dorm SRemtor geletftete (Sntfdjabigung. (U.9hr.927.) 

3) 2)ie tJritfdjljcinS fommen bereits im SJlofteuerb. u. $. 1431 al8 ju Sto^n* 
reut feßfyaft öor. 3)ie ©öljne be§ obgenanuten ©rbarb fJritfcbbanuS: 
Sodann, Pfarrer Mim fceif. ©etft in 9Ragbeburg u. 9Rtdjel fuljreu 1525—1537 
einen ©rbfdjaftSftreit mit ibrem ©ruber 3org, gefeffen unter bem bentfd&en 
$aufe in (Sger. (?Ja3a- 416). SDtefcr 3org wirb als ber erfte^fritfd&bamtS in 
©ger funbbar. ©päter pnben ftd& ??ritfd&bannS in ganaeu ©gerfanbe serftreut. 
©in G&rifto»& Sritfd&feannö, 1549 Pfarrer in SBUbfteiu (U. Mx. 1387). 3in 
SBappen führten bie @g. 2fr- einen fenfiedjt geteilten ©dbilb, recbtS einen 2lrm 
mit erbobenem ©eile, lmf$ eine Weintraube. 

4) Sung §an« SBernber im ©egenfafc au bem oben 9?r. 100. genannten 
&an3 SB er n ber quittiert 1485 21./XII. mit fetner ©attin ©efena über ein 
empfangene* ffirbe (U. 9?r. 858); §an3 Wernfyer ber 3unge, als ge* 
fcbtüorner ©d&öpfe, 1487 28./IV. (U. 9?r. 869). ©r tritt nad) ©rabl (Sbronifen 
©. 405) im 3. 1504 in ben 3)eutfd)orben. 

5) 9lü im ffigerfonbe. 
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f 102. Tlem an dem gemelten tag ist Jörg Zfthe 1 ) zu Reichers- 
torf von der vollaist wegen in die acht getan worden von des ge- 
dachten hanndels vnd morts wegen, fursprech vnd zewgen, wie 

* * > 

gemelt. 

103, Nach cristi gepurt XIHIC vnd ym LXXXX Jar am tag 
Scolastice (10. 5Jcbcr).-Ich wenczlaw Slick, dy zeit pfleger zu Eger, 
Bekenn, das der paul Sneider von Muncaenreut 2 ) von seins Swager 
wegen, hannsen kumers, den linharten forster zu Cuureut 3 ) mit 
rechter clag, vrteil vnd volg in dy echt pracht (hat) dorumb, das 
er Im den genanten sein swager kumer vom leben zum tod hat 
bracht, des ist gewest Niclas Schucz ein fursprech, des sint geze&gen 
hanns Wernher der Jung vnd hans meiszner. 

, 104. Nach Cristi geburt XIHI vnd ym LXXXX. Jar am dinstag 
. nach vdalrici (6. Qfuli). Ich venczlaw Slick, dy zeit pfleger zu Eger, 
Bekenn, das der Cuncz pfanaenflicker zu Eger von seins aydens 
wegen, hannsen leytgeff von Resaw, dy zeit padcr zu wiltstain. den 
J5rg vogel zu fasengrun 4 ) mit rechter clag, vrteil vnd 'volg : in dy 
echt pracht dorumb, das er Im den genanten sein aiden vom lefeen 
zum tot pracht hat. des ist gewest Niclas Sch&cz ein fursprech, des 
sint ge zeugen hanns haller 5 ) der alt vnd Jung bans wernher, vnd 
der mort ist gescheen zu frauenreut. 

105. Item am dinstag vor Marie magdalene dornach Ist vnd 
sein von der vollaist der gedachten tat wegen in dy echt getan 
(worden) Nickel prantner vnd hanns, sein sun, zu fasengrun« 



1) SDtc 3efce auerft in 8Küftgrün. Sönrab 3e&e 1342 8./I. in bem fiöitfaer* 
trage be8 2tlbred&t ffio&rer u. 3üngel fcbofi (U. SRr. 42). (Sin Stidrl 3ebe 
1360 im «d&tbn* I, 142. 

2) 9Rün*cnrcut bei SBalbfaffcn. • 

3) 9?ad) bem Älofteuerftenerbud&e b. 3. 1490 faß Iynhartt foreter ju Kun- 
rentt bem ober«. 

4) Safattengrün Ux ©djönbadj. 

r>) $an$ Waller (IV,) b er ältere, an ©o&n #an8 $affer. III: unb ©nfel 
be$ fionrab $atter, al« 9&t*ter ju gger, in ben ttrfben : 1479 16./VII. 
(®*nlbb. VI, 401), 1482 1JTI. fünfmal (SBittmann, äBnufiebler Urfbb. 112, 
113 u. 114 u. @fl. »urgle&en u. «u$gab$&.), 1482 26./X. (©d&ulbb. VI, 642), 
1483 6./VI. (U. 9£r. 843), 1483 17./XI. (©*ulbb. VI, 738), 1487 20./L 
(Urf. SRr. 864) nnb nochmals in biefer ©igenf*aft 1487 28./L (IL gffr. 869). 
3ufefct no$ als ©*ötfe in ber folgenben @tfl&rung 9fr. 107 t>. $. 1491 
nnb t 1492. 
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Fol. 23. 

f 106. Nach friste geburt XIIII vnd ym T.TnrYYT. Jar am mon- 
tag vor Viti (13. Quni). Ich wenzlaw Slick, dy zeit pfleger zu Eger, 
Bekenn, das vlrich fatistner zu Mewerszreut 1 ) den Caspar felber 9 ) 
zu hartissenreuth mit rechter clag, vrtail vnd volg in dy Echte 
pracht (bat) dorumb, das er Im sein öheim, hannsen fatistner, vom 
leben zum tod bracht hat vnd ist gescheen zu hartissenreut her 
vorn ym feld. das ist gewest Niclas schucz ein fursprech, des sint 
' gezeugen hanns wemher der Jung vnd Niclas nodler. 

*f 107, Nach cristi geburt XIIIIC vnd im LXXXXI Jar am dinstag 
Sant Cecilia tag (22. 92obember). Ich wenczlaw Slick, dy zeit pfleger 
zu Eger, Bekenn, das der hanns Nvnner zu langenpruk*) den Jacoben 
zolchner zu oberndorff 4 ) mit rechter clag, vrtail vnd volg in dy echt 
pracht (hat) dorumb, das er In sein Bruder, Engelharten Nvnner, 
vom leben zum tod pracht hat, vnd ist gescheen zu oberndorf. das 
ist gewest Niclas Schucz ein fursprech, des sint gezeugen hans 
haller der elter vnd Gaspai Richter. 5 ) 

108. Nach cristi geburt virzenhundert vnd ym LXXXXUI. Jar 
am Montag vor Barbare (2. 3)ejember). Ich wenczla Slick, die zeit 
pfleger zu Eger, Bekenn, das der Jörg prucker zu frauenreut den 
hainczen wünschalt, Smidknecht, des ottel paders Eyden, mit rechter 
clag, vrtail (vnd) volg in dy echt bracht hat dorumb, das er In 
sein Swager Jörgen Rott, wagner von zeulrod, mitburger zu Eger, 
vom leben zum tod bracht hat, vnd ist gescheen zu Eger in des 



1) üDiatertrent bei $arbecf. 

2) $ie gelber juerft in ©d&eba 1426 25./H. (Sieg, im Sriefb. be8 ®g.»laren- 
fttftS.); in $arteftenreut (hartissenreuth) lommert fie erft in ben ftloftener* 
bfid&ern ö. 1466 ab bor. 

3) im (Sgerlanbe. 

4) ebenba. 

5) ©afpar Stifter lautmärt als gefd>»orner ©dtftofe mit IWiflaS S)og 
1475 3./XI. ba$ Seftam. ber Äat&. ©d&neiberin (IL 9h. 777), 1476 30./XI. 
ftrofööffe beS &eil. fctmHcfcen ©eriefctS (U. 3h. 784), 1478 9./III. als 
©efdjmorner bcr Sterten im Stritte ber ©ebrüber g)m!jof an ÜRürnberg gegen 
bie ©ebrüber ©toi* au @ger (©tfulbfr. VI, 324), 1488 22./V. im leftam. 
beS SD oman 3H<&ter, atö ein Sofa bedfelben, genannt (U. Sttir. 881), 1493 
21./VIII. aU £u*mad&er n. ©o&n be$ fei. 3)oman 9Ud&ter (ttr!. SRr. 928) ; 
er foramt nod& in einer ttrl to. 2./V. 1496 (9hr. 953) öor nnb errietet 22./IX. 
1501 fein leftament (ftaS*. 436). 
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Jörg Zolehners 1 ) haus an Stain. das ist gewest Niclas Schucz 
ein farsprech, des eint gezeugen hanns wernher der Jung ' vnd Endres 
Keßler. 2 ) 

109. Item am gemelten tag vnd Jar Ist lorencz, Smidt kriecht, 
dy zeit gewest bey dem Cristel Smit, 8 ) von der vollaist gemelter 
sach wegen in die Ech getan. 

* 110. Nach cristi geburt vierzenhundert vnd ym LXXXXV. Jar 
am Mitwoch vor Michaelis (23. September). Ich venczla Slick, dy 
zeit pfleger zu Eger, Bekenn, das der hanns arnolt zum libensteio 
den hannsen pawer zu dobrossenreüt 4 ) mit rechter clag, vrtail vnrl 
volg in die echt bracht hat dorumb, (das) Er (im) sein Bruder, 
peter arnolt zum Hymen, 5 ) vom leben zum tot bracht hat, vnd ist 
ist gesehen zum libenstein in der gaß. das ist gewest Niclas Schucz 
ein lursprech, das sint gezeugen hanns wernher vnd Endres Keßler. 
*t Hl. Nach Cristi geburt XIIIIC ynd ym LXXXXVI. Jar am 
Mitwoch nach walpurgis (4, äKai). Ich venczlaw Slick, die zeit 
pfleger zu Eger, Bekenn, das der hanns Rogler zu haßla den Jörgen 
von zedwiez 6 ) zum libenstain mit rechter clag vrtail vnd volg in dy 



1) 3örg 3o(dfetter, Sfod&mad&er, Mitbürger au Cger, uttb äRargaretlj, feine 
©anSfrau, ertragen ftdj 1469 12./X. mit t&rer ©djimeger h. SDtntter ber 
ffitöbetfc Oberin (tt. SRr. 726), 

2) SKeÄeffler bereit« oben, «Atb. 11,91*29. - @nbre$(II)fteffler, einSobn 
be* @nbre3 I. n. (Sntel te3 Watei fi. toon Stbenrent, 1493—1607 ©eraein&err, 
1508—1514 Stopfe. 1615 18./IX. urtonbet er atö ältefter SWeifter ber Xud>* 
mad&erjuuft über ün *u ijanben tiefer 3unft empfangenem Segat nadj bem 
großer 2DK*. @o*e( (Ur?. 9fr. 1153) nnb 1515 12./X. no« a(3 ©d&ötfe in 
einer JRainungSangelegen&eit beS (Sg. EfarenorbenS. SDiefe bon Sllbetireut na* 
Sger gefommene Familie führte einen Sftr, aufregt an einem ©aumftamme 
fteljenb, im Siegel. 

3) Cristel dor Smid Dor bem ©d&ifftfcor al$ ämfenber an ba8 ffig. Staren« 
ftift 1476 ff. (»riefbu* biefeS ©tiftS). 

4) Xobieffenrent im (Sgerlanbe. 
6) 9Kebm ebenba. 

6) ©eorg (II) »• äebtoifc, ein wegen feiner maftfofen SJebrihfungen be8 San* 
ernftanbeä geffirdjteter Stifter au Siebenftein, fommt mit ber ©tabt Sger 
felbft toieberbolt in Souflift, öertoeigert 1502 ba3 bi$berige Umgelb für bie 
©tabt, rücft mit feinem anfange fogar in biefe ein» toirb aber gefangen, nad* 
Sßrag gebraut nnb bort längere 3eit in $aft be&alten. 1507 2./VII. forbert 
ft. SBlabiSIa» bie ©gerer auf, feinem Pfleger su ffiger in ber aufgäbe, ©eorg 
&. 3ebmife sum ©eborfame au bringen, ade $i(fe u. Unterftüfcang au leiften 
(Fase. 548), 1508 23./VII. begehrt ß. SMabiSlato »tebernm öon ben ©gerern, 
ben Sonrab ü. Sftetyerg unb $an$ 3Waferft! „gegen bie mancbfelbjge febeben unb 
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echt bracht hat, dorumb Er sein Bruder Nickel rogler, die zeit 
Richter gewest zu hasla, vom leben zum tod bracht hat, vnd ist 
gescheen zum libenstein bei der marter gegen rymen. das ist gewe- 
sen hans wernher ein fursprech, des sint gezewgen Cuurat painholcz f ) 
vnd Jobst rupprecht,*) gesworn Schepffen. 



rnnttvitten be$ (Sorgen V. ©ebmtfc uffm Siebentem" %n fd&üfcett (cbba) unb 
1509 nod)mal£, feinem $ffeg$b<iuvtmanne #tlfe gegen ©eorg v. 3ebttrife »egen 
beffeh „v«rmeffener unrumlicber Untaten" #ilfe an leiften (ebbe.). 1509 errichtet 
®. v. 3* toriberredjtficb eine 3ottftätte au fiiebenftein, ma3 bie ©gerertt ettbltd) 
SU einem QnQt babin veranlagte. Eni 8benb corporis Christi 1509, „ba (Sorg 
V. 3cburife nnb ber lern eben bei) einanber unb berfclben ©efeffen btt) 70 in 
beut fdjloS toaren, sogen bie $errn von ®ger alSbalb mit irer maebt in aller 
ftitt für f<bfo$ fiiebenftein unb erorberten bagfelb glücflicb" nahmen 70 ©efetten, 
barunter 24 ©bedeute gefangen, bie in ber ©tabt verftritft mürben. (Sljron. 
$anf. ©ugelbarbt). 1509 29./VI. forbert Ä. SBiabiSfom Von ben ©serertt, bie 
in Siebentem gefangenen Slbeligen vor fein ©eriebt ju liefern, 1510 o. SC. 
begehrt ©eorg v. 3* bei bem 3Rarfgrafen V. Sranbenburg von ben ©gerera 
©rfafc für bie ©voberung fiiebenfteinS bei fonftiger Sefebbung (3fa$3. 542), 
1511 17./X. geloben enbli<b f&mtlicbe gefangene ©beileute bd ibrer ©ntlaffung 
bem ©geier State Urfebbe (11. $fr. 1122). ©eorg von 3eburife fom aber nid&t 
jur fönbe nnb unterm 7./VT. 1516 fd&reibt ber ©gercr 9tat gegen ibn einen 
©tetfbrief au$, in tt>e(<bem betvorgeboben urirb, bajj er SKetfenbe „toiber ©ot, 
6re *nb ade pitttfait on alle vrfacb ober verfcbulbung mit Wort« j>rant, 9tam, 
vengfnuS ünb ©ebaesung befdjebigt vnnb funberlicb bie Vnnferu Verreterlidj 
vom Seben jum tobt bracht vnnb ©ie be3 SDiplicber meid beraubt." 3to biefem 
©rief toerben jenem, tveld&er ibn „lebenbtg 3» vengfttuS vnnb banben" bringt 
„500 reintfd) gulbein", eventuell htm „ber ibn abletybig mad)t vnnb beS 
gteuplieben ©eftetn bringt 250 reinifcb ©ulbein", für jene 3"t unglaublich 
bobe ©unten, augeftebert (Orig. auf $ap. mit bem ©tabtftegel im 3fa3&. 541). 
Slacb bem SttuSgabSb. V. 3. 1616» ©. 38, »erben ber »purkhartin vor die 
czeruug für die pauern, doe sie die Mer pr achten, das jorg von 
zedwiez solt todt sein, I7 f gülden" auSgeaablt. Sfadj ber ©bronif 
©d)önftetterS, fjol. 112a, foff Sorg v. 3*btoifc auf ber ©dtfo&ftiege ju fiteben* 
ftetn im JJ. 1517 von einem Snecbte erfd^offen toorben fein. 

1) 3)eS ®un& ^onbolca §atä in ber gleifägaffe 1468 15./II. (©d&ulbb.V, 
647.) SDer ©arten be3 ßunca $atynbola vor bem ©cbifftbor in ben Urf. 
ber 2htna 3Horin V. 1S./III. 1494 (S«r. 932) u. in jener bc« 9Ki*el £o<bner 
o. 16./V. 1494 (Sttr. 936): 1498 l./VIII. urfunbet er als gefebtvorner ©cböpfe 
in ber 3toietradjt ber 3ebmi|e $u S^eiperg unb bem @g. ßlarenftift (U. Sir. 978) 
unb erfdjehtt iu biefer @igenfcbaft noeb bi& 1509. 

2) S)ie 9tuprecbt erfebeinen in vielen, jumeift »ob( niebt 5ufammengeb5rtgen 
Familien, balb nacb 1390 in ©ger. Qtin 3obft9iupre(bt ^auf htm Äircbbof" 
mar 1478—92 ©emeinberr it. 1493-H96 ©cböpfe. ©in anberer »obft 
SRupred&t „beim obern ^Ebore" 1496, 1501 ©emeinberr 1502— 1509 ©cböpfe 
n. 1509—1534 8tatb«berr. 



J 
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f 112. Item an dem gemelten tag vnd Jare ist auch in die echt 
getan vnd ervolgt linbart von Zedbicz 1 ) zum libepstain, sein vater, 
vnd hanns von Zedbicz, des genanten teters, Jörgen von zedbicz, 
bruder, vmb der vollaist willen, das Sie dy nach gerichten erlangung 
nit gelegt haben. 

113. Nach cristi gebürt XIIIIC vnd ym LXXXXVÜ. Jar am 
freitag Sant Magdalena abend (21. 3uli). Ich venczla Slick, dy zeit 
}) fleger zu Eger, Bekenn, das der Endres ruprecht den wolffgang 
weißgerber von Eger mit rechter clag vrtail ynd volg in dy echt 
bracht hat, dorumb Er sein Ohem Mathesen wenig 8 ) vom leben zum 
todt bracht hat, ynd ist gescheen allhie zu Eger vorm prucktor auf 
dem Sande am Montag in Egerer Jarmarckt. des ist gewesen Endres 
Kessler ein fursprech, des sint gezewgen Cunrat painholcz yndhans 
wernher. 

114. Nach cristi geburt XIIIIC vnd ym LXXXXVIII. Jare an 
Sant venczlabs abend (27. ©eptember). Ich venczla Slick, die zeit 
pfleger zu Eger, Bekenn, das der Jacob, Rymen Sneider von Nurem- 
berg, mit rechter clag, vrtail vnd volg den Cunczen pernreuter vom 
Ror 3 ) in die Echt bracht hat, dorumb er sein Bruder, Johannes zu 
trebendorff, 4 ) vom leben zum tot bracht hat, vnd ist gescheen zu 
trebendorff vorn dorff. das ist gewesen der Jung hanns wernher ein 
fursprech, das sint gezeugen Cunrat paynholcz vnd Endres Keßler. 

Fol. 24. 

115. Nach Cristi geburt XIIIIC vnd ym LXXXXIX, Jare an 
sant Johanns vnd pauls abent (25. Quni). Ich venczlaw Slick, die 
zeit pfleger zu Eger, Bekenn, das der hanns Kuczer, iczunt zur 
plan, mit rechter clag, vrtail vnd volg den hannsen Nodler von 
Eger in die Echt bracht hat, dorumb Er seia Bruder Jörgen Kuczer, 
ein Kürschner geselle, vom leben zum tode bracht hat, vnd ist 



1) ffitti Sten&art öon 3cbtt"4 aumSte&cnfictttalSäRitfteßler ber^rtefter* 
ftifiunfi ber Slttna ©dtfid, SBittoe nad& Saäpar 3uncfter f für ©eeberg ö. 6./xr. 
U81 (Urf. Gop. SRr. 829), berfelbc in ber 3rrimfi mit ber ©tabt »egen 
SWAteutriifrtmtö ber ftlofteucr 1481 o. SC. (©tetefoett. «uffd&rctb. im ©tabt* 
urfonbenb. @. 133). 

2) S)te SBettig au @ger bereits im SofungSb.*. 3. 1390 (fol. 20: bans wenig 
der pavman auf dem Rosenpuhel). 

3) JRo&r im (Sgerlanbe. 

4) Sbmba. 
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gescheen in Sigmund Schellers 1 ) haws zu Eger. des ist gewesen der 
Jnng hanns wernher ein fursprech, des sind gezeugen Gunrat pain- 
holcz vnd Erhart gartner. 2 ) 

* t 116. Nach Cristi geburb XIIIIC vnd ym LXXXXIX Jar am 
donerstag nach linhardj (7. 9?ot>ember). Ich venczla Slick, die zeit 
pfleger zu Eger, Bekenn, das der Jörg pecz zum durrnpach 8 ) mit 
rechter clag, vrtail vnd volg den Mertein Gumeraüer 4 ) in die echt 
bracht hat, dorumb er sein Sun Erharten vom leben zum tot bracht 
hat, vnd ist gescheen zu wilstain vnter dem dorff. das ist gewesen 
der hanns wernher ein fursprech, des sindt gezeugen Adam puchel- 
perger 5 ) vnd Cunrat paynholcz. 

f 117. Nach Cristi geburt XIIIIC vnd ym LXXXXIX. Jar am 
dinstag nach Eatherine (27. SKofcember). Ich venczlaw Slick, die zeit 
pfleger zu Eger, Bekenn, das der wolffgang Moser zu Nider Schossen- 
reut mit rechter clag, vrtail vnd volg den wolffgang fritzschen zu 
frauenreut in die echt bracht hat, dorumb Er sein Bruder, Nickel 
moser, vom leben zum tot bracht hat, vnd ist gescheen zu frauen- 



1) SDte ©dfteüer »d&tb. I, 49 u. Wd)tb. H f 9fr. 48, - »ad& bem SofungSb. ö. 3. 
1499 befajj © i c g m n n b © #e U e r ein $au$ auf bem SRofenbübl, toax 147a— 84 
©emeinberr, 1485—92 ©dfcöpfe unb 1493-1497 SRatSberr; ev erfäetnt in ber 
Urf. b. 29.ÄX. 1491 (SRr. 917) atä aRttgemerfe beg (SifenbergS bei Stcbtoifc 
u. fommt noeb in einer Urf. t>. 1515 21./IX. (v«r. 1155) at£ öormmib be8 
35altb. Rogener üor. 

2) ®rbarb ©artner al$ SlatSberr in ber ©rbeinigung be£ SBotfgang uttb 
ber 2Ragb. Surfyart mit ber ©d&toieger »nna SJurfbart b. 13./XII. 1513 
(Urf. SRr. 1134). 

3) SDftrrenbad) (dorenpach) bei 6ger. 

4) ©umerauer 5I*tbud& I, 159 n. Scbtb. Il r Sir. 81. 

5) SDte ^nd&efberger ein, na* SßrödH (Sbront! II, 113) öon ^ndjefberg bei 
fjalfenau, na* ©rabl (Sbronifen, ©. 400) toon $u*elberg bei SKittertetdj 
eingetoanberteS ©efd&ledjt, a($ beffen erfter Vertreter fietoe % in ben Sftait* 
berrenbfiebern ö. 3. 1384—1392 genannt toirb, 1394 17./VIIL erfd&etnt berfelbc 
al« ©efanbter ber (Statt bei Sobft ö. 3ft$ren (SkSgabSlifte 1394) unb öer* 
9fU$tet ftdj 1395 12./HL bte Dorn Sanbgrafen 3fobann ö. ßend&tenberg ge* 
fauften ©ilter biefem sunt SBteberfauf ju geben (Reg. boica XI. 35). ab am 
(II) $u$elberger 14944./XL, a{8 ein ©obn beg SurgermetfterS Sternen 3 
$üdjelberger genannt (SertragSbucb 121 r 122), erfreust in btn Söabt* 
bü*(ein 1476—1480 als ©emeinberr, 1481—1496 aB ©d&ötfe u. 1500—1504 
als SRatöberr. 3m SBappen führten bte $&d}e»berger (tote aneb auf einem 
im etabtbaufe beftnblid&en ©rabfteine be3 SRifla* $., t 1396 30yviII. er« 
ftdjtKcb) einen gefrftmmten gifeb. 
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reut in des Jacob fritzschhannßen Kretzschm. 1 ) das ist gewesen 
Endres Kessler ein fursprech, des sind gezewgen hanns wernher vnd 
Cunrat paynholcz. 

* 118. Nach Gristi gebart XYG Jar am dinstag in pfingst- 
heiligen tagen (9. Qfuni). Ich venczla Slick, die zeit pfleger zu Eger, 
Bekenn, das hanns pader zu wilt stein mit rechter clag, vrtail vnd 
volg den Michel doman zu firban 8 ) in die Echt bracht hat dorumb, 
das Er Im sein Swager, Endresen Schuster zu wiltstain gesessen 
gewest, vom leben zum tode pracht hat, vnd ist gescheen bey 
lestain 8 ) auf freier straß an Sant pauls tag Bekerung (25. $ämter). 
des ist gewesen hanns wernher ein fursprech, des sindt gezewgen 
Cunrat paynholcz vnd Endres Kessler. 

119. Nach Cristi geburt XVG vnd ein Jar am donerstag vor 
dem Suntag Estomihi (18. $?&*?)• J°h wenczlaw Slick, die zeit pfleger 
zu Eger, Bekenn, das paul Scheller zu der luttengrun 4 ) mit rechter 
clag, vrtail vnd volg den pbilipp ribischen in die Echt bracht hat 
dorumb, das Er Im sein Erbherrn Nickel pergier zu luttengrun 
vom leben zum tot bracht hat, vnd ist gescheen zu Eotschwicz, ft ) 
ym dorff auff freier straß, am Mitwoch der Kotember nach lucie 
(15. ©ejcmber 1500). das ist gewesen Endres Kessler ein fursprech, 
des sind gezeügen hannß wernher vnd Caspar Richter. 

f 120. Nach cristi geburt XV C vnd I. Jar am freitag vor dem 
Suntag Judica (26. SWätj). Ich venczlab Blick, die zeit pfleger zu 
Eger, Bekenn das Erhart posseck, 6 ) Mitbürger zu Eger, mit rechter 
dag, vrtail vgd volg den Nickoln hilderhasen zu vnter pilgreinsreut 7 ) 
in die Echt bracht bat darun b, das Er Im sein Bruder hannsen 
posseck zu vntern pilgreinsreut Tom leben zum tot bracht hat, vnd 
ist gescheen in dem dorff zu vntern pilgreinßreut von freitag vor 
Judica Siben wochen (5. fjfeber). das ist gewesen hanns wernher 



1) Kretscheme, Kretschem, Kretzscham (slav.) Sdjenfe, SDorffd&ettfe. 

2) Sörba int (Sgerfbe. 

3) fie&enftein bei ®ger. 

4) Sittettgrün ©es. fjaßenau. 

5) ftötfd&ttrifc im Sgerlanbe. 

6) Sin $of fecf, Hauptmann *u ffiger, 1410 25./VIII. im ©*itfbb. I, 237. 
9K<M $offe<f 1422 227VI. ebenba U, 312. 

7) ttnto*$Umer0reitt (ei (Eger. 
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ein fursprech, des sint gezewgen Endres Keßler ynd Friderich 
Engelhart. 1 ) 

Fol. 26. 

121. Nach cristi gebnrt XVC vnd ym ersten Jar am diu s tag 
vor Martini (9. SWotoember). Ich Caspar Slick, 9 ) die zeit pfleger zu 
Eger, Bekenn, das lorencz Rudusch zu Marckhawsen 3 ) mit rechter 
clag, vrteil ynd volg den hannsen Jekel zu Marckhawsen in die 
Echt bracht hat darumb, das Er Im sein Brude? Jobben Rudusch 
vom leben zum tot bracht hat, vnd ist gescheen zu Marckhausen 
am dorff von heut dato vor acht wochen (14. September), das ist 
gewesen ein fursprech hanns. wernher, des sindt gezeugen Cunrat 
paynholcz vnd Endres Keßler. 

122. Nach Cristi geburt XVC vnd ym andern Jar am Mitwoch 
yor aller XII boten tailung tag (13. $itfi). Ich Caspar Slick, die 
zeit pfleger zu Eger, Bekenn, das hanns Stör zu Cunratzgrün 4 ; mit 
rechter clag, vrtail vnd volg den doman Rudusch, den man nentt 
Schuster, gesessen gewesen zu Cunrat agrün, iczunt wonhafft zum 
Teyn 9 dorumb, das er Im sein Bruder, auch genant hans Stör, 
vom leben zum tot bracht hat, vnd ist gescheen auf der wegschaid 



1) SDic @n gebart auerft in Obernborf genannt. 1385 23./XII. gelobt gngel* 
bart, aum Obernborf gefejfen, ben Jungfrauen be3 ©gerer (S(arenorben3 
einen ßtnS (Steg, int Sriefb. beS ®g. ©IarcnftiftS fjol- 28 a). SDie (Sngel* 
bart su ffiger t>. 1415 ab (©d&ulbbitd& I, 587). gfrieörid» ©ngelbart 
ö. 3. 1501—1505 gefd&t». ©d&öpfe. 

2) 3m 3. 1'501 übergab SBenael ©d&licf bie ©gerer Pflege bem ftafpar (II) 
©djUcf, $errn au ©d&focfenipert, Stcbtenftabt unb 3Wöndj8bof» einem ©obne 
be« oben (88 ff.) genannten SKatbeS ©d&Htf, mit bem 3)eifafce, fte in 6 Sagten 
toteber einlöfen au fönnen. SDiefer fitofpar toerfefct bie Pflege 1501 b. 1502 an 
©tyguna, ©rftfin Don Ortemberg, SBtttoe nacb Surian t>. ©uttenftetn, benn 
in bem Sriefe üom 2./XII. 1502 geftebt biefe bem Äafpar ©luf, ibrem lieben 
©obn unb ©tbam, bie bebungene Sßiebereinlöfung ber Pflege au, toeld&e Safpar 
©lief öon SBenalab ©lief für 3000 fl. rlj. in Serfafeung batte unb ibr für einen 
gletd&en Setrag weiter begeben fyatte. (U. 3?r. 1028). Äafpar ©d&Kcf, toeld&er 
mit ©lifabetb, ©räfin ü. ©uttenftein, einer Stod&ter ber ©tyguna, berm&bft 
toar, bebielt bie Pflege bis 1505. (3« bem 3. 1492 u. 1495 ur!unbet an > 
Äatberina ©cb lief in, eine geb. t>. ©leicben, 2. ©attin be$ $teront?mus5 
©dblicf unb ©c&tü&gertn be8 Äafpar II ©djt. al8 Surggrafin au ffiger. 
(3fa$c. 498.) 

3) HBarlbaufen im ffigertanbe. 

4) ftourabSgrün ebenba. 
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zwischen Stebnicz vnd drein cz. 1 ) des ist gewesen ein farsprech hanns 
wernherr, des sindt gezeügen Cunrat paynholcz vnd Friderich 
Engelhart. 

* 123. Nach Crißti geburt XVC vnd ym andern Jar am dinstag 
vor Öant Gilgen tag (30. Äuguft). Iöh Caspar Slick, die zeit pfleger 
zu Eger, Bekenn, das hanns ditel zu turßnicz mit rechter clag, 
vrteil vnd volg den Mathesen Reithen zu hainrichstorff 2 ) dorumb, 
das Er Im sein Sun Mathesen ditel vom leben zum tot bracht hat, 
vnd ist gescheen auf dem steig beyn Slebiczern bey des Jürgen 
mulners garten, des ist gewesen ein fursprech Endres Kessler, des 
sint gezeügen Jobst Smidel 3 ) vnd hanns wernher. 

f 124. Nach Cristi geburt XVC vnd ym andern Jar am dinstag 
Francisco (4. Df tober). Ich Caspar Slick, die zeit pfleger zu Eger, 
Bekenn, das Erhart oberlender 4 ) mit rechter clag, vrteil vnd volg 
den Jacoben zwischenperger, des alten philippen Sun zu Eger, dor- 
umb, das Er Im sein ohem, Nickel weyer vom hof, vom leben zum 
todt bracht hat, vnd ist gescheen alhie am Stain. des ist gewesen 



1) ©tabntfc unb £reuntfc tm (Sgerlanbe. 

2) $onner3borf Bei ©ger. 

3) SDic ©djmibl, urfprünglid) ©d&mib, werben mit £ an § ©mit im So* 
fung3bud&e to. 3. 1390 auerft befannt. ©on Sorg, einem ©oljne be3 $an3 II 
(©mtb b. jüngere, bon 1421 ab and) ©mtbel), 1429 angef., bleibt ber 

•'•'•-Warne ©mibl. ©e mar bin, ein ©o^n be$ Sorg nnb ©ruber be$ oben 
genannten 3obft ©dbmtbl, lömal ©ürgermeifter, ftiftet 1503 20./XI. für 
feinen ©ater 3org, beffen ©attin Anna unb feinen ©ruber £an$ ein ®rb* 
begräOnte in beu 3$farrEird)e unb bebingt baju ehe (Sinlabung für fi$ unb 
nad& feinem £obe für feinen ©ruber 3obft (U. Wx. 1035). 3)er lefctere 
erfdjetnt 1490-1491, 1492-1507 al§ Schöpfe, 1508-1609 als ©emeinfcerr 
unb 1511—1512 a(3 Statten:; 1510 8./ VIII. üertfftd&tet er ftd> bem ffigerer 
9tot für ftd) nnb feinen ©o^ti $an3, feinen SInftfc ju $ag, bte 3)örfer 9£e* 
banifc nnb £art, ben ©djloppenljof u. SBtlbenbof unb anbere feine ®üter 
nid&t öon ©tabt u. £anb @ger su berfanfen, su fcerpfänben nodj su öerfd&idfen, 
bamit ber Wege, ber ©tabt unb bem Sanb fein Stbbrud) gefd&elje (U. 9?r. 
1116). 3n einer Urfunbe toom 7,/Ii. 1519 fommt er bereits als t öor - 
ßftataprot. I, fjol. 3.) ®r allein Don brei ©rftbern (©ernarbin unb $an3) 
binterläfjt SRad&fommen. ©tnUrenfel boniftn, SBolf ©ernljarb ©d&. erb&lt 
1600 b. £. SRubolf IL ben SReid&Sabel mit bem ^r&btfate „t>on ©eeberg". 3m 

, SBappen führten bte ©d&m. brei öon red&tS oben nad) HnfS unten geftettte 
Äugeln. 

4) $e8 Dberlenberg $ola in ben Seglern im ©erfaufe beS Suht u. SMttaS 
$irfner ö. 16./V. 1494 (U. Wx. 937). SRicfel Oberlenber als 2:eftament3- 
üormunb ber SDorotfcea fcaubneriu 1495 7./VII. (U. $Kr. 945.) 
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ein fursprech hanns wernher, des sind gezeägen Ganrat paynholez 
vnd Endres Keßler. 

f 125. Nach Cristi geburt XVC vnd ym andern Jare am dins- 
tag Crispini Crispiniani (25. Oftober). Ich Caspar Sliok, die seit 
pfleger zu Eger, Bekenn, das Jacob Ruprecht zu der Obern Schön 1 ) 
mit rechter clag, vrtail vnd volg den paulsen frisel zu Eger (in die 
echt bracht hat) dorumb, das Er Im sein öhem Endresen Ruprecht, 
lederer zu Eger, vom leben zum tot bracht hat, vnd ist geseheen 
alhy vorm prucktor beyn Schrancken. des ist gewesen ein fur- 
sprech Endres Keßler, des sind gezeugen hanns wernher vnd linhart 
Nexschy. 8 ) 

f 126. Nach Cristi geburt XVC vnd ym vierden Jar am doners- 
tag nach den heiligen Ostertag (11. Styril). Ich Caspar Slick, die 
zeit pfleger zn Eger, Bekenne, das Endres welczell mit rechter clag, 
vrteil vnd volg den Nickel mülner, ein hafner vnd mitburger alhie 
gewest, in die echt gebracht hat dorumb, das er Im sein Bruder 
bami8en welczel vom leben zum todt bracht hat, vnd ist geseheen 
alhie vom Oberntor, vor des Klinckerfogels haws. des ist gewesen 
ein Fürsprech Endres Keßler, des sint gezeugen Jobst Smidel vnd 
friderich Engelhart. 

f 127. Nach Cristi geburt XVC tnd ym vierden Jar am dins- 
tag vor Sant lorenezen tag (6. Sfaguft). Ich Caspar Slick, die zeit 
pfleger zu Eger, Bekenne, das michel Domao zu virba mit rechter 
clag vnd vrteil vnd volg den Enten Jörgen zu Kneba in die echt 
gebracht hat dorumb, das er Im sein Ohem hannsen plancken zur 
aw vom leben zum todt bracht hat, vnd ist geseheen zu Kneba in 
des genanten Enten Jörgen haws. des ist gewesen ein Fürsprech 
hanns wernher, des sint gezeugen Jobst Smidel vnd Endres Keßler. 



1) 06er*©d&ön &et (Sflcr. 

2) *Red**r 9*e!tf«, 9Mfe&, 9tetfd&. 3m SofnngS&utf t>. 3. 1470 föol.41) 
„Nexi von der Töpel", üon 1490 on Sin&art 9fce|fd>ty, er war 
1491-1501 ©emeut&err, 1502 ©d&öpfe u. 1503—1512 SÜatS&err. 3m 3. 1507 
!auft er ba3 @ut Siebened unb toertfttd&tet ftd& 1508 ö./VI. für fUfc, feine 
$au£frau unb 6rben bem @gera Stat btefeS ®ute$ toegen, atte <5a<b Dorm 
Sgerer ©ertöte &u Ijanbeln u. bon bem ®utt ade @ered)ttg!eit an bie ©tabt 
au leiften *c. (U. 9fr. 1081), ftirbt @nbe 1512, fein fceftoment d. 28.|IX. 
1512 (3fa$c 433). 3m Wappen führten bie Stteyfdfa einen Gentanr mit $fet(. 
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Pol. 26. 

128. Nach 'Cristi geburt XVG vnd ym vierden Jar am tag 
dionisij (9. Dftober). Ich Caspar Slick, die zeit pfleger zw Eger, 
Bekenne, das hanns Schreck von Cunratsgrün mit rechter clag Vrteil 
vnd volg den Michel Gunczen von Scheduber 1 ) in die echt gebracht 
hat dorumb, das er Im sein Bruder hanns Schrecken von Schewben- 
reut vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen zw Nider 
Cunreut in der gaß, des ist gewesen ein fursprech friderich Engel- 
hart, des sind gezewgen Jobst Smidel vnd Endres Keßler. 

i 129. Nach Cristi geburt XVC vnd ym vierden Jare am dinstag noch 
Katherine (26. 9?ob.). Ich Caspar Slick, die zeit pfleger zu Eger, Bekenne, 
das lorencz muck von Elbogen mit rechter clag, vrteil vnd volg den 
hannsen Kardinal von werda in die echt gebracht hat dorumb, das 
er Im sein Bruder hannsen mucken von leben zum todt bracht 
hat, vnd ist gescheen zu frawenreut ym dorffi. des ist gewesen 
ein fursprech Endres Keßler, des sind gezeugen Jobst Smidel vnnd 
friderich Engelhart. 

130. Nach Cristi geburt XVC vnd ym vierden Jar am mitwoch 
vnd tag virgili (27. Sßobember). Ich Caspar Slick, die zeit pfleger zu 
Eger, Bekenne, das Endres Sneider, ein mitburger zu Eger, mit 
rechter clag, vrteil vnd volg den Erharten Reymen, leynweber, mit- 
burger auch zw Eger gewest, in die echt hat, dorumb er Im sein 
Swager hannsen henffling vom leben zum todt bracht hat, vnd ist 
gescheen beym Slupper pinter ym haws. des ist gewesen ein fur- 
sprech Endres Keßler, des sind gezewgen Jobst Smidel vnd friderich 
Engelhart. 

131. Nach Cristi geburt XVC vnd ym vierden Jar am montag 
noch Endree (2. Dejcmbcr). Ich Caspar Slick, die zeit pfleger zu 
Eger, Bekenne, das Nickel Steffel, ein mitburger zu Eger, mit rechter 
clag, vrteil vnd volg den hannsen Schefer in die echt gebracht hat 
dorumb, das er Im sein Bruder Jörgen Steffel zu Tawbrat 2 ) vom 
leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen zu tawbrat in des 
pochmans hof. des ist gewesen ein fursprech friderich Engelhart, 
des sind gezewgen Jobst Smidel vnd Endres Keßler. 

t 132. Nach Cristi geburt XVC vnd ym funfften Jar am 
donnerstag noch dem ascher mitwoch (6. $e6ct). Ich Caspar Slick, 



1) ©djebfiber im (Softlanbe, ebenfo ba$ folgenbe ©d&etbenreut u* Unter'ftunreut. 

2) Staubrat int (Sgerlanbe. 
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die zeit pfleger zw Eger, Bekenne, das hanns Kern zu Oberloman 1 ) 
mit rechter clag, vrteii vnd volg den Nickel Reynl zum hofles in 
die echt gebracht hat dorumb, das er Im sein Bruder Jörg Kern, 
auch zu Oberloman, vom leben zum todt bracht hat, vnd ist ge- 
scheen zu lestein an der Stras beym prucklein. des ist gewesen 
ein fursprech Endres Keßler, des sind gezewgen Jobst Smidel vnd 
Cunrat painholcz. 

Fol. 27. 

133. Nach Cristi geburt XVC vnd ym fiinflFten Jar am doners- 
tag noch dem Suntag Invocauit in der heiligen vasten (13. fetter). 
Ich Caspar Slick, die zeit pfleger zw Eger, Bekenne, das Niclas 
Sewm, Richter zu Redwicz, mit rechter clag, vrteii vnd volg den 
hannsen Tawber zu Redwicz in die echt gebracht hat dorumb, das 
er Im sein Swager mathesen frummader 8 ) von obern telein vom 
leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen zu Redwicz ym marckt. 
des' ist gewesen ein fursprech Endres Keßler, des sind gezewgen 
Jobst Smidel vnd Cunrat painholcz. 

134. Nach Cristi geburt XVC vndym funfften Jar am donners- 
tag noch Michaelis (2. Oftober). Ich Caspar Slick, die zeit pfleger 
zu Eger, Bekenne, das Nickel Jekel zu Marckhawsen mit rechter 
clag, vrteii vnd volg den Nickel Gabler von pilmerßreut in die echt 
gebracht hat dorumb, das er In seinen bruder Jörgen Jekel von 
marckhawsen vom leben zum todt bracbt hat, vnd ist gescheen zw 
mulbach hinterm Kretzschm auf dem Garten, des ist gewesen ein 
fursprech Endres Keßler, des sind gezewgen Cunrat painholcz vnd 
Friderich Engelhart. 

f 135. Item an den gemelten tag vnd Jar ist auch in die 
echt getan vnd ervolgt Dietz Schustel, des Schustels zw pilmersreut 
Sun, vmb der vollaist willen, das er die noch Gerichts erlangung 
nit gelegt hat. fursprech vnd zewgen, wie gemelt. 

136. Nach Cristi geburt XVC vnd ym Sibenden Jar amdinstag 
noch Assumpcionis marie (17. Änguft). Ich Cristoff her vom Guten- 

1) Dber*2oljma unb ba$ folgenbc $öfIaS ebenba. 

2) ®in 3Katf>e$ 3frnmober, SRic^tcr gu D&er*£&ölau (bei äBunftebeO, 
erfd&etnt als 3» % uflc tn ber notariellen ©curfunbung be$ 9Wtta8 ftreiSlfbcn 
nub ©ttmrs ü. 27./II. 1499 betreffeiib bie $al3gerid>t3battett be* SKarfteS 
SRebtirifc (U. 9h. 984). 
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stein, 1 ) die zeit pfleger zu eger, Bekenne, das hanns marggraff yom 
Sletein 2 ) mit rechter clag, vrteil vnnd volg dem Jörgen Otten von 
Oberndorff in die Echt gebracht hat dorumb, das er In sein Bruder 
peter marggrafen von Oberndorff vom leben zum todt bracht hat, 
vnd ist gescheen zu Oberndorff ym dorff. des ist gewesen ein 
fursprech Endres Keßler, des sind gezewgen Cunrat painholcz vnnd 
hanns Elbogner. 8 ) 

* f 137. Nach Gristi geburt XV C vnd ym Sibenden Jar am nechsten 
dinstag vor sant Endreson tag (23. SRo&ember). Ich Cristoff her vom 
Gutenstein, die zeit pfleger zw Eger, Bekenne, das Endres puhler 
von laman 4 ) mit rechter clag, vrteil vnd volg den haincz Eempffen 
von Crapicz 5 ) in die echt gebracht hat Dorumb, das er Im sein 
Bruder Georg puhler von loman vom leben zum todt bracht hat, 
vnd ist gescheen zu loman hinter der Kirchen in der Scheppin 



1) 9tod& Äafoar (II) ©erlief übernahm noeb 1505 beffen fd&on oben (fjußnote 
ad 121) genannte ©{bttHegermutter- ©ggnna ©räftn b. Dvtemberg 
wieber bie Pflege, benn in einem ©riefe u. 22./IV. 1505 attiert fte als „pfle* 
gerin au @ger" ben id&on oben (111) ermähnten 3org o. 3ebtt>i$ ettttc^ev 
arctetradjt toegen vor ba£ ©cblofj an @ger unb »erbebt tbtn bemfelben, rote- 
berum als Pflegerin o. 6ger, unterm 13./II. 1506 bte SBegiiabme bon $afi'ii* 
gnru auf fremben ©rünben (Sage. 4981 3fn bemfelben JJabre (1506) unb 
nad) anfangs 1507 nrfuubet (SraSmuS ©djlicf, $err an ©artenberg, ©obn 
beS SBenael ©ebluf (oben SKr. 96), al8„»urggraf an ffiger" @a0c- 498). 3u 
ber atoeiten Hälfte btcfeö 3abrcS (1507) fam bie Pflege an Sbriftof b. 
©uttenftetn, einem ©obne ber Surian (II) unb ber genannten ©tguna b. 
©uttenftetn au SRabenftein, »eld&er bte Pflege bü 1508 tnnebatte, unb biefe 
bann an 2U6recbt b. ffolorovat abtrat (©. 9lx. 188). 

2) ©cblaba im ©gerlanbe. 

8) 3)ie ©Ibogner, bte bonSIbogen, mit Merclinus, burgensisde Cubito, 
nrfunblid& feit 22./II. 1288 (Emier Reg. Boh. 2, 1433, ©. 618). fceiurttb, ein ©obn 
biefeS SMctHtn, 1301 25/VTI. *ßrobinaialricbter an @ger (Reg. boica V r II). 
3)er oben genannte #an3 ©Ibogner auerft ertoäbnt (#. (Slboger) al$ 9teffe 
ber Seronila ©ufneglin, SBttroe na(b ©tefan Hufnagel, in ber Urf. b. 5./V. 1484 
(U.9*r.848), toar 1503 ©emetnberr, 1604—1518 ©<bötfe u. 1519-1525 SRatSberr, 

1516 10./II. erfebeint er au $tlgram8reut (U. SRr. 1160) nnb berpffid&tet ftefe 
(*3<b $annS ffilbogner, SSurger au @ger onnb bie aeitt au $iffmergreutb") 

1517 28./VX bem ©g. SRat f feineu «nfa « : ©of au $. ber ©tabt unb bem 
2anb @ger niebt au eutfremben 'tJaSc. 414); er ftirbt 1525. 

4) Sobma im Sgerfanbe. Wad) bem ftlofteuevbucbe b. 3. 1507 fafcen bie Ritter 
an Ober^Sobma. 

5) ßropty ebenba. 
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hawö. des ist gewesen ein farsprech Endres Keßler, des sind ge- 
zewgen Jobst Smidel vnd Jörg Kandier. 1 ) 

138. Nach Cristi geburt XVC vnd ym achten Jar am dinstag 
nach Dionisi (10. Oftober). Ich Albrecht her von Kollobrat") auff 
Liebenstein -OrauppeD, des konigreichs Behem oberster Canczler 
etc., Bekenne, das Georg hilderhas zum wildenhoff 3 ) mit rechter 
clag, vrteil vnd volg dem paul walther von Durnpach in die echt 
gebracht hat dorumb, das er Im sein Bruder hanns hilderhasen vom 
leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen beym Winckler 4 ) in 
der Slegel- 

Fol. 28. 

gas. des ist gewesen ein fursprech Endres Keßler, des sind gezewgen 
Jobst Smidel ynnd Jörg Kandier. 



1) SDie »onblcr urfunbftd) fett 1485. 1485 17./I üerfprid&t ®r&arbu3 ^Soner, 
Pfarrer in SHufclbadj, bett m>m Soreua ftanbler erlauften ärmman unb 
£of sunt SBilbenljof a\\ gger au oerfteuern (U- 9?r. 863). 3org ßanbler 
12./X. 1515 als ßeuge in einer SRaiuungSangelegenljeit be$ ©g. klaren orbeng 
fei Simberg (U. 9?r. 1156). 

2) Son Gbrtftof ton (Sutenftein fam bte Wege an Slbredjt Don ß o I o * 
io rat. 1508 6./H. befielt ff. SBlabiglaro ben ggeren, ber 3Ktterfd&aft tc. f 
nadjbem er in !ur} berliner Qdt feinem Statte Älbred&tenbon Kollo* 
brat .... üergömite, htö geflo» $u ©ger mit allen SeljenSleuten zc. uom 
(SblenG&rtftoff ü. guttenftetnüff Stabenftetn, bereSau pfanbfdjaft innge* 
tidbt, einaulöfen, bemfelben, alfo alä üjrem ^fanbljerrn, getreu u. geroärttg 3u 
fein (©leicfoeit. Äo^tc im ftaSc 493) unb mit bem »riefe ö. 2./I. 1509 er* 
Hart 9Ubred)t oonföolotorat, baß, nadjbem eine lange Qcit manigfadje 
3>rrung, 3toietradjt unb felbft au fefcben fübrenber Slufru^r mit 3uflriffcn 
unb »cfdjäbigungtn im egerifdjen Greife ftd) ereigneten, tretl ba$ fianbred&t 
nidjt gebalten toerbe, er nunmehr bie Pflege au @ger .mit FönigliaVr 
©unft au fid) löftc unb auf Sefe^l beä ffönigS baS Svinbgeridjt toieber auf* 
rirf)tetc; in bemfelben »riefe »erben fobanu 24 Prüfet aufgeftettt, bte 3n 
fammenft'^ung be§ ©ertd^tö unb bie Sßroaefjorbnung betreffend toeld&e Slrtifel 
oon ©tabt unb Slbel angenommen toorben ftnb (U. !Kr. 1087). Slbredfet oon 
$?., weiter mtt ben ©gerern toegen 9&rlefcung tbver alten fjreiljetteu u. Pri- 
vilegien nriebcrl)olt in ©treit geraten unb mit ben (Sgerern, auf Anlangen 
teiber Seile, aufolge ber fönifcl. SReffrfote d. 9./VIII. u. 16./VIII. 1508 bereite 
einmal aum 8./IX. b. 3. unb nenerlid) nad) einem ©^reiben S. SßlabiSlatträ 
d. 10./V. 1509 aum 24./V. b. 3- toor beut ftöntg aur SJuStraoung ber SDiffc* 
renaen gelaben toar (fjfaSc 498), behielt bie Wege bi§ ©nbe JJuni 1509- 

3) bei @ger. 

4) *tfa# beut £ofung$bud&e d. 3. 1508 befaß Wlatt>t$ SBtnfler ein $au<3 in 
ber ©djlegelgaffe. 
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f 139. Nach Cristi geburt XVC vnd ym achtten Jar am tage 
presentacionis marie (21. 9?ofcentber). Ich Albrecht her von Kollobrat 
auff Libenstein-Grauppen, des Königreichs Behem oberster Canczler 
etc., Bekenne, das hanns peckel zu zettendorf 1 ) mit rechter clag, 
vrteil vnd volg dem peter Rosenlacher, den man Omar nent, in die 
echt gebracht (hat) Dorumb, das er Im sein Bruder Erhart peckel 
vom leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen beym Jörg mel- 
sack 9 ) in der stubenn, des ist gewesen ein fursprech Endres Keßler, 
des sind gezewgen Jobst Smidel vnd Caspar wernher. 3 ) 

f 140. Nach Cristi geburt XVC vnd ym Newten Jar am dinstag 
noch Erhardi (16. ftiitmer). Ich Albrecht her von Kollobrat auffn 
Liebenstein-Grauppen, des Königreichs Behem oberster Canczler etc.. 
Bekenne, das Caspar velber vom hard mit rechter clag, vrteil 
vnd volg dem Jacob Keilhaw 4 ) von Trebendorff in die Echt gebracht 
(hat) Dorumb, das er Im sein S wager Jörgen Albrecht vom hard 
vom leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen zu Kneba ym 
dorff des ist gewesen ein fursprech Endres Keßler, des sind gezewgen 
Jobst Smidel vnnd hanns Elbogner. 

f 141. Nach Cristi geburt XVC vnd ym Newnteu Jare am dinstag 
vor petri vnd pauli (26. Qwti). Ich Albrecht her von Kollobrat auf 
Liebenstein- Grauppen, des Königreichs Behem oberster Canczler, 
Bekenne, das Jörg zehe von Reicherstorff mit rechter clag, vrteil 
vnd volg dem hannsen Sebenpecker 5 ) zw Wogaw 6 ) in die Echt ge- 
bracht (hat) Dorumb, das er Im sein Sun Jörg Zehen, mitburger 
alhie zu Eger gewest, vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist 
gescheen zu Reicherstorff beym Stegen, des ist gewesen ein Fur- 



1) im ©gerfanbe. 

2) ®eorg SRelfacf 1495 7./VII. als gefd&toorener ©d&öpfe unb Sautmärer be$ 
£eftam. bcr SDoretljea §aubnerin (U. SRr. 945). ©eorg äReljad fauft 
21./IX. 1515 auf fein £auS, gelegen oben am SRarft, üon ben öormünbern 
be3 Saltb. äBognerfdfcen EeftamentS einen 3uiS (& Kr. 1155). 

3) SDie ferner oben gujjnote *u SRr. 100. — ©aSpar SSernber fungiert 
1492—1504 als ©emeinijerr, 1505—1518 al§ ©d&öpfe unb 1519 u. 1520 at3 
töatSfarr; t 1520. 

4) 3)te Äetlljau, Äelbau, SJebfa, Selba, ftaljter in ffiger fd&on im £o* 
fungSbud) ö. 3abre 1390 (uickel Kelhau), \p'dUx in »Wen Drtfdfcaften be$ 
©gerlanbeä. 

5) ©in ©ebenpecf fifet4./VII. 1436 auf be$ ftranfengtünerS #of au ©dbebat 

6) äßogau im @ger(anbe. 
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Sprech Endres Keßler, des sind gezeugen Jobst Smidell vnd Sig- 
mund t Schönpach. 1 ) 

* 142. Nach Cristi geburt XVC vnd ym Newnten Jar am dinstag 
augnstini (28. Buguft). Ich Ihan her von Gotenstein*) aoff Königs- 
wart, die zeit pfleger zw Eger, Bekenn, das hanns groß Ott von 
Kinßperg 3 ) mit rechter clag, vrteil vnnd volg dem Erhärten p511, 
vennczel, (des) fleischhackers Sun, in die Echt gebracht (hat) Dor- 
umb, das er Im sein vater friderichen groß Otten von Kinßperg 
vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen in der Stat 
Eger in Erhart prvnners 4 ) baws. des ist gewesen ein fursprech 
Endres Keßler, des sint gezewgen Jobst Smidel vnnd Cunrat painholcz. 

1) 2>ie @d)dn badj in 6ger nrfnnMidj fett 1441. ©djompadj, ber ©d&netber, 
1441 29./IX. (SRefl. im »rtefb. be§ gg. SforenfKfM 3roL 12 a). ©in (gnfcl 
tow t&m unb ©oljn be£ ©iegmunb I (1481—1499 ©emetnlprr, geraetnfdjaftf. 
mit feinen öater tu ber ttrf. t>. 12./V. 1465, SRr. 698 ertoäfott) war ber obnt 
genannte ©iegmunb n. ©dj. @r lautiuärt 1514 17./I. ba£ Xeftament be3 
$an3 8nr<fljart (U. SRr. 1137), 1619 26./I. jenes ber Anna Suwfyart (Rt. 
1186), fungierte 1602 als tfemeinljerr u. 1503-1521 olS ©(Wpfe nnb tl521. 

2) «uf 3übre#t t>. »olmorat (9?r. 138) folgt 3an oon ©nttenftetn auf 
ÄönigStoart in ber Pflege. 3to einer, bei Scginn ber SDaticrung leiber abge* 
brodjenen, anf ber SRficffette mit „1509" ftgnierten Äopie eines ©riefet Ä. 
2Bfabi?fato£, befiehlt biefer ben (Sgerern, ba ifym befannt getoorben, bafj 
Stmfdjen feinem banaler 2ttbred&t t>. Äolotorat, ben $errn Dom ©uttenftein 
unb ben Ferren ©djticfen Srrung unb gebredjen ber pflege jn 6ger falben 
entftanben unb ein ifclidjer totel geredjtifett baran 5U fyabtn üermeint, Seinen 
oon biefen, folange fie in ber ftrrung fte&en, einreiten ju (äffen, in biefer Seit 
bie Sßffege felbft ju »ermatten unb al3 Pfleger fobin nur ben aufjuneljmen, 
ber ftdj mit feiner (be3 SönigS) Segnabung auSjutoeifen vermögen (fJfaSc. 
498). SDie ftrrung toirb baburd) »ertragen, baß 3>an oou ©nttenftein, 
wie e8 in bem »riefe £. s £fobig(ato3 p. 16./VI. 1509 fceigt, „bie ©gerifö 
vfteg, bie ein 3eitlang Ntbredjt uon Golomratb in uerfafcung gehalten, üon 
3me a\\& crafft ein« roed&felS oberfomt." 3n eben bemfelben, an 3fan tum 
gutfenftemuff ffmtig&mnrtl) gerichteten ©riefe befiehlt ber ßönig bem genannten, 
bie ©tabt ßger unb bie 3förtgen in ©tabt unb ßanb nid&t au bebrangen unb 
ju befommern unb fte in tbren ^rioifegien au befdjii^en (Ortg. im 2faSc 498). 
ftan ü. ©uttenftein bleibt in ber Pflege bis l./II. 1511 n. oerfauft fte an 
btefem Sage an üIRatfyel lieferte von Gbobau. 

8) Sindberg bti ffiger. 

4^ ®te ^runner f. Wudfe I, 214 — ©rbarb (II) ©rnnner 1486-1517 
9tnt$I)orr, befaß nacb bem SofungSb. u. 3- 1509 ein ^aitg in ber Subengaffe 
Utn ffinbreg ©r. eilt £au$ am Wing) unb fommt in einer Urf. t). 29./IX. 1518 
(Kr. 1181) berei« afS f cor. ©eine ©atttn Äatfarma teftiert 22./ VII. 1522 
(3faSc. 409). 5Da^ SBappen ber ©runner seigt, quer geteilt, oben aroci, unten 
eine Sinie. 
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143. Item an gemelten tag vnnd Jar sein auch in die echt 
getan vnnd ervolgt Jobst p61L, gemelts vennczel fleischhackers Sun, 
vnnd wolffgang prews, Nickel poppenreuters Sun, vmb der vollaist 
willen, da8 Sie die nach Gerichts erlangung nicht gelegt haben, 
fursprech vnd zeugen, wie gemelltt. 

Fol. 29. 

— . Nach cristi gebart XVG ynd ym zehenden Jar am doners- 
tag yor pfingsten (16. 3ßai). Ich Ihan her vom Gutenstein auf Kysch, 
die zeit pfleger zu Eger, Bekenn, das N. hasler vom Durnpach mit 
rechter cJag, vrteil vnnd (bte (Srflätung ifi l)ier abgebrochen). 

144. Nach Cristi geburt XVC vnnd ym vierzehenden Jar am 
donerstag noch Sant Gallen tag (19. Oftober)- Ich mathes hisserl 1 ) 
von Kodaw, die zeit ptieger zu Eger, Bekenn, das Linhart Stadler 
vom Sorgen mit rechter clag, vrteil vnnd volg dem Jobstenn gartner 



1) Auf 3fan üon ©utenfietn folgt Wtatbti liefert Don Sbobau in ber 
Pflege. 3« bem ©tiefe Dom 1/V. 1624 (in uieroen Satalogen ©. 132 mit 
tem 3>rudfebler 1514) beftätigt Sbenief £eto Don 9ioamital, baß ber 
eble Wabtfta 9Ratfce8 ©tjfcrlc Don 6bobaD f Weder au ffiger, ©dtfog 
unb ©erieftt an föger fantt allen ©eredjttgfeiten, mte felbe bte Ferren ©djlicf 
unb anbete Vorgänger batten, Don 3 an d. ©uttenfteiu anf (Jbtefd) erlauft 
Ijabe (U. 9?r. 1139) nnb au$ einem foftteren ©tiefe beS 3eronl?mu3 ©djlicf 
D. 21./VIII. 1536 (3fa3c. 498), momit biefer bte Pflege weiter an feinen Setter 
Älbredjt ©dtftd Derfauft, gebt mieber berDor, bafj ber etmäbnte Serfanf 
amifdjen 3 an D. ©uttenfteiu u. 3Rat&e8 fcieferie am l.fll m 1511 
ftattgefunben bat. — Selangenb ba3 ©efdjledjt ber #ieferle, $ifferU, fo 
ftnbcn mir biefe bereite 1439 im (Sgerfanbe. Am 14./II. 1439 Dcrfaufen 
SRiflaS, 33e ii ^ c l f Slbrecbt nnb $ ei na, bte #gfferlen ©ebritter, ifcre 
3fcfte äBübftein im ©gerlanb mit bem $orfc bafelbft unb ben SDörfern 
ÄlinHjart unb ©djneden f. äugebör an SRiflaS ©ümerauer bem alteren OÄdjtb. II, 
Mx. 81) nnb SRiflaS bem jüngeren (SReg. im ».). Sm 8./VJII. 1452 Der* 
antworten ftdj bte (Sgerer bei ©enfcl $ieferle r £anbrid)ter au (£1 = 
bogen, megen in ber fjebbe bem fjeinbe abgenommenen ©iebeS. 9tac^ ben 
(Sbron. be3 $anfr. ©ngelbart, fjol. 58, u. beS ©an« ©djönftetter, Sol.59, mtrb im 
3. 1455 ein (Sbeunaun, ber $ if f erl genannt, mclcber ^i ©rftürmung ber fjefte 
SSorfdjengriin (1452) ben (Sgeretn entlommen nnbfpäteroon egrifdjen ©ölbnern 
in 83öbmen aufgegriffen morben mar, au @ger Dorm SSrucftbor Eingerichtet. 
Wad) bem HuSgabSb. D. 3. 1483, gol. 25, ftnbet bte (Sntbauptuug eines 
Jörg hysserlein, jeboeb erft Iura Dor ©antäte 1484 ftatt. 1481 
2./1V. erfdjeint ein 3org £tf)erl au ber 31* (Sag) als löürge in ber 
Urfebbe be3 ©iegmunb SDanieH au ber 2Iu (U. ftr. 826). »m 9./IV. 1502 
oerfaufen 511 brecht $ifferl Don Gobam au Stelmifc (2)al»ifc bei 5?arl$bab) 
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von der aich 1 ) in die echt gebracht (hat) Dorumb, das er Im sein 
bruder paul Stadler vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist ge- 
scheen zwischen Turßnicz vnnd der aich. Des ist gewesen ein fur- 
sprech Enndres Keßler, des sind gezcugen Sigmundt Schöpach vnnd 
wolffgang Klinckerfogel. 2 ) 

145. Nach Cristi geburt XVC vnd ym yierzehenden Jar am 
roontag nach Elizabet (20. 92ooem6er). ich mathes hisserl von Kodaw, 
die zeit pfleger zu Eger, Bekenn, das hanns Krugeist ein, 3 ) mitburger 
alhie, mit rechter clag, vrteil vnnd volg dem Bertel Gärtner zu 
leypokzfelt 4 ) in die echt gebracht (hat) Dorumb, das er Im seinen 
Bruder Nickel Krugelstein aldo zu leypolczfelt vom Leben zum todt 
bracht hat, vnnd ist gescheen zwischen Konigsperg vnd leipolczfellt 
auffn veld. des ist gewesen ein fursprech Endres Keßler, des sind 
gezeugen Caspar zichner 6 ) vnd Balthasar dorffler. 6 ) 



unb ©enoffen nljre 4 $5fe au 3Rifajfeu (SKfiljleffen im Sgerf.) bcm Safobeu 
©onamer, »ürger au SavlSpabe, n. beffcn ©atttn 9Kagbalena (U. Sttr. 102Ö). 
SKatfjeS Öifferl, ber obengenannte, beftegelt al£ Pfleger au 6ger mit 
@nbre£ *>♦ $a8la, Hauptmann 31t ©ger, am 16./XII. 1513 einen 
StuSgleid) bc§ @nbre$@ramer mit beffcn ©d&toager $annfen (Sföogner (U.lWr. 
1139), erfd)eint alö Steftamentarier in berUrf. be$ ©ebaftian ©omerauer su 
SBilbftein * 30./XI. 1620 (»oj>. im «r*.) r gfeid&t aU Pfleger 1522 28./XII. 
einen Streit btx gfranfengrüner toegen einer 3Keffeftiftung au« (3teg. ebba.) 
nnb toerfauft 1524 15./VTIJ. bie ffigerer Pflege an 3eronljmu3 ©d)ltd 
(f. bort unter SRr. 164). 1525 30./XII. erfdfeetnt 3Katfc. $ifferl (ui#t mefcr 
aI3 Pfleger) nod? einmal als 9ßttftcgfer ber Ürfeljbe beS SSfc $e<f au G&tefcfc 
(U. 9?r. 1229). 

1) Slag bei ®ger. 

2) SDie ftlinferöogel ftnb mit Sorg SUnfettöogel 1428 in @ger etn- 
getoanbert. SB olfgang, ein ©ofcn be8 Scnfct nnb ©nfel be3 3org, .Beuge, 
S^eibtnger n. ©ieglev in üielen Urfunben, war 1496—1503 ©eraeinberr, 
1504—1525 ©d&öpfe u. 1526-1543 Slat^err, teftiert 2./XI. 1543 (U. S»r. 
1355/2 u. gleid&acit. ^Ibfdbrift im Sage 4*5) nnb ftirbt in btefem 3. 3m 
äSappeu führten bie JH. einen SJogel mit ausgebreiteten klügeln nnb mit 
einer Slingel im ©d&nabel. 

3) SDie Sriegelftein in ©ger oben SRr. 54. 

4) Saptfcfelb im ©gerlanb . 

5) ©je 3ie i; ner, ©ai#ner, in ®ger ur!unbltd& feit 1399. 1399 21./IH. ftiftet 
IKiflaS ©ai^uer ber 9Ilte ein etoigeS ©ebädjtniS bti ben ^rebtgern für 
feine t Srcm 2Rargret$ (U. 9?r. 258) n. errietet 1400 27./1X. fein Seftiment 
(U. Stfr. 274). fjfir ben t öerpfli*tet ftd& ber SDeutidborben 1401 l./XH. eine 
eitrige 3tteffe au fefen (11. 9?r. 281). ©afpar 3i*uer, ber obengenannte, 
befnnbet als berorbneter SHd&ter au @ger 1515 12./X. bie SuSfagen ber 
©djifyfen im StaumngSftritte be$ @g. ©larenorbenS, betreffenb beren SJeftfc au 
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f 146. Nach Gristi geburt XVG vnd ym vierzehenden Jare am 
niontag Dach Elizabet (20. November). Ich roathes hisserl von Kodaw, 
die zeit pfleger zu Eger, Bekenn, das nickel m einher 1 ) von leßke*) 
mit rechter clag, vrteil vnd volg dem hanns forster, etwan mitburger 
albie, in die echt bracht (hat) Dorumb, das er Im sein Bruder Er- 
hart meinher von Schftnlint vom Leben zum todt bracht hat, vnd 
ist gescheen vorm Oberntor vor des prynners haws. des ist gewesen 
ein fursprech Enndres Keßler, des sint gezeugen Caspar zichner vnd 
balthasar dorffler. 

*f 147. Nach Cristi geburt XVC vnd ym vierzehenden Jar am 
montag noch Elizabet (20. Sloöcmber). Ich Mathes hisserl von Kodaw, 
die zeit pfleger zu Eger, Bekenn, das hanns adler 3 ) von Crapicz 
mit rechter clag, vrteil vnnd volg Caspar fischer von Crapitz, hanns 
Kristel von Schönperg vnnd hannsen viereckel in die echt bracht 
hat, Dorumb Sie Im sein vater vnd Bruder hannsen adler vnnd 
michel, sein Sun, vom leben zum todt bracht haben, vnnd ist ge- 
scheen bey der hern grossen Teich oben in den wißmat. Des ist 
gewesen ein fursprech Enndres Keßler des sind gezeugen Caspar 
zichner vnd Balthasar dörtier. (3ufa$:) allein Caspar fischer auß- 
getun vnd die andern zwen nit. 

148. Item an gemelten tag vnd Jar Ist in die echt getan vnnd 
ervolgt matel Kawzer vom wjltstein vmb der volleist willen, das 
Er die nach gerichts erlangung nit gelegt hat. Fursprech vnd zeugen 
wie gemellt. 

* 149. Nach Cristi geburt XVC vnnd ym funffzehenden Jare am 
dinstag noch dem Suntag Oculi in der heiligen vastenn (13, SÄärj). 

fitmberg (U. SRr. 1156), beaeugt 1625 6./H. d$ gefcbto. ©d&öpfe bic ÄuS 
Ipnbigung beä SermögenS an Ottilta Sattler (U. SRr. 1222) unb lautmärt 
nocfc 1525 7./IV. ba« Stcftament ber ftatb. 3RußItn (U. 9?r. 1225). 
6) S)ie SDörf Icr erfdjeinen 1460 mit $an3 b. in b. ßofungäbfi^ern. 2)iefer 
ttrirb 1493 Bürger (2b.) tefttert 1495 5./XI. (3fa«c. 413) unb fefct feine ®attin 
nnb feinen ©oljn Salfcer, ben oben genannten Saltbafar SDörf Ter, 
gleidötetlig au ©rbenetn. SSaltbafar roax 1510 u. 1511 ©emeintyerr, 1513—1516 
©c^öpfc, befaß 1514 audj einen £of jn £aib bei ftrauenreut (U. SWr. 1143) 
nnb t 1516. 

1) 3K einher (3Häbncr?). SWertel 3K ein ber au SRebamfe 1504 12./II. (föeg. 
t. ®g.«.) $an8 äKeutber 1526 an 3>üruba<$ (SRatSprot. I, 4). 

2) 2e3!an, 8ea. äBeferifc. 

3) SDic «bler au @ger 1431 (fcerman Mbchr 1431 5./XI. ©d&ufbb. III, 
164), au Sriefenbof 1438 (SBolftart Äblar 1438 6./VHI. (U. 9?r.484) foäter 
im ganaen (Sgerfanbe. 
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Ich mathes hisserl von Kodaw, die zeit pfleger zw eger, Bekenn, 
das Jörg Keilhaw von der aich mit rechter clag, wrteil vnd volg den 
nivkel pirner vom hofles in die Echt bracht (hat), dorumb er Im 
sein bruder Jacoben Keilhaw vom leben zum todt bracht hat, vnnd 
ist gescheen zw Trebendorff ym Kretzschem. des ist gewesen ein 
fursprech Enndres Keßler, des sind gezeugen hanns clos 1 ) vnd 
Georg Kandier. 

Fol. 30. 

1 50. Nach Cristi geburt XVC vnd ym Newi) zehenden Jare am 
Suntag noch Katberine virginis (27. November). Ich mathes hisserl 
von Kodaw, die zeit pfleger zw Eger, Bekenn, das Jobst Thvmig von 
dreincz mit rechter clag, vrteil vnd volg dem Jacob friczschen anch 
von dreincz in die echt bracht (hat), dorumb er Im sein vater hanns 
Thvmig voDn lebenn zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen zw treincz 
in eym Kretzschm. des ist gewesen ein fursprech Sigmundt Schon- 
pach, des sint gezewgen hanns clos vnd valetin gruber. 2 ) 

f 151. Nach Cristi geburt XVC vnd ym XX. Jar am mitwoch 
nach diuisio apostolorum (18. !$vlI\). Ich Mathes hisserl von Kodaw, 
die zeit pfleger zu Eger, Bekenn, das lorencz Doman von Schachten 3 ) 
mit rechter clag, vrteil vnd volg dem hannsen wasserman von Ne- 
beßnicz in die Echt bracht (hat), Dorumb er Im sein Bruder vlrichen 
Doman von Nebeßnicz vom Lebenn zum todt bracht hat, vnnd ist 
gescheen bey Nebeßnicz ym velde. des ist gewesen ein fursprech 
wolffgang Klinckerfogel, des sind gezeugen Sigmundt SchSnpach 
vnd Jeronime reichenauer. 4 ) 

1) J)ic Klos, Claus öor 1467 in ©ger eingetoanbert. ©lau 8, SJerf, 1467, 
«Stoetmeifter ber Sacfer, (SBaWb.). ©rbarb ©log, fXltartft 8. ©ger, fein 
SEeftam. ü. 22./10. 1521 (fjo^c 411). $an$ ©log, Secf, bcr obige, ab 1490, 
»ruber be« f *uefterS ©ifcarb (U. t>. l./V. 1520, SRr. 1193), 1495—1503 
©emeinberr, 1504—1521 ©d&ötfe, 1522—1535 SRat^evr, tefttert 8/III. 1535 
(Fa3c. 411) n. t in btefem 3?a$re. 3m ©tegel: fpringenber ©teutbod. 

2) Sorena ©ruber belennt 141? 10./III. bem ©g. ©larenorben ben ©mtfang t>. 
26 ©d&. Meißner ©r. (Seg. im »riefb. b. O.fol.88). SSalentin ©ruber, 
ein «ruber beS Srana ©. (Seftam. be3 lefc. ö. 14./X. 1495, 3fa$a. 418) qutt* 
tiert, att 3Ritä(tefter be8 £u#mad&erbanbtoerfö, 1515 18./IX. über ben (Smpfang 
eines ßegatg »• 100 ff. nad) bem «Prtcftcr 2Rid>. ©ofcel (Ö. Sttr. 1153). 

3) bd SHbenreut. 

4) $te iR^id^enaner fommen mit $ et er 9t. bereits im äft. SofungSb. ö. 3. 
1390 toor. 3eron^mu3 9t. 1496-1519 ©emetnberr, 1520-1523 ©d&öpfe, 
befennt 1497 4./Vin. feinem »ruber ©eorg ba$ öäterl. ©rbe ö. 100 ff. fd&ulbig 
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*f 152. Nach Cristi geburt XVC vnd ym XXII. Jar am abent 
Trium regum (5. Jänner). Ich mathes hisserl von Eodaw, die zeit 
pfleger zw Eger, Bekenn, das michel Roßner von fischern mit rechter 
clag, vrteil ?nd volg dem caspar fischer von Crapitz in die Echt 
bracht (hat), Dorumb er Im sein vater Friczen roßner von fischern 
vom leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen zu Seeberg ym 
Eretzschem. des ist gewesen ein fursprech Caspar zichner, des sind 
gezeugen wolffgang Klinckerfogel vnd Valentin gruber. 

t 153. Item an gemelten tag vnd Jar ist in die echt getan vnd 
eruolgt» Lorenczen Smidt von hoenberg 1 ) vmb der volleist willen, 
das er die nach gerichtserlangung nit gelegt hat. Fürsprech vnd 
zeugen, wie gemellt. 

154. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXII. Jar am montag 
noch dem Suntag Cantate (19. SDtai). Ich mathes hisserl von Eodaw, 
pfleger zu Eger, Bekenn, das hertel Nickerl von voderßreut 2 ) mit 
rechter clag, vrteil vnnd volg dem Lorenczen merczen aldo von 
voderßreut in die echt bracht (hat), Dorumb er Im sein Sun Endre- 
sen Nickerl vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen 
zwischen wiltstein vnd voderßreut. des ist gewesen ein Fursprech 
Valentin gruber, des sint gezeugen Caspar zichner vnnd Endres 
prvnner. 8 ) 

155. Nach cristi geburt XVC vnnd ym XXII. Jar am montag noch 
thome apostoli (22. SDejember). Ich mathes hisserl von Kodaw, pfleger 
zw Eger, Bekenn, das antoni Smidt vonn albernreut mit rechter 
clag, vrteil vnd volg dem wolffei Schonhar von albernreut in die 
echt bracht (hat), dorumb er Im sein vater erharten Smidt vom 
leben zum tot bracht hat, vnd ist gescheen aldo zu albernreut vor 



au fein (U- 9?ro. 972), befunbet 17./XI. 1514, einen ©d&ulbbrtef, ben er »on 
feinem ©ruber SRtflaS, bat», beffen ©ofcn URatbefen, SUtar. 3. gßer, an fiefe 9e s 
bradjt baut, bem 6nbre3 Sater berf. au babeu (U. SÄr. 1144) unb t balb 
nad) 1523. ©eine grau, bie SBitoe Urfula 9i., teftiert 21./IV. 1533 (ga§a. 435). 
3m SBappen: aa>et gefreute ftelbbaucn. 

1) Abenberg bei ©djtrnbtng. 

2) SoüerSreut im (Sgerlanbe. 

3) SDie SSrunner oben 9hr. 142. — ©nbreS ©runner 1608—9 ©emeinberr, 
1510-19 StatS&err, 1520-26 ©d&öpfe, 3Ritftegrer ber ttrf. be3 äBaftaaar 
SDörfflcr *. 10/XI. 1514 (Sßr. 1143) u. ber Urfula $efm 0. 12./VII. 1518 
(U. SRr* 1174), lautmfirt nod& 10./IX. 1525 ba3 SCeftam. be$ 3obft $ecfel iSh. 
1228) u. t 1526. 
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den egrischen Eretzschm. des ist ein Fürsprech gewesen wolffgang 
Klinckerfogl, des sind gezeugen caspar zichner vnnd caspar meynL 1 ) 

f 156. Item an gemelten tag vnnd Jar sein in die echt getan 
eruolgt: Linhart Satler, hanns Satler, Nickel Satler, michel peter 
hennsel vnd Endres peter hennsel, alle von albernreut ymb der 
vollaißt willen, das Sie die nach gerichts erlangung nit gelegt haben, 
Fürsprech vnd zeugen, wie gemellt. 

Fol. 31. 

*t 157. Nach Cristi geburt XVC ynd ym XXHI. Jar am mitwoch 
noch marie lichtmes (4. (Jeber). ich mathes hisserl von Eodaw, pfleger 
zw Eger, Bekenn, das Sebastian Gumerauer 2 ) zum wiltstein mit rechter 
clag, vrteil ynnd volg den hannsen Nexschy in die echt bracht (hat), 
dorumb Er Im sein Bruder Cristoff Gumerauer vom leben zum todt 
bracht hat, vnd ist gescheen in mathesen pfeil Smids, fechtmaisters, 
behausung in der Stuben, des ist ein Fürsprech gewesen Caspar 
zichner, des sind gezewgen wolffgang Klinckerfogel vnnd mathes 
planck. 

t 158. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXIII. Jar am donerstag 
noch dem Suntag Judica in der heiligen vasten (26. SKärj). Ich 
mathes hisserl von Kodaw, pfleger zw Eger, Bekenn, das Nickel Rem 
von oberloman mit rechter clag, vrteil vnd volg dem Jobsten Burg- 
grauen von Sletein in die echt bracht (hat), dorumb er Im sein Sun 
Fricz Remen vom leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen zw 



1) 2>ie aRcinI, »d&tb. I f 188 u. äcftb. II, 78 u. 96. — ©afpar, mit htm oben 
(96) genannten ©ljriftof SKritil, betn jüngeren ©efdfcledjte ber SKeinl an* 
gehörig, toar 1509—19 ©emeinberr u. 1520—1528 SRatSberr. 9tod& ben ©in* 
tragungen im SRatSprotofotte ö. 17./VIII. 1637 (I, 21) u. b. 13./IX. 1538 
(I, 26) befaß er einen ©etreibeaeljent auf ben ©ütern ju Slu u. toirb fytx 
bereits al$ t genannt. 

2) S)ie ©umerauer Ed&tb.I, 159 u. «d&tb.TI, 81. — ©ebafttan ©umerauer, 
@obn beg SnbreS unb ©ruber be£ £an$ n. ©brtftof ©., Seftfeer Don SBtlb- 
ftetn, toerlauft 30./XI. 1520 für feine ©attin äpoffonta mehrere Steige bem 
©g. $rebigerorben (ütbtm. Gopte to. 26./II. 1581 t. @g. «.), erhält 1513 5./X. 
üon 3obann, Sanbgrafen au Scudjtenberg, ben fog. ©afefljof in $Ubenreui au 
ßebcu (Orig. $erg. im ftaSa- 518) u. erfd&etnt in Vertretung be8 2anbabel8 r 
1522 23./VII., als STOitglteb ber $nlbtgung8gefanbtfd&aft bti Äöntg Submig 
(gfetefoeit. 9fafaetd)n. im ©tabturfunbenb , ©. 151). 3Äit ©ebaftian, $an8 unb 
©briftof crlifcfct baS ®e[d)led?t ber ©umerauer. SBUbftein fam Don ©. ®. au* 
nädjft an bte ©djKcfe, fpftter an bie SBirSperge. 
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Sletein beim alten wurschen. des ist ein Fürsprech gewesen Valentin 
gruber, des sint gezeugen wolffgang Klinckerfogel vnd Caspar zichner. 

159. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXIII. Jar am montag 
noch Leonhardi (9. Sßofcember). Ich mathes hisserl von Kodaw, pfleger 
zw Eger, Bekenn, das hanns helbling 1 ) mit rechter clag, vrteil vnd 
volg dem Jacob francken in die echt bracht (hat), dorumb Er Im 
sein Swager hannsen Kunstock vom leben zum todt bracht hat, 
vnd ist gescheen in des gemelten Kunstocks haus vnten bey der 
langen Staffel, des ist ein fursprech gewesen wolff clinckerfogl, des 
sind gezeugen Endres Pruner vnd Valentin Gruber. 

160. Nach cristi geburt XVC vnd ym drey vnd zwainczigisten 
Jar am mitwoch noch Thome apostoli (23. Dcjcmber). ich mathes 
hisserl von Kodaw, pfleger zu Eger, Bekenn, das lorencz Ott zu woga 
mit rechter clag, vrteil und volg den nickel Oser in die echt bracht 
(hat), dorumb er Im sein Swager wolff Slenczen vom leben zum todt 
bracht hat, vnd ist gescheen zu reicherstorff yn dorff. des ist eyn 
fursprech gewesen Valentin gruber, des sind gezeugen wolff Klincker 
fogl vnd Jörg winer.*) 

161. Auch an gemelten tag hat hans flauger zur Scheduber 
mit rechter clag, vrteil vnd volg den Nickel cuncz " endresen von 
Kornau 3 ) in die echt bracht, dorumb er Im sein Bruder venczel 
flauger vom leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen zwichen 
Nebeßnicz vnd Kornaw. des ist ein fursprech gewesen Jörg winer, 
des sind gezeugen wolff Klinckerfogl vnd Valentin gruber. 

162. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXIIIL Jar am mitwoch 
noch dem Suntag misericordia domini (13. Äprtf). Ich mathes hisserl 
von Kodaw, pfleger zw Eger, Bekenne, das Jobst fischer von zetten- 
dorf 4 ) mit rechter clag, vrteil vnnd volg dem Nickell luchauer in 
die echt bracht (hat), Dorumb er Im sein bruder hanns fischer vom 
leben zum tot bracht hat, vnnd ist gescheen bey mulbach beym 



1) G&unrat bet $elbltnd& im SSertaufSbrtefe be8 Äonrab SRobrer über einen 
falben $of an ®ufenbrw<f an baS (Slarenflofter, 1333 1./V. (@mfer, Steg. 33o&. 
III, Wr. 198*, 6. 770). £etnrid& §elblin#, »ürger &u @ger, retd&töÄabr 
-biuÄ anf einem $of au SRofcr bem (Slarenorben (Steg, im Srtefb. btefeS O. 
Sol. 29a). 

2)3orgäBiener 1523-1554 gefd&to. ©d&ötfe, ftirbt 1654, fein Seftament ö. 
2./X. 1554 (fjag*. 448). 

3) Äörnau im ©gerlanbe. 

4) Qtbtuba. 
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Stegen, des ist ein fursprech gewesen Georg winer, des sind gezengen 
Caspar zichner vnnd Valentin gr&ber. 

Fol. 32. 

163. Nach cristi geburt XVC vnd ym vienrndzwainczigsten Jar 
am mitwoch vor Johannis Baptisten (22. 3unt). Ich mathes hisserl 
von Kodaw, pfleger zu Eger, Bekenne, das Jobst Seicz 1 ) mitburger, 
mit rechter clag, vrteil vnd volg dem Jörg Behem in die echt bracht 
(hat), dorumb er Im sein Sune friderichen Seiczen vom leben zum 
tot bracht hat, vnd ist gescheen an Stein vor des caspar ruprechts 
thur. des ist ein Fürsprech gewesen wolff Klinckerfogel, des sind 
gezeugen Endres prvnner vnnd Jörg winckelman. 8 ) 

164. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXV. Jar am Suntag 
Reminiscere in der vasten (12. SDWrj). Ich Jeronimus Slick, 8 ) Graff 



1) 1401 l./XII. tnxpfixdjttt ftd) ber SDeutfd&orben jur Sefung einer etoigen URefie 
für SRiflaS 3^ner u. $etnrtdj ©etjca, meldte in ber Sßfarrfirdje einen SUtar 
bauten *c. (U. SWr. 281). Spätere ©lieber btefer Familie: #an8 tu ber $rig* 
ntfc 1484, $an8 u. 3?obft 1522, SBoffel 1530, änna, SCoajter be8$an3, 1569. 
äKargaretya, «Mtoe na* ®nbre8, 1574 n. $an3 1581 (ftaSa. 441). 

2) SDte SB in fei mann, mit ©imon o. 1480 ab in ben fiofungSb. auftretenb, 
finb nur tn toenigen ©Hebern befannt. Simon teftiert 6./ VII. 1504 unb fctnter* 
lä&t bie ©öljne Stolfgang, ^riefter unb ber fieben freien Äünfte URagifter, 
$an3 u. 3org, bie fuft 1506 19.AY. nm bag @rbe einigen. 3org, 1510—21 
©emein&err, 1522-42 ©d&öpfe, teftiert l./IX. 1542 unb hinterläßt bie SBtttoe 
9Hargaretfc (ftr SCeftam. 11./XI. 1554) unb bie ©ö&ne SKaftel unb Sorg 
©a08. 44»). 

3) Sluf 2Rat$e$ $tfierl (144) folgt ^erontjmuS (II) ©d&U<f, ein ©oön beS 
Gafoar II. ©d)l. r in ber Pflege. $u3 einem ©riefe, ben bann fpdter toieber 
»erongmuS <Sü)lid an SUbred&t ©d&Ud 1536 21./VIII. aufteilt, gefct 
Ijeröor, ba% Seron ijmuS ©a% am 15./VIII, 1524 bie Pflege oon ÜRatbeS 
#ifferl ge!auft %at (%afy. 498). ÜKit bem »riefe oom 28./IX. 1524 erhält 
3eron^mug ©a% outn Äöntg Subtoig, bem er bie äuStöfung ber Pflege an* 
Seigte, ba$ Siedjt, innerhalb ber ©gerer Pflege ober in bem unb um ben 
egerifd&en Greife ©djlöffer, Rittergüter, 3)örfer u. f. w., bie oon S3öl)men au 
fielen rühren, big ju 30.000 ff. rDein. anlaufen m bürfen, toeld&en SBert bie 
Srone Söhnten bei ber SBieberauälöfung mit au jaulen ljat (U. Str. 1217) u. 
in einem a»eiten Sriefe o. 16,/X. 1524 öerpfänbet ibm S. Subtoig für 1000 
©d). böbm. ©r., bie 3er. au$ feinem #ofbtenfte oom fiönige au forbern Ijat, 
bie Pflege au @ger. SSon bem ifym im 1. SJrtefe eingeräumten 9ted)te mad&t 
SforongmuS ©a)l- au* ©ebraudfc unb fauft 16./HL 1526 oon $an8 oon 
s ittir£:perg u. beffen ©attin 9Wargareitja baä ©ut #öf(a3, fieben £eid&e 
*u S?ro:pifc, stoei Ijalbe £öfe au Xrogau, btn 2Bir$ u. stoei Verbergen au 
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zu passawn, her zur weissenkirchen, Elbogen vnd Burggraf? zw Eger, 
Bekenn, das nickel maier mit rechter clag, vrteil vnd volg dem 
nickel loer in die echt bracht (hat), dorumb er Im sein Swager Er- 
harten placzer von Nebeßnicz vom leben zum tot bracht hat, vnd 
ist gescheen zu Nebeßnicz. des ist ein fursprech gewesen Jörg winer 
des sind gezeugen wolff Klinckerfogl vnd Endres prvner. 

f 165. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXV. Jar am Suntag 
Reminiscere in der vasten (12. SRära). Ich Jeronimus Slick, Graff 
zu passawn, her zur weissenkirchen, Elbogen vnd Burggraff zu Eger, 
Bekenn, das Endres Beuß von Kneba mit rechter clag, vrteil vnd 
volg dem hannsen Snridt zu trebendorff in die echt bracht (hat), 
dorumb er Im sein Bruder Sebastian reussen vom leben zum tot 
bracht hat, vnd ist gescheen alhie zu Eger in der Judengas. des ist 



@ct. $nna, fed)8 ©üter au Oeb r ben SBalb, bie ftetntgfcen ®rün, u. 
bog 2)orf Dttengrün (U. SRr. 1231). Unter Ujm erfdjeint #anä ©tfmib als 
gefd&toorner SRicrjter, toeldfeer 15./V. 1528 bie Stabt SBunftebel mit einem $ofe 
5n ©euffen befefynt (Sßittmann, äBunftebler Urfbenb., SRr. 157). JJeronrjmuS 
trat bann 1529 bte Pflege an feinen SSruber (ben in ber ädjterftör. 9hr. 180 
genannten) Snrtan ab, roeld&er al§ SSnrggraf ü. Sger nnterm 12./XI. 1529 
ba8 ebenertoäbnte fielen für SBunfiebel erneuerte (Sßittmann. 3?r. 162). *8on 
SJurtan fam bte Wege toteber an 3etonumu3 aurfief, toeldjer fte bann 
am 26./VH. 1530 an feinen Setter (ben in ber ad&terflär. S»r. 181 genannten) 
91 (breast ©djlicf ju ©djönbaä} abtritt (Seg. im ®g. Ä.) nnb biefem am 
21./VIII. 1536 nm 6000 ff. rbein. toerfauft (©leid&aeit. fiopie im $a3a. 498). 
3n bem ©riefe öom 15./XII. iö31 befd&roert er fid& bei bem ($g. 9iat, baß bem 
öorigen SSnrggrafen „allerlei Dbrigfeit önb fcerligfeit öon ber Siirg endogen 
unb fünft 3u mtt ftüden einbalbung gefabelt" (Drig. »rief, ftaSa. 499). 
3)ie 33efd)toerben roieberrjolen ftd) big 1534, aua) ff. fjerbinanb L. greift in 
biefelben ein (Orig. «riefe ö. 20./III. 1531 u. 16./I. 1534, ftaSa. 499), bod& 
ift bereu eublicrje @rte.bigung au§ ben Elften nierjt erftdjtlidj. Unter 21 (breast 
©41. fungierten 1531 ©rfcnrb Trauer (1531 3./V. bei EHttmann. SRr.166). 
1532 u- 1533 STOarfmart öon £ermann3grüu (ftaäc. 499) unb 1536 $ann3 
Ott, Sürger an Sger, als SRidjter. 2)em lederen tourbe nadj feiner 6tbe§* 
leiftung bor bem $lat t 1536 ll./IX. bebeutet, bafj er bem ©nrggrafen nid)t 
mefcr an fd&roören braud&e (Sage. 499). S)a Seron tjmuS ©d&ltcf in bem 
ermähnten ©riefe öom 21./VIII. 1536 au3brücflid& bebungen „roo fi$ tnn furj- 
ober lang tüürbtt autrageen, ba3 ebr (Slbredjt) ober feine ©rben bie pfleg 
torieberumb aljne »erben roolbtt, fott eljr mtb feine ©rbenn ©oldjeS IWiemanbttS 
anaufo^menn toeber awuorpfenbenn nod) auuorfefcenu babenn, ©onbern mir 
CJJerontjmuS) önnb meinen ßrben", fam bie ^ffege 3./XI. 1540 roieber an 
3>eront)mu3 aurfief (Seg. im @g. $.), ber fte enbltdb 1546 an 2Bolf Ab am 
öon 2BirSperg, $err auf SBUbftein u. Hauptmann su $of, um 6000ff.rtj. 
berfaufte. ($rötfl II, 474). 
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ein fursprech gewesen Endregen prvner, des sind gazeugen wolff 
Klinckerfogl vnd Jörg winer. 

166. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXV. Jar am freitag noch 
dem Suntag Jubilate (12* SWat). ich Jeronimus Slick, graff zu passan, 
her zur weissenkirchen, Elbogen vnd Burggraff zw Eger, Bekenn, 
das matel ditel zw Scheubenreut mit rechter clag, vrteil vnd yolg 
dem Jacob pern von Scheubenreut in die echt bracht (hat), Dorumb 
er Im hannsen ditel, seinen Bruder, vom leben zum tot bracht hat, 
vnd ist gescheen zw Jeßnicz 1 ) ym dorff, des ist ein fursprech ge- 
wesen niclas reuß, 8 ) des sint gezeugen wolff Klinckerfogel vnd Jörg 
winer. 

* 167. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXV. Jar am freitag 
noch lucie virginis (15/ Dejcmber). Ich Jeronimus Slick, graff zw 
passan, her zur weissenkirchen, Elbogen vnd Burggraff zw Eger, 
Bekenne, das hanns turpeck zu mulbach mit rechter clag, vrteil vnnd 
volg dem wolff KrStzschen von raittenpach 3 ) in die echt bracht (hat) 
dorumb er Im sein Bruder nickel turpecken vom leben zum tot 
bracht hat, vnnd ist gescheen zu Schirnting ym dorfi. des ist ein 
fursprech gewesen Jörg winer, des sint gezeugen wolff Klinckerfogel 
vnnd Endres prvnner. 

Fol. 33. 

f 168. Nach cristi geburt XVC vnnd ym XXV. Jar am freitag 
noch lucie virginis (15. 'Dejember). Ich Jeronimus Slick, graff zu 
passan, her zur weissenkirchen, Elbogen vnd Burggraff zu Eger, 
Bekenne, das Jacob Keil zum creuezerstein 4 ) mit rechter clag, vrteil 
vnd volg dem Jörg gruber zu pilmerßreut in die echt bracht (hat), 
dorumb er Im sein Sune hanns Keil vom leben zum tot bracht hat, 
vnnd ist gescheen in der prigniez 5 ) bey des closen 6 ) gartten. des ist 

1) ©aSntfc im ©gerlanbe. 

2) 3afob 3tett>3 &u @ger toerfauft 1502 l./III. bem iWiffaS Steidbenauer einen 
Suis (U. 9hr. 1016) ; Seftament be$ erfteren ü. 11 JH. 1507 (fjag*. 436). SR t f 1 a 8 
9teuj3, ber obengenannte, quittiert af£ 9ttttä(tefter be3 £ttdjmad)erbanbtoerte 
18./1X, 1515 über btn (Smpfang etne3 £egate$ nad& bem $riefter äftidjael 
©ofcel (U. SRr. 1153) h. fommt im £eftamente feiner ©attin änna t>. 3QJV, 
1541 bereits a(8 t öor ($a3j. 436). 

3) 9ftaitenbad& bei Abenberg. 

4) Srensenftetn bei (Sger. 

5) 3n ber $ri(e)gni£, $ri(e)gnifcbadj, $ri(e)gntfcraü&(e nädtft ©ger. 

6) SDie SloS oben ad 9?r. 149. 
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ein fursprech gewesen Enndres prvnner, des sind gezeugen wolff 
cliuckerfogel vnnd Jörg winer. 

t 169. Nach cristi geburt XVC vnnd ym XXVI. Jar am freitag 
noch den heiligen Ostertagen (6. Styril). Ich Jeronimus Slick, gräfi 
zu passan, her zur weissenkirchen, elbogen vnnd Burggraff zw Eger, 
Bekenne, das Steffan Jacob, 1 ) burger zw Eger, mit rechter clag, 
vrteil ynd volg dem hanns hirßmulner von milosen 2 ) in die echt 
bracht (hat), dorumb er Im sein vethern michel Jacob von treben- 
dorff vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen zwischenn 
aich vnnd turßnicz auff der straß. des ist gewesen ein fursprech 
gewesen, Niclas rews, des sind gezeugen Enndres prvnner vnnd 
Jörg winer. 

170. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXVI. Jar am mitwoch 
noch philippi vnd Jacobi apostolorum (3. 3ftai). ich Jeronimus Slick, 
graff zu passan, her zur weissenkirchen, elbogen vnnd Burggraff zw 
Eger, Bekenn, das hanns taschner zw Cunratsgrun 8 ) mit rechter clag, 
vrteil vnd volg dem Erhart gabriel in die echt bracht (hat), dorumb 
Er Im sein bruder Nickel taschner von pograt vom leben zum tot 
bracht bat, vnnd ist gescheen zu pelicz in hans gabriels behausung. 
des ist ein Fursprech gewesen Jörg winer, des sind gezeugen Enndres 
prvnner vnd Niclas reuß. 

171. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXVI. Jar am doners- 
tag noch assumpeionis marie virginis (16. Äuguft). Ich Jeronimu3 
Slick, Graff zu passan, her zur weissenkirchen, Elbogen vnd Burg- 
graff zw Eger, Bekenn, das Nickel Steffel von pograt mit rechter 
clag, vrteil vnd volg dem bannsen Smidt auch von pograt in die 
echt bracht (hat), dorumb er Im sein Bruder Sebastian Steffel vom 
leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen aldo zu pograt beym 
Stegenn. des ist Fursprech gewesen Jörg winer, des sind gezeugen 
Enndres prvnner vnnd Niclas reuß. 



1) 3)tc 3aIob femten Don SRieljm uttb <5d)tta nad& @ger (Sofggb. 1390). (Sin 
3acob, Jacobe ttrirb ü. 1410—1413 tmeberljolt als ®ertc&t3f4reiber er* 
to&bttt (©d&fob. I, 220 r 261 r 368 u. 436). Jacobe, ber ©dftulmetfter, 1456 27./H. 
(©d&lbb. V, 166). (Steffel JJa'cob, ber obengenannte, alä ÜRitältefter be$ 
lud&madjer&anbtoerfS, 1515 18./IX. (U. 1153). SDerfelbe »erlauft, 1527 ll.XI., 
mehrere £etdje bem SBolfg. ffltncferüogel (3fa§a. 421). 

2) 9RübIeffen * m ©gerlanbe. 

3) Sonrabggrim u. bie folg. Orte pograt uttb $elifc ($alifc) ebenba. 
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Fol. 34. 

172. Nach cristi geburt XVC vnnd ym XXVI. Jar am freitag 
noch saut linharts tag (9. 3tobember). Ich Jeronimus Slick, graff zu 
passan, her zur weissenkirchen, Elbogen vnnd Burggraff zw Eger, 
Bekenne, das wolff hainl von ebnet 1 ) mit rechter clag, vrteil vnnd 
volg den hanns ftxensteiner von frauenreut in die echt bracht (hat), 
Dorurab er Im sein bruder hanns hainl von zweiuelsreut vom leben 
zum tot bracht hat, vnnd ist gescheen zu frauenreut in dem Wirts- 
haus bey lorenncz friczsch hannsen. des ist ein fursprech gewesen 
niclas rewß, des sind gezeugen Enndres prvnner vnnd Jörg winer. 

f 173. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXVII. Jar am mitwoch 
noch dem Suntag reminiscere in der v asten (20. 3Wätj). Ich Jero- 
nimus Slick, graff zu passan, her zur weissenkirchen, Elbogen vnnd 
Burggraff zw Eger, Bekenne, das Nickel Thim zu meczelßpach 2 ) mit 
rechter clag, vrteil vnd volg dem hannsen Jacoben zum podenhoff 8 ) 
in die echt bracht hat, Dorumb er Im sein Sun hannsenn Thimen 
zw Scheba vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen beym 
cleußlein. des ist ein Fursprech gewesen Jörg winer, des sind ge- 
zeugen Niclas reuß vnnd wolff hoffman. 4 ) 

* 174. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXVII. Jar am mitwoch 
nach Jeronimi (3. Oftober). Ich Jeronimus Slick, graff zu passan, 
her zur weissenkirchen, Elbogen vnnd Burggraff zw Eger, Bekenne, 
das dement Surnpegk zu haßla mit rechter clag, vrteil vnnd volg 
dem Sebastian pehrn von voderßrewt in die Echt bracht (hat), 
Dorumb er Im sein Bruder hainrichen Surnpeck vom leben zum todt 
bracht hat, vnnd ist gescheen zwischen wiltstein vnnd haßla auff 
einem agker. des ist ein fursprech gewesen Niclas rewß, des sint 
gezeugen Jörg winer vnd wolff hoffman. 

175. Item an gemelten tag vnd Jar ist in die echt getan vnd 
eruolgt hanns pudner zum altenteich vnd matel, alten hannsen 
Knecht zw voderßreut,, vmb der vollaist willen, das sie die nach 
Gerichts erlangung nit gelegt habenn. fursprech vnd zewgen, wie 
gern eilt. 



1) (Sbrmt (Sbnet, Sbmet, ®bmet, @metb) gibt e§ mehrere: bei Slborf, betfjrobn* 
au, bei Semnat unb bei ©djönbadj ; biet mobl ba£ lefetgenamtte. 

2) SKafcelbacb bei ®ger. 

3) ©obttetSbof bei (Sger. 

4) 3)ie $ofmantt erfdjeinen mit Ulrid) $ofmantt, bem fjärber, bereits im 
fiofimöSb. ü. 3. 1390. 
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f 1 76. Nach Cristi geburt XVG vnnd ym XXVII. Jar am doners- 
tag nach martini (14. SRoöember). Ich Jeronimus Slick, Graff zw 
passan, her zur weissenkirchenn, Elbogen vnnd Burggraff zw Eger, 
Bekenne, das hanns Smidt der elter zu milosen mit rechter clag, 
vrteil vnd volg dem Bertel Rudel von milosen in die echt bracht 
(hat), dorumb Er Im sein Sun Jungen hannsen Smitt vom leben zum 
todt bracht hat, vnnd 

Fol. 35. 

ist gescheen aldo zw milosen Im Kretzschm hinten in hoff, des ist 
ein fursprech gewesen Jörg Löß, 1 ) des sinde gezeugen Jörg winer 
vnnd wolffgang hoffmann. 

t 177. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXVII. Jar am mitwoch 
nach lucie virginis (18. December). Ich Jeronimus Slick, graff zw 
passan, her zur weissenkirchen* Elbogenn vnnd Burggraff zw Eger, 
Bekenne, das Lorencz Stamler, mitburger zw Eger, mit rechter clag, 
vrteil vnnd volg dem hannsen flauger vom Jesnicz in die Echt bracht 
(hat), dorumb er Im sein Bruder nickel Stamler vom leben zum todt 
bracht hat, vund ist gescheen zw Jesnicz ym Kretzschm. des ist ein 
Fursprech gewesen wolff hoffman, des sind gezeugen Jörg winer vnnd 
niclas reuß. 

f 178. Nach Cristi geburt XVC vnd ym XXVIII. Jar am donerstag noch 
dem Suntag misericordia domini (30. Slpril). Ich Jeronimus Slick, graff 
zu passan, her zur weissenkirchen, Elbogen vnd Burggraff zw Eger, 
Bekenn, das hanns wernl vom Kulm mit rechter clag, vrteil vnnd 
volg dem wolffen stobosser von milosen in die echt bracht hat, 
dorumb Er Im sein vettern hannsen wernl von ober Schossenreut 
vom leben zum tot bracht hat, vnnd ist gescheen auf der aw bey der 
aich. des ist ein fursprech gewesen niclas reuß, des sint gezeugen 
Jörg winer vnd hanns Jacob. 9 ) 



1) SDtc £ o 6 erfahrnen erft mit btcfcm 3 o r g ö. 1520 ab in ben SofungSbüdjern. 
SDerfctbc 1522-1524 ©emeinberr, 1525—1551 ©dtftfe, flegelt 28./II. 1545 
ben ©djulbbrtef be$ (Srfyarb $ebam ju Dberlobma über ein toon bei* ©tabt 
aug %rta& etneS Sranbfd&abenS erbalteneS SDarleben ü. 100 ff. (U. 9?r. 1362)» 
toirb 1545 15./VIII. an bie SiaebomS u. §ofräte au ämberg aur ©umfang* 
nabme ton ©ütern beüoffmäcbttgt, bie mehreren @g. bürgern im ©ttftSbeairfe 
^Bamberg geraubt toorben ftnb unb teftiert 15./IV. 1559 (3?a$8. 429). äBappen : 
fd^räg geteilt, beiberfeitS ein ©tera. 

2) SDte 3acob oben 3fr. 169. 

6 
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f 179. Nach Cristygeburt XVC vnd im XXVIII. Jar am donerstag 
noch dein Suntag misericordia domini (30. April). Ich Jeronimus Slick, 
graff zu passan, her zur weissenkirchen, elbogen vnd Burggraff zw 
Eger, Bekenn, das Jobst friczsch von ober Schlossenreut. dem mathes 
Stobosser von vnter Schossenrent mit rechter clag, vrteil vnnd volg 
in die echt bracht (hat), dorumb er Im sein Bruder wolff friczschen 
vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen auff der aw bey 
der aich. des ist ein fursprech gewesen Jörg winer, des sint gezeugen 
nicias reuß vnnd hanns Jacob. 

Fol. 36. 

f 180. Nach Cristi geburt XVC vnnd ym XXIX. Jar am freitag 
vnnd abent Barbare virginis (3. ^ejember). Ich BurJan Slick, 1 ) graff 
zw passan, her zur weissenkirchen, Elbogen vnnd Burggraff zw Eger, 
Bekenne, das paul Keßler 2 ) \on der Gosel mit rechter clag, vrteil 
vnnd volg dem hannsen Keßler von taubrat in die echt bracht (hat) 
dorumb er Im sein Bruder nickel Keßler aldo zw taubrat vom leben 
zum todt bracht, ermort vnnd erslagen hat, vnnd ist gescheen 
doselbist zw taubrat in Bertel Keßlers, des hannsen Keßlers Bruder, 
hoff, des ist ein Fürsprech gewesen Jörg los, des sind gezeugen 
wolff hofman vhd peter reichenawer. 3 ) 

181. Nach cristi geburt XVC vnnd ym XXXI. Jar am abent 
Antoni (12, Quut). ^ albrecht Slick, 4 ) Graff zw passan, her zur 
weissenkirchen, auff Elbogen, königlicher maiestat vnd der cron 
Bohem Oberster Camermaister vnd burggraff zw Eger, Bekenne, das 
erhart mercz zum Rymen mit rechter clag, vrteil vnnd volg dem 
Jacoben Sneider zw dobossenreut in die echt bracht (hat), Dorumb 
er Im sein bruder hanns merczen vom leben zum todt bracht hat, 
vnd ist gescheen zum Rymen Inr Dorff. des ist ein Fursprech 
gewesen hanns Jacob, des sind gezeugen wolff hoffman vnnd Balthasar 
Stubner. 5 )* 



1) ©. bte fjnjhtote bei 3ferontymu$ ©djücf 9fa. 164. 

2) ®tc Äcßfcr mtf). II, Mr. 29 n. 108. 

3) SDte SRetd&enauer oben SWr. 151. — «Peter (II) Sttetcfcenauer J 520-1525 
©emetnberr, 1526-29 u. 1533 ©d&öpfe, 1530-32 u- 1534-1539 Statten:. 

4) ©. bte Fußnote bei SerontytuuS ©d&ltcf Wr. 164. 

5) 2)te ©tubner (©tubener) Dom fianbe in bte ^tabt gesogen. 9lad) bem älteften 
ßfofteuerbucfce ö. 3. 1392 faßen bte ©tnbner in ©tetn, Dber*©d&ön, ©d&ctbcn- 
reut u. ©djeba. §an8 ©tubner Dorn ©tatn in @ger öon 1406 ab in b^n 
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182. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXXIL Jar am abent 
petri Kethenfewr (3L %uli). ich albrecht Slick, graff zw passan» her 
zur weissenkirchen, Elbogenn, Königlicher maiestat vnd der Cron 
Behem oberster Camermaister vnnd Burggraff zw Eger, Bekenne, 
das Endres rudel Ton milosen mit rechter dag, vrteil vnnd volg 
dem haxuasen Gutvln von Nebeßnicz in die echt bracht (hat), dorumb 
er Im sein bruder Jacob rudel von pruck vom leben zum * todt 
gebracht hat, vnnd ist gescheen zw milosen Im Kretzschm. des ist 
ein fursprecb gewesen Jörg wincr, des sind gezeugen wolff hofman 
vnnd Jörg Loii. 

f 183. Nach cristi geburt XVC vnd ym XXXII. Jar am abent 
petri Kethenfewr (31. Quli). Ich albrecht Slick, graff zu passan, hör 
zur weissenkirchen, elbogen, Königlicher maiestat vnnd der oron 
behem Oberster Camermaister vnnd Burggraff zw Eger, Bekenne, <Iuh 
Jörg gaffel 1 ) von der Mieß mit rechter clag, vrteil vnnd volg den 
Jörgen francken von stebnicz in die echt bracht (hat), dorumb or 
Im sein Bruder endres Gaffel vom leben zum todt gebracht hat, 
vnnd ist gescheen zw Jeßnicz Im dorff. des ist ein Fur*prco)i 
gewesen Jörg Loß, des sint gezeugen Jörg winer vnnd wolff liolTinunn, 

Fol. 37. 

184. Nach cristi geburt XVC vnnd ym drey vnmidroissigwten 
Jar 4 ) am montag noch dem Suntag vocem Jucunditatis (19. üttai) 
hat hanns Mawrer von SchSnlint mit rechter clag, vrteil vnd volg 

2ofung$büd&ern, t>. 1414—1481 als ©tabtföüfce (lohuos). - Baltbafar 
©tnbner, ein «nfct beS SRiWaS I. u. ©o&n beft OTMa* II. u. ber flRertfca 
©t. OEeftam. ber lederen ö. 1/IX. 1503, 3fa«a. 448), toar 1528 ©emeinfrrr, 
1529-41 Schöpfe, 1542 SRatSberr, tertrftgt ficfc 9./I1I. 1628 mit reiner Srau 
äßagbalena mit SRtflaS n. 33arb. Sßrunner toegen beä ffirbe* u. Fommt im 
Üeftam. ieinei ©attiu SRagb. ü. 8./IX. 1542 berat« a(0 t öor. (&afy. 443). 

1) SDie ©affel anerft in ®ger. 1400 26./VII. föfcört eine »at&rein, bekannten 
©äff eis SauSfrau, Urfebbe (U. 9?r. 272). IHreitf ©äff ei ö. 1406-1410 
nrieber&olt im ©*ulbb. (I, 50, 174, 221 n. 256). «Kit SWfla« ©affel 1424 
(©d&ulbb. U f 463) öerfd&toinben bte ©affel auS ffiger u. tommen foäter am 
fianbe *or. 3 o r g ©affel toon berSKgfe als 2reftament«aeuge beg 3org 
©tulp 1551 liym. (U. SKr. 1404.) 

2) SBie bereits in ber Sufinote bti 3eron$mu8 ©d&ltcf (9hr. 164) bemr* 
gehoben, geriet «lbred)t©($Htf 1531 mit Sürgermeifter u. SRat »egen ber 
Pflege in ©trett, ber ftd& mehrere 3abre btnaog unb beffen ÄuSgang au8 ben 
Elften nid&t erfic&tlidfr ift. ©id&er ift jebocb, baß in biefer Seit unb jioar, toenn 

6* 
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Nickel grebel von alten albemreut in die echt bracht, dorumb er 
Im sein Swager Nickel peker vom linttich vom leben zum todt 

* » 

bracht hat, vnnd ist gescheen zw vnterlosan Im Eretzschm. des ist 
ein Fürsprech gewesen hanns Jacob, des sind gezeugen Jörg wiener 
vnd wolff hoffman. 

.185. Item an gemelten tag vnnd Jar (ist) in die (echt) getan 
vnnd eruolgt paul Keßlers zw taubrat dinstknecht vmb der vollaist 
willen, das er die nach Gerichts Erlangung nitt gelegt hat. Fürsprech 
vnnd zeugen, wie gemellt. 

186. Nach cristi geburt XVC vnnd ym drey vnd dreissigisten 
Jar am mitwoch nach Jocobi apostoli (30. Qfuli) hat Jeronimus 
zulner mit rechter clag, vrteil vnd volg wolffen fischer, hannsen 
fischers zum durnpach Sun, in die achtt bracht, dorumb er Im sein 
Bruder Sebastian zulner von woga vom leben zum todt bracht hat, 
vnnd ist gescheen aldo zw woga nahent beym dorff. des ist gewesen 
ein Fürspreche gewesen Jörg winer, des sind gezeugen wolff hoffmann 
vnd Jörg winckelmann. 

f 187. Item an gemelten tag vnd Jar (ist) in die echt getan vnnd 
eruolgt Jörg Fleischman von kvnigsperg vmb der vollaist willen, 
das er die nach gerichts Ordnung nit gelegt. Fürsprech vnnd zeugen, 
wie gemelt. 

188. Nach cristi geburt XVC vnnd ym drey vnnd dreissigisten 
Jare am Sunabent noch sant ruprechts tag (27. ©eptember) hat 
hanns adler, Statschreiber zw Turssenreut, mit rechter clag, vrteil 
vnnd volg Lorenczen maier zw waczkenreut in die echt pracht, 
dorumb er Im seynn bruder wolffen adler vom leben zum todt bracht 



man bett Eingang ber 2ld)terflänmgett 183 u. 184 beriicfftdjtigt, enttoeber au 
SluSgang be3 3. 1532 ober au Beginn be8 3- 1533 bie ©trafgeridjtSjjffege 
öon ber SBurgpfCege abgetrennt toorben unb gänalid) toieber in bte $&nbe be3 
©enat§ aurücfgefebrt ift. SDeäljalb ipirb e3 audfc erfförltd), toemt ber im 3. 1536 
aufgenommene 9tid&ter §an8 Ott, toie fdjon 'oben bemerft, „ünberrid&t toirb, 
ba$ ®r ben £ern Surggraueu (mie öor alter bekommen, bte gfubbe au 
laiften) nit geftoornen aibe tfyan beburffe" (fjaöa. 499). Som 3.1533 
ab erfdjeinen baljer bte Burggrafen titelt mefyr bei ben ädjterllärongen, bte 
%c^t toirb Don ba an Don Bürgermeifter unb 3tat auSgefprodjen, ber, toeil e$ 
allgemein befannt mar, in ben einaelnen (Srflärungen nidjt metter angeführt 
ttnrb. SBie bann au§ (späteren Urfunben erftd&tltd) ift, öerblteb bem Burggrafen 
fortan nur ber 3foü*©ertd)t§atoang über bie aur Burg gehörigen Untertanen, 
bte leljenSljerrHdjett @ere#tfame unb bte Renten ber Burg. 
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hat vnnd ist gescheen zu milosen Im Kretzschm. des ist furspreche 
gewesen Jörg loß, des sind gezeugen Jörg winer vnnd Jörg 
winckelman. 

+ 189. Nach cristi geburt XVO vnnd ym vier vnddreissigisten 
Jar am donerstag noch sant vrsula tag (22. Oftober) hat Jobsi 
Schönhar von Stebnicz mit rechter clag, vrteil vnnd volg Jörgen 
weber zw Stebnicz in die echt bracht, dorumb er Im sein bruder 
Cristoff Schönhar vom leben zum todt bracht hat, ynnd ist gescheen 
zw Stebnicz vntern dorff auff den wißmat. des ist frusprech 
gewesen Jörg wiener, des .sind gezeugen wolff hoffman unnd hanns 
Jacob. 

> ■ 

Fol. 38. 

**f 1 90. Nach cristi geburt XVC vnnd ym Funffvnnddreissigisten Jar 
am freitag noch dem Suntag Oculi in der heiligen vasten (5. SKärj) 
hat Jörg ul l ) von Kinßperg mit rechter clag, vrteil vnnd volg 
Sneydhannsen von der mugel in die echt bracht, dorumb er Im sein 
bruder Gilg Jörgen von scheba vom leben zum todt bracht hat, 
vnnd ist gescheen zw albernreut in des Sebastian Keßlers behausung. 
des ist ein fursprech gewesen wolfi hoffman, des sint gezeugen Jörg 
winer vnnd hanns Jacob. 

191. Item an gemelten tag vnnd Jar (sind) in die echt gethan 
vnnd eruolgt : Erhart gabriel, des Smids Sun von losan, vnnd Endres 
gabriel, des Erhart gabriels Sun, vmb der vollaist willen, das sie 
die nach gerichts Ordnung nit erlegt haben, fursprech vnnd zeugen, 
wie gemellt. 

f 192. Nach cristi geburt XVC vnnd ym funffvnnddreissigisten Jar 
am montag noch dem Suntag trinitatis (24. ÜWat) hat haincz michel von 
hainrichstorff mit rechter clag, vrteil vnnd volg Jobsten fraß, mulner 
in der prignicz mule, in die echt bracht, dorumb er Im sein vettern 
hannsen haincz hennsel vom Leben zum todt bracht hat, vnnd ist 
gescheen in der prignicz beym pach. des ist ein fursprech gewesen 
Jörg winer, des sinde gezeugen Jörg loß vnnd hanns Jacob. 

f 193. Nach cristi geburt XVC vnnd ym XXXVI. Jar am nehsten 
freitag noch den heiligen pfingsttagen (9. ftuni) bat linhart adler 
von Konigsperg mit rechter ckg, vrteil vnnd volg hannsen perner 

l) 9la$ bcn Älofteuet&üd&ew fafien bie ®ul 1392 in SReid&erSborf, 1395 §u 
©tab*ifc. 
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zu Oberloman in die echt bracht, dorumb er Im sein bruder wolffen 
adler von vnterloman vom Leben zum todt bracht hat, vnnd ist 
gescheen zwischen triesenhoff vnnd Sletein auffn velde. des ist ein 
Fürsprech gewesen hanns Jacob, des sinde gezeugen Georg winer 
vnnd wolff hoffman. 

*f 194. Nach cristi geburt XVC vnnd Im XXXVII. Jar am nehsten 
montag noch sant Erharts tag (15. Qfäimer) hat nickel Smid von 
Seuckenreut mit rechter clag, vrteil vnnd volg Jacoben hegen, hamer- 
maister zu haßla in die echt bracht, dorumb er Im sein bruder 
wolffen Smidt vom leben zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen 
zwischen seuckenreut vnd hirßfelt auffn velde. des ist ein fursprech 
gewesen Jörg wiener, des sinde gezeugen hanns Jacob vnnd mathes 
planck. 

(goL 39 fe&ifc) 



Fol. 40. 

f 195. Nach cristi geburt Funffzehenhundert vnnd ym achtvnnd- 
dreissigisten Jare am montag noch den heiligen palmsuntag (15. April) 
hat hanns Krugelstein von vnderlosan mit rechter clag, vrteil vnnd 
volg Cribtoff friczschen von Jesnicz in die echt bracht, dorumb er Im 
sein Swaher ambrosii haber hannsen aldo zw Jeßnicz vom leben 
zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen Im Kretzscbm doselbst zw 
Jeßnicz. des ist ein fursprech gewesen hanns Jacob, des sinde 
gezeugenn Georg wiener vnnd mathes planck. 

f 196. Nach cristi geburt funffzehenhundert vnd ym Newnvnnd- 
dreissigisten Jare am freitag noch den heiligen Osterfeiertagen 
(11. STpril) hat Jörg helpfrick, etwen eines erbern Rats diener, mit 
rechter clag, vrteil vnnd volg hannsen plancken, zigeldecker, in 
die Echtt bracht, dorumb er Im sein S wager wolff Keiner vom leben 
zum todt bracht hat, vnnd ist gescheen in Cristoff Selczams 
behausung vnnd Sluben. des ist ein fursprech gewesen Georg winer, 
des sinde gezeugen hanns Jacob vnnd Endres greif. 1 ) 



1) SDic ©räf erflehten mit ©an«, bcm ffnappen nnb ©tabtfdjüfcen, bonUöO 
an in bcn SofungSbüd&ern. ®nbre$ ©reff». 1627—31 ©cmc nljerr, 
1532—1650 »ed&fefnb ©ifcöpfe nnb SRatS&err, 1541 9./V. gßttfteöfer beä 
»riefe über ben Serfauf be$ $än$(etng be3 SDed&antS SBofffl. 3»ftefH am 
Rirdföof (fog. „$faffeit&önfen an bic ©tabt (U. -9h. 1342), tcftfert 13./IX. 
1650 u. f (Sals. 418). 
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-\- 197. Nach cristi geburt Funfizehenhuudert vnnd ym Newnvnnd- 
dreissigisten Jare am freitag noch den heiligen Osterfaiertagen 
(11« April) hat wölffel hirschmulner mit rechter clag, vrteil vnnd 
volg hannsen rudel zw milosen in die echtt bracht, dorumb er Im 
sein Bruder hannsen hirschmulner vom leben zum todt bracht hat, 
vnnd ist gescheen in des hoff nickeis haws vnnd stuben aldo zw 
milosen. Des ist ein Fursproch gewesen hanns Jacob, des sinde 
gezeugen Georg winer vnnd Enndres greff. 

* 198. Nach cristi geburt funffzehenhundert vnd ym eynvndvierczi- 
gisten Jar am Suriabent noch valentini (19. geber) hat matbes 
Gerstner von Newndorff 1 ) auff der ebbtei mit rechter clag, vrteil 
vnd volg hannsen fischer von Seuckenreut in die eeht bracht, 
doruxnbenn Er Im sein Swager Nickel Smidt aldo von seuckenreut 
vom leben zum todt bracht hat, vnd ist gescheen zwischen lieben- 
stein vnnd seuckenreut. des ist gewesen ein fursprech Jörg wiener, 
des sinde gezeugen Jörg loß vnd Endres Greff. 

($)ic polten 41 bis cinfdjlicfelidj 49 finb IjerauSgefdjnitten. Sin 
93Iatt, beffen unterer Waitb ebenfalls abgefdjnittcn tft, Hegt lofe barin. 
s JJ?it 9tü<ffid)t auf bic Datierungen auf biefem blatte unb bte Datierungen 
auf 3fol. 50 bürfte ba$ lofe SBlatt fo aiemlidj in bie SHitte ju liegen 
to muten.) 

Fol. ?. 

199. Nach Christi, vnnsers lieben hern vnnd sailigmachers, 
geburtt funffzennhundertt vnd In fünfzigsten Jharr, am montag nach 
marie himelfartt (18. $uguft) hat Nigkel garttner von Triptesenreuth 2 ) 
ainen rauhlknechtt von margkharttsgrun, Simon Bachman, mit volge 
vnd rechtt In die Acht gebrachtt Darumben, das er, pachman, dem 
garttner seinen Bruder Lorenczenn, muller von Kottschwicz, am 
Montag Petri vnnd Pauli (29. $um) dieses Jharr, zu der Ach Im 
wirttshaus, ableibig gemachtt hatt. Ist anndres greff vorsprech, 
Georg wener 3 ) vnnd georg los, alle des gerichtts, geezeugen gewesen. 

200. Nach Christi, vnnsers lieben hern vnd sailigmachers, 
geburtt funffezennhundertt vnnd ainvnndfunffczig Jhar, am freitag 



D 3n (Srabfg Saugen ((£g. 3afabud& 1883, 6. 136) irrig SRerenborf. 

2) Sipeffenreut im (Sgerlanbe bei Rornau; ntd&t ju bertoed&fefa mit £obi ; 
effenreut bei fiiebenftein. ($röifl &at tu feiner Gbromf, $Bb. II, ©. 623 
beibe Drtfd&aften irrig für eine angenommen.) 

3) = äBieuer. 



— 88 - 

nach Erasmi (5. ^uni), hatt hans holczmuller zum Durrenbach, 
hannsenn Hebartt vonn der Leibittsch 1 ) mit volge vnnd rechtt Ina 
die Achtt gebracht Darumben, das gemeltter hebertt dem holcz- 
muller seinen sohnn, Jacoffn holczmuller, zu Nebenicz Im wirttshaus 
ableibig gemacht hat, am montag vor Georgi (20« 3fyml). seind 
Georg los Fürsprech, Jobst vodersreuther 2 ) vnd Jacoff Jacoff, 3 ) alle 
dreie des gerichtts, geczeugen gewesen. 

201. Nach Christi, vnnsers liebenn herren vnnd sailig machers, 
geburt funffczehenhundertt vnnd Im dreivnndfunffczigsten Jhar, am 
donnerstag nach Ghiliani (13. ftuli), hatt Balcz Solch vonn Zetteu- 
dorff Thomas vischern vonn pirgk mit volg vnnd recht In die Acht 
bracht, darumb er Ime seinen Sohn hans solchenn am hailigen 
pfingsabent, neulich vorgangen (20. STOai), auff der Chammer, 
zwischen Spitall hoff vnnd dem dorff Stain, ablaibig gemacht hatt. 
Ist Jacoff Jacob fursprecb, Georg wener vnnd Georg loß zeugen 
gewesen. 

202. Nach Christi, vnnsers lieben herrn vnd seiligmachers, 
geburt funftzehenhundert vnd Inn funfvndfunftzigisten Jhar, am 
dinstag nach Martini (12. 9?ot)etnber), hat Lorentz Diettel zu Sche- 
duber Michel Eberle zu Geßnitz mit volge vnd Recht in die acht 
bracht Darvmb, das Er Ihme seinen aiden Wentzel Thieming am 
Sontag nach Mathei apostoli, neulich vorgangen (22. ©eptember), in 
des erwentten Eberls behausung vom leben zum tott bracht 

hat (2)er untere föanb beS SBlatteS abgefdptitten. SDie folgenben 

Stattet festen, lote bereite ermähnt, unb e$ beginnen bie (Eintragungen 
erft rotebcr mit 1581.) 



1) 2eibttfd& im »ea. galfenan. 

2) SDie SotterSrenter oben 9lx. 100. — 3obft SoiterSreuter, ein ©ob» 
be$ $an3 unb S3rnber be3 (Srbarb 3S. r (nad) bem Xeftam. be$ elfteren b. 
11./II. 1527, ?Ja«8. 445), 1531 u. 32 ©emeinberr, 1533-53 toedbfefnb ©<$öDfe 
n. SRatSberr, 1541 9./V. 3JHtftegler beS bei ©räf (9fr. 196) genannten »auf* 
briefeS, 1544 27./VI. Sautmärer beS SEeftam. beS ßafo. SRuger (U. ftr. 1358), 
teftiert 5./III. 1553 (ftaSa. 445) u. ftirbt uor 23./X. 1553 (U. SRr. 1425). 

3)2)te3atob oben SRr. 169 u. 178. — 3 a lob 3a tob, gefd&to. ©cbötfe, 
. 1547 21./VI. Sautmärer be? Seftam. beS SRicfei Sttunner au SRetd&erSborf 

(U. SRr. 1372), 1550 13./IX. SteftamentSaeuge bei bem oben (Sttr. 196) gen. 

(SnbreS ©räf (ftaSa- 418), erfd&emt no# 1570 in einem »riefe t>. 10./IV. a(3 

©ebtoager be8 (Srijarb Runder an ÄinSberg (gfaSa. 421). 
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Fol. 50. 

203 vmd brachtt hatt. Ist der Endres Baier, 1 ) so das 

Recht vorfurtt, fursprecher, heiT Benedict Klinckervogel*) vnd h. 
Christof! Antonj 3 ) Zeugen gewesen. Actum ut supra. 

204. Nach Christi, vnsers lieben hern Erlösers ynd Seligmachers, 
geburth Tausend funffhundert vnd Im ain vnd achtzigisten Jare, 
den 21. Marcij, hatt Nickel Opitz von Neunkirchen, bej Adorff 
gelegen, als Cleger, dem Balthasar weißbeck, burgern vnd Zigel- 
deckern, als Thedern, Mitt volg, vrtel vnd Recht In die Achtt brachtt 
darumb, das er, weißbegk, sein aigen Eeweib Catharina, sein, opitzen, 
ehelich locht er, den 13. Novembris abgefloßenes 80. Jars alhier zu 
Eger in deßen behausung entleibtt, ermordtt vnd vmbbracht (hat). 
Ist herr Benedict Klinckervogel, so das Recht vorfurtt, Fursprecher, 



1) ®te ©aier oben SWr. 92. — (SnbreS Sater OBatjer), ber Gbronift, ein 
©obn be3 @g. Xnd&madjerg (Erwarb SJater n. ©rnber be$ 83ürgermeifter8 
gjttd&el Sater, fotrtmt im SofungSbud&e to. 3. 1659 baS erfte 9Ral öor, toirb 
1558 in bie ©emembebertr. gemäht, toirb int 3- 1564 ©*öpfe r fpäter «Rats* 
berr, fett 1581 tltefter u. ftirbt ®nbe 1598. 3» einer Urf. ö. 9./IX. 1598 
(SRr. 1920) fommt er baS lefcie 9Ral a(3 ©erid&t$berr t>or. ©ein Don ibm bis 
1594 gefd&riebeneS Sagebud) (Drig. im @g. 8.) herausgegeben ü. $. ©rabf 
in ben „(Sljronifen ber ©tobt ffiger", Sßrag 1884. 

2) SDte Ältnferöogel oben 9hr. 144. — Senebift SH nfertoogel, ein 
©ruber beSSürgermeifterS S b r i ft o f 8 1, 1570-1573, ©emetnberr, 1574-1603 
©erid&tSberr, betratet 8./I. 1571 Stoftna, eine Stod&tcr beä Sernbarb ©d&miebel 
(SatyerS Sügebucb), fftbrt oon 1587 ab einen langj&br. ©treit mit ©imon 
©ommer »egen be£ Qbuttä ©ebag, in melden toiebedjolt fatferl. (Sntfd&ei* 
bnngen erfKe&en (Orig. SRejfr. Satfer SRnbolfS II. t>. 25./IX. 1587, 10./IX. 
1596, 4./III. 1597 u. 18./X. 1601 (SM*. 425) nnb toirb in einer Urf. o. 
11./XI. 1619 bereit« aß t ertoibnt (Stmtgprot. beS @g. ©rnnbbucbSamteS 
Sol. 140a— 141b.) 

3) 3)er 9?ame äntoni toirb erft um 1500 befannt. 3* ben SofungSbad&ern o. 
1460 big 1490 ftnbet ft* ein 3org, toeifgerber; als ein ©obn beSfelben 
tritt fürs oor 1500 bis 1520 3org Stntboni, SBeifjgef ber, auf nnb toirb 
von btefem an ber iRame Slntbont sunt 3famüiennamen. S^riftof 
21 n t b o n i erfd&etnt 1573 aß ©emeinberr u. 1574—1588 als StatSberr, fanft 
22./VI. 1588 oon (Srbarb Slraberger einem $of bom Srucftor am ©aljen* 
berg (U. SRr. 1966) n. ftirbt „geling" am 3Ö./XI. 1588 (83at?erS £ageb.). Son 
ben Seftamentöoormünbem na* ß^rtftof^lntbont toirb ber genannte $of, 
toeldfrer ein Seud&tenberger Seben toar, 7./V. 1602 an Sorens fjriefel öerfauft 
(tt. ißt. 1966). 
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herr Endres Baier vnd herr Wolff Jacob 1 ) Zeugen gewesen. Actum 
ut supra. 

205. Noch Christi, vnseres lieben herrn Erlösers vnd Selig- 
machers, geburth Funffzehenhundert vnd Im ain vnd achtzigisten 
Jar, den eilfffcen Julij hatt Veitt Thoma zu firba, als Cleger, den 
wolff Scherzer 2 ) von Schönlindt, als Theder, mitt Volg, Vrtel vnd 
Recht In die Achtt gebrachtt darumben, das er Ime sein bruder 
Michel Thoma zu firba den 28. Mai diß laufenden ain vnd achtzi- 
gisten Jars alhier bey der Poliermhül vff der wießen ermordt vnd 
vmbgebracht hatt. Ist herr Christoff Antoni, so das Recht vorfürtt, 
Fürsprecher, herr Endres Baier vnd herr Benedict Klinckervogel 
Zeugen gewesen. Actum ut supra. 

206. Nach Christi, vnsers herrn Erlößers vnd Seeligmachers, 
geburth Funffzehenbundertt vnd Im vier vnd achtzigisten (Jahr), den 
26. Maj hatt Jörg Mulner, Adam Wilhelm, Wolff vnd Thoma Rupp- 
rechtt, als Cleger, dem Endres fritzschen von Drebendorff, als 
Theder, mit Volg, Vrtel vnd Rechtt In die achtt brachtt darumben, 
das er Inen Ihren vettern hanß Rupprecht zu dobrau den 31. Julij 
vorschinnes 83. Jars mit ein pferdtt zu todt gerendt vnd also 
ermördt vnd vmb gebrachtt hatt. Ist herr Wolff Jacob, so das Rechtt 
vorfürtt, fursprecher, herr Endres Baier, herr Benedict Klincker- 
vogel Zeugen gewesen. Actum ut supra. 

Fol. 51. 

t 207. Nach Christi, vnsers herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
geburth funff zehen hundert vnd im Sechs vnd achtzigisten Jar am 
19. Maj hat Jonas hegen von Auerbach 3 ) von (wegen) weilundt banß 
hegen(s) wittib Barbara, Mehr Endres Maier von Roding, 4 ) des ortt(s) 
gerichtschreiber, dan Jörg Kaiser doselbst, als Cleger, den Jörg 



1) ®te JJalob oben Sßr. 169, 178 n. 200. — 11./L 1581 ift SBoIf 3afob 
„8U einem alten Ijerm nnb @nbre£ Setyer )u bem eltiften im (beriefet öerorbnet 
toorben". (SaljerS Sagebudfj.) 

2) 1316 ü. X. ernrirbt baS Afofier SSatbfaffen bie fjefte ©arbetf famt 3ugeöör. 
Unter ben bier aufgeführten öafatlen erfd&etnt aud) ein ©djerfcer, gefeffeu 
au 8tt-Hl6e»teut. (®rabf, Mon. Egr. $Kr. 644, ©. 238.) S)ie ©d&eraer in 
öger (SRiffoS ©*., ber ©d&mteb,) im Sofunggb. ü.3. 1390, au ©djönltnb 
fett 1579 (Älofteuerb.). 

3) in ber Dberpfala. 

4) ebenbo. 
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ha in rieh von Wirschpergkh f ) zum hofflaß, als theder, mit ?olg, vrtel 
vnd Recht In die Achtt pracht darumben, das er Inen Ihren hauß- 
wirtt, bruder, Schwager vnd vettern hanß hegen zwischen höfflaß vnd 
Altten teuch, nahend bey S. Anna, den 27. Januarij an sein leib 
vnd leben beschedigt vnd schaden gethan, das er den 22. Februarij 
hernacher todes erloschen, doher ermordt vnd vmbgebracht (hat). 
Ist herr Endres Baier, so das Recht vorfurtt, fursprecher herr 
Benedict Klinckervogel vnd herr wolff Jacob Zeugen gewesen. Actum 
ut supra. 

ad 207. Den 19. Monats thag Marcij Ao. 89 Ist Jörg Heinrich 
von Wirschpergkh zum hofflas, der sich mit des Abgeleibten hanß 
hegen(s) wittib dermalen in der guth vorthragen gehabtt, hinwider bej 
ein Erbern Rath . aus der achtt mit erlegung der Landes huldung 
aus gesonth, also das er nunmehr diß fals halber sicher alhier In 
craiß wonen mag. Actum ut supra. 

208. Nach Christi, Vnsers lieben hern Erlösers vnd Selig- 
machers, geburtt funfizehen hundert vnd Im acht vnd achtzigisten 
Jar, den 18. monats thag Julij, batt Erhartt pecker zu drebendorff, 
Mathes Schmidt zu Ensenprugkh, Hanß Karch zum Hoffelaß vnd 
lorenz Vhel zu loma, als Glegere, dem Michel Maier von Ober loma, 

1) 3)te SBtrSperge ur!unblid& feit 1279. SunrabuS be SBirSperg als 
Beuge in ber Ut!. ber ßanbgrafen Srtcbrtd& u. ©ebfyart o. Seud&tenberg 
t>. 13.AV. 1279, womit biefe mehrere ©uter *n S^oboft bem »fofter SBalb* 
faffen föenfen. (@rabl, Mon. Egr. Sfa. 326, ©. 11&) Surj oor 1465 ertoerben 
bie SBtrSperge unter fiebin (I) bon 2Bir3perg ba3 ©ut #öflag. Sin ©ofcn 
bon btefem, Sebin (II), ber befannte ^aeretifer, „aunt Coffeins gefeffen" als 
3euge u. ©iegler in ber Urfefcbe M WUpp ©d&uljfnecfct, b. 15./L 1465 
(U. 9*r. 695). 1526 16./III. berfauft $an$ bon SBtrSperg, ein ©ofot beS 
Sebin (II), biefe« ©ut bem 3erongmu3 ©*H(! (U. 9?r. 1231). SDie SötrSperge 
erfd&etnen ober fpäter nrieber als Sefifcer bon $Bffa$ bis 1610. $on 1531-1596 
ftnben mir bie SBirSperge audj auf äöilbftein, mo fte ftdj fefcr gemalttätig 
benahmen. 3m 3- 1568 erfd&ofc $an$ Äbatn bon SBirSperg feinen SKid&ter 
©eorg ftnörenfd&ilb, toeS&alb ber SRat bie ^efte SBilbftein bon 300 Semaffneten 
einnehmen nnb ben 2Bir$pergen bebenten lieg, ba$ er ifynen ifere SWorbtaten 
„nid&t langer mefcr burdfc bie gmßer fcfymen fitone." (©tabtb. 1568 3./II., 
2fol. 196b). §axi8 Stbam b. SBirSperg fam megen biefer ffrebeltat aud& 
1569 10./III. in« Hd&tbud) (©tabtb. $ol. 213). SDie betreffenbe Eintragung, bie 
auf einem ber fcerauSgefd&nittenen 33lattern ftd) befanb, ift un$ in ben 2Iu8* 
gügen 8i«tfcer8 (als lefcter »uSang) erhalten geblieben. — SDie oben äuge* 
füWe ©rmotbung be« $anS $egen toirb audj im ©tabtbud&e b. 3. 1586 
21./II. #ol. 131b unb bie erfolgte ©ftfote iin ©tabtb. b. 3. 1589 19/.III., 
3W. ob ermähnt 
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als mit tbeder, mitt volg, vrtel vnd Rechtt In die achtt gebracht 
darumben, das neben Simon vnd Hanß, den Pachmennern gevettern 
zu Sirmitz, Ihren freundt, vnd den püegswaisen vatter Caspar göhel 
zn Oberlboma In seiner behausung, am Sontag Judica (3. 9tyrü) deß 

88. Jars, an sein leib vnd leben beschedigtt, das er den achten thag 
hernacher todes erloschen, vnd doher erjnördt vnd vmbgebracht 
(hat). Ist herr wolff Jacob, so das Recht vorfurtt, Fürsprecher, vnd 
herr Endres Baier vnd herr Benedict Klinckervogel Zeugen gewesen. 
Actum ut supra. 

Fol. 52. 

209. Nach Christi, vnsers lieben hern Erlösers vnd Seelig- 
machers, geburth Im Funffzehen hundert vnd Neunczigisten Jar, den 
19. monats thag Marcij, hetten Erhartt Schaller vnd jorg Pöelmann, 
beide von Hirschfeld t, 1 ) als Clegere, dem Jorg Steinnel von Cropitz, 
als Thedern, mit volg, vrtel vnd Rechtt In die Achtt gebrachtt 
darumben, das er Adam Schaller von Hirschfeldtt, Ihren bruder 
vnd freundt, vflm feldt bej Cropitz, den 27. Julii deß vorschinnen 

89. Jars, Jemmerlich erschoßen vnd ermördt, das er des volgenden 
thags nach empfangnen Schaden vorstorben (ist). Ist herr Jorg 
Schmidel, 2 ) so das Recht vorfurt, Fürsprecher, vnd herr Endres 
Baier dan herr wolff Jacob, alle des gerichts, Zeugen gewesen. Actum 
ut supra. 

210. Nach Christi, vnsers lieben herrn Erlösers vnd Selig- 
machers, geburth Im Funff zehen hundertt Funff vnd neunzigisten 
Jar, den 27. monats thag Novembris haben Adam gilich, burger vnd 



1) Bei $a3fan. 

2) 2>ie (Sdjmibl oben 9h. 123. — 3org ©d&mtbt, tln ©ofcn beS-SBolf u. 
ber 9Rarg. ©d&m., (nad& bem £eftam. be$ erfteren b. 19./X. 1548, Bfa^s* 439), 
fear 1579—1583 ©emetnfcerr, 1584-1599 ©erid&tSfjerr, betratet 25./XI. 1583 
bie 3Ragbalena töupred&t (»atjerS £ageb.), (eifet 28./III. 1592 ber ©labt 1000 ff. 
rlj. (IL Wx. 1851), lüirb im Seftamente feiner ©attin SWagbalena fc. 29./XII. 
1595 (Sa§g. 439) mit ben fed$ Sinbern auS biefer ©tje (barnnter bxt fpäter 
genannte URargaretfca) jum Untoerfaferben eingefefct unb in einer Urf. ö. 
23./VII. 1616 bereit af8 t angeführt. JJn biefer Urf. betätigen 3aro«fot> 
?5riebrtd& äßeifj o. $eterfin in $>rag u. beffen ©attin 2Rarg., eine geb. 
© $ m i b I, ben (Smpfang be$ ©rbteilS, ber ibnen nadj ben Seftamenten tfyre£ 
SBaterS tDeilanb@eorgen©d)mtbel$ Don ^eebergflj n. tfercr 
Butter 3Ragbalena ©djmtbtiin ö. ©eebe rgl Ij geb. SRupredjttn 
augefaOen ift (U. SRr. 2106). 
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Rothgerber, als Cleger, dem Peter Clarner von M&len, als Thedern, 
mitt volg, vrtel vnd Rechtt In die Achtt brachtt darumb, das er 
veitt Behaimb von Stein In Eger Craiß yff der hillerin den 2. Sep- 
tembri8 diß 95. (Jars) vffm todt vorwundt, das er hernacher des 
volgenden thags vorstorben (ist). Ist herr Endres Baier, so das Recht 
vorfurtt, fursprecher dan herr Benedict Elinckhervogel vnd herr 
wolff Jacob, alle des gerichts, Zeugen gewesen. Actum ut supra. 

211. Nach Christi vnsers herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
gebuxtb Im funff zehen hundert Sechs vnd Neuntzigisten Jar, den 
18. monats tbag Maj, haben Christoff heroltt, 1 ) burger vnd Roth- 
gerber alhier, als Cleger, dem Jonas Michel, auch' Rothgerber vnd 
burgers Shon alhier, mit volg, vrtel vnd Rechtt In die Achtt brachtt 
daramben, das er, Jonas Michel, am Spittel bergkh, den 23. Marcij 
diß 96. Jars, * sein, Christ off heroltts Shon, Merten herollt, durch 
ein Stich mit ein Rappier vorletztt vnd beschedigtt, das er als 
balden todes vorschieden (ist). Ist herr Benedict Elinckhervogel, so 
das Recht 

Fol. 53 

vorfurtt, Fursprecher, dan herr Endres Baier vnd herr wolff Jacob, 
bede des gerichtts, Zeugen gewesen. Actum ut supra. 

212. Nach Christi, vnsers hern Erlösers vnd Seeligmachers, 
geburth Im Funffzehen hundert Sechs vnd Neuntzigisten Jar, den 
16. monats thag Nouembris, haben hanß Neander 2 ) vor sich vnd 
seine freundt, als Cleger, dem Matteß thröger, Mülner von Schön- 
pergkh, mit volg, vrtel vnd Rechtt In die achtt gebrachtt darumben, 
das er, thröger, dem Seuerin Neander, deßen (des hanß Neanders) 
bruder, den 22. abgewichenes monats Septembris diß fortt lauffenden 
96. Jars, durch einen buchsen Schuß zu negst am Schnecken 3 ) neben 



1) 9tod) htm Slofteuerbudje to. 3- 1392 erfreuten bie $erolb in SDtarcfbaufen 
($eter it. 3Rar<fel $ e r o 1 1) unb in ©ebenbadj (£1 r o 1 1), festerer aud> 
(als „ $ e r o 1 1 auf SRubufd&cn Ijof, <5$itaU man") in ber 9Rufterung bcr 
©gerl. »auernfdjaft ö. 16./H. 1395. $eter §erolt in ®ger in bcr 3Iu3* 
gabSltfte ö. 27./VII. 1395. S)te folgenben ©lieber metft föot&gerber. 

2) ©in ©e&erht Steanber erfdjeint 1561 als 3nftmu8 an ber @g. Sateutfd&ute, 
trnrb im ©e;pt. b. & 8«m Santor beförbert (9Iu§gab3b.) unb fommt im Sänner 
1569 atö ©tabtfdjretfar nad) SRebttrifc. @tn ©eberin Sfteanber (ob ber- 
felbe?), SJürger u. öffentl. üRotar su 6ger, a(3 «Beuge im £eftam. ber 2lnna 
SBunfd&alt ö. 23./IX. 1584 (U. Sßr. 1776). 

3) bü SBilbftein. 
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den dorff an Zeugen vom leben zum todt bracht vnd ermöcdfc (bat). 
Ist herr wolff Jacob, so das Reehtt vorfurtt, Fürsprecher, d&n 
Endres Baier vnd herr Benedict Klinckervogel, bede des gerichtts, 
Zeugen gewesen. Actum ut supra. 

213. Nach Christi, vnsers herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
geburth Im funff zehen hundert vnd acht Nennt zigisten Jar, den 21. 
monats thag februarii, hatt Jörg Nunner vor sich vnd seine freuodt, 
als Cleger, den Michel Nickerl von Sebenbach mitt volg, vrtel vnd 
Reehtt In die achtt brachtt darum, das er, Nickerl, dem Michel 
Nunner, wirtt zu Jesnitz, Inn dem wirttshauß zu Treuntz mit ein 
prottmeßer durch ein Stiech Im halß vom leben zum todt brachtt 
vnd also Jetnerlich ermordt hatt. Ist herr Jörg Schmidel, so das 
Recht gefurtt, farsprecher, dan herr Benedict Klinckervogel vnd 
wolff Jacob, beede dea gerichtts, Zeugen gewesen. Actum üt supra. 

Fol. 54. 

f 214. Nach Christi, vnsers herrn Erlösers vnd Seeligemachers, 
geburth Im Secbzehen hunderdisten Jar, den 6. monats tbag Nou- 
embris, hatt Mattes franckh .von Dobaßen 1 ) vor . sich vnd seine 
freundt, als Cleger, den Nickel Kolben von Fonsen 2 ) mitt- volg, vrtel 
vnd Recht In die Achtt darumben, das er veitt franken von Nebanitz 
zu Reichersdorff durch todtliche hieb vom leben zum todt gebrachtt 
vnd also Jemmerlich ermördert hatt. Ist herr Adam Albrechtt, 3 ) so 
das Recht gefurtt, fursprecher, dan herr Benedict Klinckervogel vnd 
herr bans Daniel 4 ), beede des gerichtts, Zeugen gewesen. Actum 
ut supra. 



1) 3)obraffen bei SönigSberg. 

2) 3tonfau im ©gerfonbe. 

3) 2)te$ü6red)t erfd&etnenö. 1466 ab in ben ßofnngSbiid&ern. 8lbam8Ubred>t, 
ein ©obn be$ 3ÄatM vu Snfel be$ SRiffaS»., 1584-85 ©ememfcerr, 1586-1602 
®erfd&t#&err. SDaS SBappen ber 31. erfdjetnt quergeteilt, oben ein fd&reitcwbcr 
Sötoe nnten bret ©d&rägbalferi. 

4) 3)te SDaniet treten mit @eorg öon 1412 ab tu @gcr auf (im SBatyb. 
©eorg, im £ofmtg£b. blofe SD ante!). Satljretn, be3 fei. SDanietS @be* 
luirtßin, überläßt 14/XI. 1418 alle ibre 9?ed)te auf bte ©üter tbreS Smbe3 
tbrem Sater ©iegmunb 9Jubufd> (U. *Kr. 360) nnb erf*eint 22./XII. 1418 als 
©attin be§ Srbatb ©efeller &n ©ad&fengrün (IL Sttr. 361). #an3 
SDantel 1568-1593 ©ememberr, 1594-1613 SlatS&err, erfd&eint nod& („be8 
SRatS") a(S ©teglcr in einer Urfunbe D. 22./^. 1613 (9?r. 2072) nnb teftiert 
2./IX. 1614 (Fase. 413). 
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dieser Nickel Kolb ist den 18. Maj anni 1602 aus der achtt 
genomen vnd Ime ein christlicher friedt geruffen (worden). Actum 
ut supra. Finis. 

(S)ic 2. Seite biefcS 93latte$ tft unbefd)rie&ett. Die nod) folgenbcn 
3 Stattet ftnb mdjt nteljr numeriert.) 

Fol. 55. 

Anno 1601. 

215. Nach Christi, vnsers herrn Erlösers vndt Seeligmachers, 
Geburth Im Sechzehenhundert vnd Ersten Jar, den 26. Monatstag 
May, haben Valtin Walter vor sich vnd seine befreundte, alß Clägere, 
von der Mieß den Ludwig Keßler, dinstknecht zu Treuntz, mit Volg, 
Vrthl vnd Recht in die Acht bracht darumben, daß Er, Keßler, sein, 
Walters Sohn, Han% Walter, Schmidt Knecht, auch von der Mieß 
zue Treuntz Im würthshauß durch Tödtliche wunden vndt Stich der- 
massen an seinen leib beschädigt, daß er hernacher verstorben vnd 
daher -. Jämerlich ermordt vnd vmbbracht (hat). Ist herr Georg 
Ludwig, 1 ) so das Recht geführt, fürsprecher, dann herr Benedict 
Klinckervogel vnd herr Adam Albrecht, beede deß Gerichts, Zeugen 
gewesen. Actum ut supra. 

Anno salutis 
1602. 

216. Nach Christi, vnsers herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
geburth im Sechzehenhundert vnd andern Jahr, den 23. Monatstag 
Septembris, hat Wolff Goßler vor sich vnd seine befreundte von 
Nassengrub, 2 ) als Clägere, den hanß Schintler von Neuenbrandt mit 
volg, vrthl vnd Recht in die Acht gebracht darumb, das beclagter 
Schintler sein weib, Ihr der Clägere Schwester, getrosselt vnd also 
Jämmerlich ermordt vnd vmbbracht hat in dessen aigenen behausung. 
Ist herr Benedict Klinckervogel, so das Recht gefürt, fürsprecher, 



1) ®tc Sitbmtg, 84t6. I, 142. — ©eorg Subtotg ber altere ö. 1583 ab 
StotS&err, tt [$ begütert, uertouft 21./II. 1612 unter Sorbe&alt beS ©orfaufS* 
red&teS fein ©ut Siebenecf Ui (Sger bem ©eor } i ©aminer in 3ettenborf (11. 
SRr. 2056) u. teftiert 7./II. 1613 (gfada- 429). ©ein ©obn ©euer fauft 
Stebenecf öon ©aminer 23./XI. 1617 hneber suruef (U. Wx. 2115). 

2) Sftaffengrub unb ba* fofgenbe SReuenbranb bei $fd). 



i 
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dann herr Georg Schmidl vnd Johann Prunner, 1 ) beede des Gerichts, 
Zeugen gewesen. Actum ut supra. 

Anno 1605. 

217. Nach Christi, vnsers herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
geburt Im 1605. Jahr* den 10. Monatstag februarij, hat hanß Wen- 
dler von Rühmen vor sich vnd seine befreundte, alß Clägere, den 
Peter Korndörffer von dobesenreuth, beklagten, mit Volg, Vrthl vnd 
Recht in die Acht gebracht darum ben, das beclagter Korndörffer 
sein, hanß Wendlers Brüdern, Basti Wendler von Seeberg, durch 
einen Schlag mit einem brügl hinter das lincke Ohr in daß Genückh 
zum Reisag 2 ) dermassen geschlagen vnd beschädigt, das Er hernacher 
Todes verblichen vndt ableibig worden (ist). Ist herr Benedick 
Klinckervogel, so das Recht verführt, fürsprecher, dann herr Georg 
Schmidel und Johann Brunner, beede des Gerichts, Zeugen gewesen. 
Actum ut supra. 

Anno 1606. 

218. Nach Christi, vnsers Herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
Geburth im 1606. Jahr, den 14. novembris, hat Michael Bergauer 
von der Mugel, 3 ) als Cläger, mit Volg Vrtl vnd Recht den hanß 
fridrich, Schneider zum Libenstein, alß beclagten, in die acht bracht 
darumb, das er, beklagter Friedrich, den Nickel Keßler von der 
Goßel sein, Bergauers Stiff Sohn, den 17. Septembris ao. 1606 zu 
Neuen Alberreuth mit einem brodmesser ohne alle vrsach durch 
einen Stich in leib dahin verletzt vnd beschädigt, daß Er deß 
andern tags hernacher verstorben (ist). Ist herr Georg Schmidl, 
so daß Recht, verführt, fürsprecher, dann herr Benedick Klincker- 
vogl vnd Herr Georg Ludwig, beede deß Gerichts, Zeugen gewesen. 
Actum ut supra. 

Fol. 56. 

Anno 1608. 

219. Nach Christi, vnsers Herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
geburth im Sechzehenhundert vnd achten Jar, den 5. Monatstag 



1) SDic SJrunncr oben 8?r. 142 «. 154. — 3oljann ©ruttner bei SBteber* 
emfübnmg ber fatljoltfd&en SBcIigton erfter fatljot. SJürgerntetfter (©tabibudj 
1629, fol. 192), ftirbt für* üor bem 13./VI. 1631 (gaSg. 409). 

2) sfteiftg bei ffiger. 

3) bei SUbenreut. . 
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Februarij, hat Ludwig Hoperdiczel von Selb, alß Cläger, den Thoma 
Fischer, Burger vnd Schneider alhie, alß beclagten, mit Volg, Vrthl 
vnd Recht in die Acht bracht darumb, daß beclagter Fischer den 
Michael Köhler von Selb seinen, des Hoperdiczels Schwager, den 
27. novembris des verwichenen 1607. Jahrs zum Libenstein mit 
einem brodtmesser ohne alle Vrsach durch zweene stich auf die 
lincke brüst dermassen verletzt, daß Er alß baldten verstorben (ist). 
Ist herr Egidius Christoph, 1 ) so daß Recht vei fuhrt, fursprecher, 
dann herr Benedict Klinckervogl vnd Herr Georg Schmidl, beede 
deß Gerichts, Zeugen gewesen. Actum ut supra. 

Anno 1611. 

ad 218. Nach Christi Geburt ao. 1611, donnerstag den 9. Junij, 
Ist hanß fridrich, Schneider zum Libenstein, nach getroffener ver- 
gleichung vber seiner an Nickel Keßler von der Gosel begangenen 
Ableibung hinwider auß der Acht genomen vnd Ihme ein Christlicher 
frid geruffen worden. Actum ut supra. 

Anno 1612. 

220. Nach Christi, vnsers herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
Geburth im Sechzehenhundert vnd zwölfften Jahr, den 17. Augusti, 
hat Georg Thumbser der Jünger zum Steinesgrün aufm Halbgebäu 
bey Haßlau, alß Cläger, den Nicki Pöpel, Weber zum Schönberg, 
als beclagten, mit Volg, Yrthl vnd Recht in die Acht bracht darumb, 
daß beclagter Popel deß Clägers Vater Georgen Thumbser den Eltern, 
Zimmerm an zum bemelten Steinesgrün, auf Halbgebäu diß Jahrs in 
seinen aigenen hauß mit einer hacken, daran ergangen, ans Haubt 
geschlagen vnd beschädigt, daß er hernachen daran verstorben (ist). Ist 
herr hanß Georg Meinel 9 ), so daß Recht verfuhrt Fürsprecher gewesen. 

1) SDie ®&rtfto»b au$ SfcrtfU (eit 1431 in ben SofnngSbfid&ern. SgtbtnS, 
ein ©oljn be£ $<ut$ unb ber SRofttta. 6$., (nad) bem £eftam. be8 erfteren 
öom 5./I. 1578, Faso. 411), SKtältefter beS @eri*t8, tefticrt 10./V. 1613; 
feine ©atttn Urfula 3./III. 1618 (gaSj. 411). 

2) SDie 9»etnl «d&tb.n, Str. 78, 96 n. 155. - $an8 ©eorg aRetnel, ©obn 
beS «nbreaS gReinl, (tnbaltl. einer (SntföKeß S. SKatJKa« in einer öoramnb* 
fd&aftöfad&e *. 9/m. 1613, Fase. 431), 1604 töatö&err, 1614 fflKtältefter be§ 
©tabtgertd&teS, 1619—1626 Sltefter beS ©ertd&tS, 1623 SWttglieb ber fculbi* 
gnngSgefanbtföaft bei &. fjerbtnanb n. n. bei SRefatbofijterung ffigerS mit betn 
obengenannten JJoljann SJrunner, SJfirgermetfter. 3fnt Seftaraente feiner ©atttn 
SWarta öom 5./VI. 1638 fontt er (als $an$ ©eorg 2ReinI o. SDontfc) bereit« 
al* + bot (3a**. 431). 
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Anno 1668. 

221. Nach Christi, vnsers herrn Erlösers vnd Seeligmachers, 
Geburth im Sechzehenhundert Acht vnd Sechzigsten Jahr, den 
23. Novembris, hat Georg Hackenschmid, Gemeiner Stadt fronbot, 
alß Cläger, mit Volg, Vrtl ynd Recht den Philipp Dittrich Elbögner 1 ) 
von Ynterschönfeldt in die Acht bracht darumb, daß beclagter 
Elbögner dem Gabriel Stirex, Gewesenen Wildschützen zue Königs- 
berg, mit einen degen in Pankraz Heberts behaußung alldort durch 
einen stich Ermordet hat. Ist herr Johann Adam Walther, 2 ) fiir- 
spreoher, dann herr Georg Rampff 3 ) vnd herr hannß henrich 



1) Sin ^nfammenbang btefeö £anbabel*©efd)Ied)t$ ber ffilbogner mit ben oben 
unter 9h;. 136 genannten ffilbognero ift nid)t nad&toeiSbar. 3fat 17. 3$rbbrt. 
faßen p Uuter-Sd&önfelb : SSölf SBilbctm 1626—1646, $an3 «bam 1681, 
ßbriftine Satbartna @lb., geb. b. SSatletttobe, 1648 n. 49 (na* ©riefen im 
3fa3s. 645). »m 11/ VI. 1658 öerfoufen 3ßolf (Ernft n. $Wto 5Dietri* 
elbögner öon tontern ©cbönfelbt, »eil. äBolf SBübelm (SlbögnerS üon üntevn 
©cbönfelbt binterlaffene ©öb«e, für ftA unb ibre ©cbmeftera Anna 6^riftinen 
u. geleite Slifatoet Slbögnerin üon untern <Sd6önfefbt tbr fretetgneS Sftttergut 
SönSperg (fönäberg), ba8 SDorf Stnbadj (Stnbenbau) mit allem 3uge(5r an 
% StnbreaS Sacbmann, Stector be8 @g. SefuttenfottegS (Steg, im gg. 21.) 
Über bte obige Stcbtnng berietet bte SRatSdjrontf, fol. 419: „ben 24. (irrig 
für 23.) SftotoembriS ift auf offenen Stare! b baS «cbt— SRed&t über ben (SObögner 
gebalten unb berfclbe in bte Siebt erltäret toorben, toetlen @r ben ©djüfcen ju 
ftünfoerg erftod&en." — „SBilbfcbüfc" immer im Sinne öon fjörfter, #eger. 

2) Sodann 31 baut SBaltber bem jüngeren ©efcbled&t ber SBaltber nngebörig, 
toelcbeS mit Srbarb 3ß. im SofnngSbucbe d. 3. 1470 befannt toirb. 3ob. 
% b am SB., in einer Urf. *. 21./VII. 165 t(5ßr. 2305) juerft ertoäbnt, erfcbetnt 
1682 31./VIII. (9h;. 2444) als SWit&ltefter be3 ©eriebtS, 1687 al* öürger« 
meifter, 1688 iu berfelben ffitgenfcbaft bereits mit bem ÄbelSpräbifate Don 
SB alba* (töbatfobtale für 1687 u. 88), 1695 ». 97 »teber als SSürger* 
metfter nnb 3nfoector ber t>on bm 9Raltbefern erfauften Eommenbe (U. 
9ir. 2494 u. 2502), üerfauft 29.|I. 1684 beu tbm gebörigen fieftelbof bem 
$an& Sorgner au Sftebantfc (Fase. 445), errietet mit fetner fjfrau Stoftna 
reidWtd&e Stiftungen für bte ftird&e ©ct. 3obo!,. toelcbe 1684 12./V. bte 
btfäöff. ©enebnufiung erbalten (11. %r. 2450) unb t 1700 (fta$a. 445). 3Rit 
feinem Xob erltfcbt ba3 ©efcfclecbt. Wappen : febräg bureb einen ©acb geteilt, 
barm 3 fjtfcbe, snr ©eite je 3 giften. 

3) 5Die Stampf 1610 oon SReaftabtl eingetoanbert. „$an$ SRampff Don 
SReroftäblein, f o fieb ju fllortan 9luw>recbt3 feeligen £ocbter oerbefcratet, ift 
jum burger angenommen toorben" (©tabtbueb 1610 12./X. fol, 83). — $an8 
älbrecbt, SR., «ffeffor be8 ©tabtgertcbtS 1643 (U. Str. 2257). Sllbreebt 
3 ob. SRampf 1666 u. 1668 »ürgermeifter (U. SRr. 2371 u. 77), in b. ttrl. 
o. 1679 H./IV. u. 1680 6./VI, in berfelben (Stgenfd&aft u. öon Sampf f 
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Fritschhannß, 1 ) beede deß Gerichts, Zeugen gewesen. Actum ut 
supra. 

Fol. 57. 

Anno 1670. 
(222) s ) Demnach ein Fuhrmann von der Neuen Rolla 8 ), nahmens 
Georg Sygert, Ihro hochgräfflichen Excellenz herrn herrn Johann 
Harttwig Graffen von Nostitz, Obristen Gannzlers im Königreich 
Böhaimb Vnterthan, den 8. Julij Jüngsthin eine ledige Mannsperson, 
nahmens Christoph Hamersdörffern, deß Gabriel Hammersdörffers, 
Burgermeisters zue Johann Georgen Stadt in Sachsen Eheleiblichen 
Sohn, alhir im Egerischen Territorio in dem Heyligen Greuzer 
Gehülcz vnweitt des Scheidlteuchs auff öffentlicher Landtstrassen 
ohne einige vrsach Grausamblicher weiß Ermordet vnd Erschlagen, 
darumben dann Er alß ein Mordt- vnd Vblthäter alhir. in Geftagk- 
liche verhafft gebracht wurdte. In deme nun hochgedachte Ihr hoch- 
gräffliche Excellenz vmb lieferung dißes seines Vnterthans einen 
hießigen Edlen Magistrat Ersuchet, Alß(o) ist [:in ansehung Er 
gegen hiesiger Stadt alß ein hoher Patron vnd gueter gönner sich 
allzeit erzeiget :] auß gueten Nachbarlichen willen (im) beysein 
seines verordneten Haubtmanns vnd Renttschreibers zue Falckenau, 
auch herrn Joseph Daniels von Zedtwitz vff Steinbach, Elbognischen 
Craißhaubtmanes, vnd herrn Wolff Caspar von Perglaß vff Gäzen- 
grün, dißer Vblthäter gegen einen gewönlichen reuers heut endts- 
gesetzen dato mitten auf der Brücken bey Culsamb, welche von einem 
biß zum andern gestatt (geftabe) deß vfers mit einer Schnur ab- 
gemessen, vor herrn Syndico, 4 ) zweyen Eltisten deß Gerichts vnd 
den Stadtrichter alhir dem Mostauischen Ober Gericht überlifert vnd 
also dißer Actus remissionis vollbracht vnd geendigt worden, den 
8. Augusti 1670. 

genannt, ©eorg Aar! toon Stampf tefttert 1733 12./TV. u. t ofcne 2etbe8* 
erben (3fa$M35). 3m SBappen : Qroti gebaute ©enfen, oben u. nnten je eine fitlie. 

1) SDie $ritfd&ban8 oben SRr. 101. — §an* fceinria) grttfd&banS, 
SRatSberr, als SIRttficölcr etneS fiaufüertrageS statinen $an$ ©öfr au Zaub- 
rat u. I&oma Äöftfer bafelbft ü. 13./XI. 1677 (U. 9lr. 2413). 

2) SDie fofgenbe S3eurfunbung betrifft feine 2id)terflärung mefo fonbern eine 
Auslieferung, toeld&e toörtltd) gteid&lautenb au* im ©täbtbud& ü. 3. 1670, 
Fol. 239, unterm 8. Äuguft eingetragen erfdjeiut. 

3) 9ieu»9to&lau bei ftarlSbab. 

4) 3obaun SMtopfc »ruf*. 
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HflDie Beigefügten Stffcm bejicftcn ftd> auf bie Kammern ber ^(fiterflärungen.) 



» 
j 



Actyer Hans vt»n Kropitz (Crapitz) 147. 
- Hans, Stadtschreiber zu Tür- 
echenreut (turssenreut), 188. 
Linhard 193. 
Michel 147. 

Wolf, Bruder des 8tadtschreibers 
zu Türschenreut, 188. 
Wolf von Unter-Lohma (vnter- 
loraan) 193. 
Adorf 204. 
Ag< (ach, aich) 144, 149, 169, 178, 

179, 199. 
Agnes, die Mulcierin, 29. 
Albenreut (albernrewt) 71, 155, 156, 190. 
„" -Alt 184. 

n -Neu (das newe) 65, 218. 
Albrecht Adam 214, 215. 
Jörg 140. 
, der lantpote, 50. 
Alienteich (Alttenteuch) 175, 207. 
Antoni Christoph 203, 205. 
Arnolt Hans 110. 
„ Peter 110. 
Au (awe) 22, 101, 127. 
Auerbach 207. 

B. und P. 

Babenberg 20. 

Ba« hman(n) Hans 208. 

„ Simon von Markhartsgrün 

199. 
„ Simon von Sirmitz 208. 

lavier Dittrich 57. 






Pader Hans 118. 

„ Heinrich 21. 

„ Hermann 21. 

„ Eunz 57. 

„ Ott 57. 

, Ruprecht 57. 
Bär (per) Jacob 166. 
„ Nickel 84. 
„ Sebastian 174. 
Bärnau (pernawe) 26. 
Bärnreuter (pernreuter) Gunz 114. 
Baier (Paier) Endres 203, 204—212. 

„ Michel 92. 
Painholz (Paynholoz) Eonrad 111, 

113—118, 121, 122, 124, 132—134, 

136, 142. 
Palitz (pelicz) 170. 
Bamberg (Babenberg) 20. 
Pansack Johann 99. 
Barech vom perge 5. 
Baroch der Klein 8. 
Pau(e)r Hans, von Lorenzreut (l°den- 

czenreut) 24« 
Pauer Hans, der Scheppfe, 50, 51. 

„ Hans, von Tobissenreut (dobros- 

senreut) HO. 
Pauker Erhard 89. 
„ Heinrich 15. 
Paul, Knecht des Erhard Rorer, 24. 
Peck Friedrich 84. 

„ Nickel 84. 
Peckel Erhard 139. 
Peokel Hans 139. 
Pecker Erhard 208. 
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Peeker Hensel 31. 

„ Nickel, der Knapp, 40. 

„ Nickel, von Lindenhau (linttich) 

184. 
» Niklas 31. 
Berchte, die frowe von Nebanitx (ne- 

be8nioz), 25. 
Perchtner Ulrich 95. 
Berg (perge), vom 5. 
Bergauer Michel 218. 
Pergier von Perglas, Nickel zu Litten- 
grün (luttengran) 119. 
„ Wolf Caspar zu Katzengrün 
(gätzengrün) 222. 
Pemer Hans 193. 
Pesel, der 24. 
Besetzer Ellen 27. 
9 Nicias 27. 
Peter, der im Steinhaus, 45. 
Peterhennsel Endres 156. 
„ Michel 156. 

Petz Erhard 116. 

„ Jörg 116. 
Pfannenflicker Cunz 104. 
Pfarrer, heynnl des pfarrnrs Knecht zu 

albenreut, 71. 
Pfeffer Konrad 59. 

PfeilsmidMathes, der Fechtmeister, 157. 
Pfreymder Peter, der Richter, 27. 
Pilmersreut (pilgreims — pilgreinsreut) 

16, 184, 135, 168. 
Pilmersreut- Unter 120. 
Pinder Nickel, den man mulner nent, 70. 
Pirck (pirgk) 201. 
Pirner Niokel 149. 
Plan 115. 

Planck, Hans zur Au 127. 
„ Hans in Eger 196. 
„ Maines 157, 194, 195. 
Platzer Erhard 164. 
Plauen 100. 

„ , Heinrich von, 59—61. 
Plochman Konrad 85. 
Pochman, der zu taubrat 181. 
Bodnershof (podenboff) 173. 
Böhm (behem, behaimb) Jörg 163. 
n Veit 210. 
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Poelman Jörg 209. 
Poell Erhard 142. 
„ Jobst 148. 
w Wenzel 142, 143. 
Poepel Nickel 220. 
Pogner Jacob 58. 
Pograt 170, 171. 
Popp Hans 100. 

„ Ulrich 100. 
Poppenreuter Nickel 148. 
Posseck Erhard 120. 

„ Hans 120. 
Prantner Hans, der Ledrer, 38, 80. 
„ Hans, von Fasengrün 10fl. (I 
Niokel 105. 
Prayte Niklas 10. 
n Wölfel 10. 
Preuknecht Hans 66, 67. « 

Preus Wolfgang 148. « 

Prignitz, in der 168, 192. jU 

Brück 182. otI 

Prucker Jörg 108. ° a 

Bruckthor, vor dem 118, 125. lu(l 
Pruler Hans 71. lOÜ 

Prunner, der 146. '* 

„ Endres 154, 159, 163-^lfe, 

167—172. 
Erhard 142. 

Heynel 42, 43. nil 

Johann 216, 217. yi(l 

Puchel, der 8chusterknecht, 91. JlU 
Puchelperger Adam 116. nMl 

Pudner Hans 175. ;I 

Puehler Friedman 28. II,fI 

Puhler Endres 137. 

, Georg 137. 3(f:i 

Burggraf Jobst 158. 
Busk von Schwamberg (schwannberg) 
18. 

Christoph Egidius 219. 

Chunlein, der von Nebanitz (nebesniez), 

81. * ll : 

Clarner Gilg 88. yWA 

„ Peter 210. 
Gierner Niokel 46. 
Cleußlein, der 178. 



n 
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Cloe, der in der prignicz, 168. 
Glos Hans 149, 150. 
Clostenplat Niklas 3. 
GriBtel Hans J47. 

„ , der Schmied, 109. 
Cziperl Peter 24. 
Czüll Heinrich 18. 

Daniel Hans 214. 

Dellnitzer Hans 4—8. 

Derrer Friedrich 24. 

Dietel (diettel, ditel, dittel, dytel) Hans 

zu Soheibenreut 166. 
Dietel Hans zu Tirschnitz (turßnicz) 123. 

„ Lorenz 202.. 

„ Matel 166. 

„ Mathes 123. 

„ Nickel 72. 

„ Wenzel 56. 
Doberau (dobrau) 206. 
Dobrascen (dobassen) 214. 
Dömel Hans 86, 87. 
Dörfler (dorffler) Balthasar 145, 147. 
Dohna (Dona, donan, donen, donyn) 

62—69. 
Doman Lorenz 151. 
n Michel 118, 127. 
Ulrich 151. 
Dreissigmarck Eberhard 49. 
Dressendorf 95. 
Drenen (dreuhen) 88. > 
Därnbach (durrenbach, durrnpach) 116, 

138, 186, 200. 
Dürr (ture) 15. 

Eberl(e), der alt zu zedlitz, 98. 

„ Nickel 98. 

Eberle Malhel 98. 

„ Michel 202. 
Eberlein Hans 98. 

„ Mathes 98. 
Eberlin, die, scholns weyb 98. 
Ebmet (ebnet) 172. 
Eckel Nickel 59. 
Eckipfa, der Jude, 6. 
Edelman Hans 86. 

„ Lorenz 86, 97. 



Edling (Edlinch, Edlingk) Peter 23, 

40, 44, 45, 50, 51, 54, 55, 57-59, 

61, 66, 70—72, 74—82. 
Elbogen 80, 129. 
Elbogner Hans 136, 140. 

„ Philipp Dittrich (Elbogner) 

von Unterschönfeld 221. 
Engelhart Friedrich 120, 122, 126, 

128—131, 134. 
Ensenbruok 208. 
Ent Jörg 127. 
Erhardus, der Gerichtsschreiber und 

Richter, 40, 41. 

F. und V. 

Fäustner Hans 106. 

„ Ulrich 106. 
Fasattengrün (Fasengrun) 104, 105. 
Felber Caspar 106, 140. 
Fichtner Elbel 48. 
„ Hans 48. 
Viereckel Hans 147. 
Fischer Caspar 147, 152. 

„ Eberl 61. 

„ Jobst 162. 

„ Hans von Därnbach (durnpach) 
186. 

„ Hans von Bossmeissl 88. 

„ Hans von Seuohenreut 198. 

„ Hans von Zettendorf 162. 
Nickel 88. 

„ Niklas 49. 

„ Thomas von Eger 219. 

„ Thomas von Pirck 201. 

„ Wolf 186. 
Fischern 81, 82, 152. 
Flauger Hans von Gasnitz (jesniez) 177. 

„ Hans von Schedüber 161. 

„ Wenzel 161. 
Fleischman(n) Jörg 187. 
Fleissen (fleysen) 46. 
Foenckel Eonrad 25. 
Förba (firba, firban, virba) 118, 127, 

205. 
Vogel (fogel) Hans 9. 
„ Jörg 104. 
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Vogel Markhard 9. 

Voitersreut (fodersreut) 32, 154, 174, 

17ö. 
Voitersreuter (fbdersreuter) Antoni 100. 

„ Jobst 200. 

Fonsau 214. 

Forster Hans, der Pfleger, 46—68. 
„ Hans von Eger 146. 
„ Linhard 103. 
Frank Hermann 24. 
„ Jakob 169. 
„ Jörg 183. 
„ Mathes 214. 
„ Veit 214. 
JFranz von Zi ttau J ^SittSg) *&- 
FraÄ Jobst 192."* 

Frauenreut 101, 104, 108, 117, 129, 172. 
Friedrich, des Hansen 8ohn von Watz- 

kenreut, 10. 
Friedrich Hans 218 u. ad 218. 
Frisel Paul 126. 
Fritsch Christoph 196. 
„ Endres 206. 
„ Jakob 160. 
„ Jobst 179. 
,, Wolfgang 117, 179. 
Fritschhanns Erhard 101. 

Hans Heinrich 221. 
„ Jakob 117. 

„ Lorenz 172. 

Nickel 101. 
Fritz, des schroters vihe Knecht, 60. 
Frummader Mathes 133. 

Gabler Nickel 134. 
Gabriel Endres 191. 
„ Erhard 170, 191. 
„ Hans 170. 
Gaffel Endres, von Mies 188. 
„ Hans 23. 
„ Jörg 183. 
Gart(t)ner Bertel 146. 
Erhard 116. 
Jakob 96, 96. 
Jobst 144. 
Lorenz 199. 
Nickel 199. 



n 
» 
n 
n 



Gasnitz (gesnitz, jesnicz) 166, 177, 188, 

196, 202, 213. 
Gaudes Elisabeth 79. 
Gerstner Friedrich 89, 90, 92. 
„ Heinrich 26, 82. 
„ Mathes 19». 
Gerusch, des hannsen Blossen weip, 44. 
Gilich Adam 210. 
Gletzel Albrecht 28. 
Gohel Caspar 208. 

Gosel (Koseil) 72, 180, 218 u. ad 218. 
Goßler Wolf 216. 
Graoclman Hans 70. 
„ Peter 70. 

Graf(f), der wollslaher, 43. 

„ , der peck, 97. 
Grebel Nickel 184. 
Greff Endres 196—199. 
Greul Ulrich 81, 82. 
Großott Friedrich 142. 

„ Hans 142. 
Gruber Eberl 69. 
„ Jörg 168. 

„ Valentin 150, 162, 164, 168 bis 
162. 
Gameraner Christoph 167. 
„ Mertein 116. 

„ Niklas 81 - 83. 

„ Sebastian 157. 

Gutenstein, Christoph von, 136, 187. 

„ , Jan von, 142. 
Gutul Hans 182. 

Haberhanns Ambros 195. 
Hackel Nickel 23. 
Hackenschmidt Heynel 26. 
„ Georg 221. 

Hagen Berchtold 19. 
Hainczhensel Hans 192. 
Halbgebäu 220. 
Haller Hans, der alt 104, 107. 

„ Konrad 62, 80, 83. 
Hammersdorffer Christoph 222. 

„ Gabriel 222. 

Hannebach Engelhard 85. 
Hans, der fischer, 46. 

„ von Gosel (Koseil) 72. 
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Hans, des herman prüder von hayn- 
richstorff (Honnersdorf), 68. 

„ , des Schaden Knecht von der 

Schöne, 17. 
„ , Sohn des Peter im Steinhaus, 45. 
Hart (hard) 140. 

Hartessenreut (hartissenreut) 106. 
Haa Dittrich 14. 
Hasenzagel Walther 1—10, 12-16, 

19—22, 24, 26—89. 
Haslau (hasla) 60, 111, 174, 194, 220. 
Hasler Nickel 74. 

a Peter 74. 
Hausner Heinrich 69. 

„ Jakob 98. 
Hasz Nickel 67. 
Hebartt Hans 200. 
Hebert Pankraz 221. 
Hecht Hans 41. 
Heekel Hans 46. 

„ Eonrad 46. 
Hedler (hoedler) Hans 80. 

„ Kunz 80. 
Hef, der wollslaher, 43. 
Hegen Barbara 207. 

„ Hans 207 und ad 207. 

„ Jakob 194. 

„ Jonas 207. 
Heiligenkreuz 222. 
Heini (hainl, heynnl) Hans 172. 
„ , des pfarrnr Knecht zu Alben- 

reut, 71. 
„ Wolf 172. 
Heinrich, des Jürgen Knecht von 
Tirschnitz (törsiiitz), 17. 
n von Plauen 59—61. 

Helbling Hans 159. 
Helpfrick Jörg 196. 
Hempel Haus 53. 
Hennfling Hans 130. 
Herel, Knecht der Zedwitze, 87. 
Herman, der peckenknecht, 36. 
Heroltt Christoph 211. 

„ Mertein 211. 
Hertenberger Habhart 33, 34. 
Hesgida, der Jude, 49. 
Hess Hans 97. 



Hess Nickel 97. 
Heyd Konrad 87. 
Hilderhas Hans 138. 
„ Georg 138. 
„ Nickel 120. 
Him(m)elreich Fritz 14, 15. 

„ Niklas 14, 15. 

Hirnlos Hans 75. 
Hirschfeld 194, 209. 
Hir8chinulner Hans 169, 197. 

„ Wölfel 197. 

Hirt(t) Cunz 98. 
„ Jakob 50. 
Hisserl Albreoht 98. 

„ Mathes von Ghodau, der Pfleger, 
144—147, 149-152, 154, 155, 
157—160, 162, 163. 
„ Mathes, der geächtete, 98. 
Höflas (hofles, hofles, hoffelas, hofflas) 

132, 149, 207 und ad 207, 208. 
Hof 53, 124. 
Hoffman(n) Wolf 173, 174, 176, 177, 

180—184, 186, 189, 190, 193. 
Hofmeister Heinrich 34, 42—44. 

„ Walther 89, 90. 

Hofnickel, der zu Mühlessen (mi losen) 

197. 
Hohenberg (hoenberg) 153. 
Holzmüller Hans 200. » 
„ Jacof 200. 

Honnersdorf (haiurichsdorff, haynrichs- 
dorff, heinrichsdorff) 34, 68, 123, 192. 
Hoper ditzl Ludwig 219. 
Hülerin (Hiller in), auf der 210. 
Huler, der, 75, 76. . 
Elbel 77. 



n 



Ilburg (Ilburck, Ileburg), Went von, 

70—80. 
Ingram (Yngram) Niklas 35, 42, 43, 

49, 59. 

Jaeob (Jacof) Hans, der geächtete, 51. 
„ Hans, der geächtete von Bodners- 

hof (podenhoff), 173. 
„ Hans, der Zeuge, 178, 179, 181, 

184, 189, 190, 192, 193—197. 
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Jacob Jacob (Jacoff) 200, 901. 

„ Michel 169. 

„ Stefan 169. 

„ Wolf 204, 206—218. 
Janowitz (jenowicz), Burckhart von, 

genannt Styrnad, 19—25. 
Jekel, der Jud, 6. 

n Hans 121. 
! „ Jörg 134. 

„ Nickel 134. 
Jobst, des Scholln oheim, 98. 
Johann, Landgraf von Leuchtenberg 

und Graf zu Hals, 26—32, 35—39. 
Johann- Georgenstadt 222. 
Jörg Gilg 190. 
Juden 5—8, 49, 76. 
Judengasse, in der, 165. ' 
Juncker (Juncher) Erhard 73, 74, 
80—83, 85. 
„ Rüdiger 68, 69. 

„ Siegmund 52, 53, 86, 87. 

„ Thomas 88. 

Jurg friedel 92. 

„ Hans 92—94. 

n , der von Tirsohnitz (toersnitz), 17. 

Kaaden (Gadan) 96. 
Kaiser Jörg 207. 
Kammer, auf der, 201. 
Kandier Jörg 137, 138, 149. 
Kanler Hans 30. 
Karch Hans 208. 
Kardinal Hans 129. 
Karl], der, 64. 
Kathrei, die fraw, 13. 
Katzengrün (gätzengrün) 222. 
Kauzer Matel 148. 
Keil Hans 168. 

„ Jakob 168. 
Keilhau Jakob, von Ag (Aich) 149. 

„ Jakob, von Trebendorf 140. 

„ Jörg 149. 
Keiner Wolf 196. 
Kempff Friedrich 12. 

n Heinz 137. 
Kern Hans 132. 
„ Jörg 132. 



Keßler (Keiler) Bertel 180. 
„ Endres 106, 110, 118, 114, 
117—121, 123—134, 136—147, 
149. 
„ Hans 180. 
„ Ludwig 215. 
„ Nickel von der Gosel 218 and 

ad 218. 
„ Nickel von Taubrat 180. 
„ Niklas 29—31, 33, 35, 86, 4a 
„ Paul von der Goßel 180. 
„ Paul von Taubrat 185. 
„ Sebastian 190. 
Kinsberg (Kinßperk) 142, 190. 
Klarner Gilg 88. 

„ Peter 210. 
Klein Barooh 8. 
Klerner Nickel 46. 
Klinckervogel (-fogel), der 126. 

„ Benedict 203—208, 210 

bis 219. 
„ Wolfgang 144, 151, 152, 

155, 157—161, 163—168. 
Kloppfer Konrad 4. 
Kneba (Knewein) 25, 127, 140, 165. 
Kneusel Hensel 61. 
Knochawitz Hans 47. 
Koch Heinrich 48. 
„ Merthen 74. 
Köhler Michel 219. 
Königsberg 59, 145, 187, 193, 221. 
Körber Heinrich 35. 
Kötschwitz (Kotswicz, Kotschwicz, 

Kottschwicz) 61, 119, 199. 
Kolb Nickel 214. 
Kolowrat, Albrecht von 188 — 141. 

„ , Herwart von 42 — 44. 
Konradsgrün (Cunratsgrun) 122, 128, 

170. 
Kopelman 5, 7. 
Koppel Nickel 90. 
Korn au 54, 161. 

Kornauer Alexius 37—43, 45, 47, 48, 
50, 61. 
„ Hans 18. 
„ Lecz 54, 55, 57. 
Korndörfler Peter 217. 



— 106 — 



Krauthan Konrad 72. 

Kreuzenstein (creuczerstein) 168. 

•Kristel Hans 147. 

Krötsoh Wolf 167. 

Kronspurger Niklas 19. 

Kropitz (Crapitz) 187, 147, 152, 209. 

Kroppf Ulrich 13, 24. 

Krotsch Friedrich 81, 82. 

„ Michel 81, 82. 
Kragelstein Hans in Eger 145. 

„ Hans von Unter-Losau 

(losan) 195. 

„ Konrad 54. 

„ Nickel 145. 

Kuenel Erhard 61. 
Kulm 178. 
Kolsam 222. 
Kamer Hans 102. 
Kun Heinrich 69. 
Kunreut 103. 

' „ -Unter (nider) 128. 
Kunstock Hans 159. 
Kunz Endres Nickel 161. 

„ Michel 128. 
Kuppferberger Hans 36. 

„ Walther 36. 

Knsolt Andres 23. 
Katzer Hans 115. 
„ Jörg 115. 
„ Michel 84. 

Lang(e) (Lanng) Albrecht, der Scheppfe, 
46. 

„ Endres 97. 

„ Hans, der Scheppfe, 9, 11, 13, 
16, 17. 

„ Hans, des langen Hansen snn, 44. 

„ Hans, der peck, 97. 

„ Hans, der Tuchmacher, 29. 
Langenbruck 107. 
Langhans Albrecht 49. 
Lautenslaher Peter 1. 
Ledrer Marchart 85. 
Lehenstain (lestain) 118, 132. 
Leibitsch 200. 
Leitgeb (leytgeff) Haus 104. 
Leubner Hans 1, 2, 4—8, 10—12, 14, 15,18. 



Leuchtenberg, Johann Landgraf von 

19—32, 85—39. 
Leupoldsfeld (leypolczfeltl) 145. 
Leskau (leske) 146. 
Leynner Friedrich 19, 20, 22, 23. 
Liebeneck (lybeneck) 50. 
Liebenstein (libenstein) 110—112, 198, 

218, 219. 
Lindenhau (lintlich, lyntach) 184. 

„ -Unter (nider) 52. 
Littengrün (luttengrün) 119. 
Lohina (laman, loman) 187, 208. 
„ -Ober 132, 158, 193, 208. 
„ -Unter (nider) 22, 193. 
Lohr (Loer) Nickel 164. 
Lorenz der Schmiedknecht, 109. 
Lorenzrent (lodenczenreut) 24. 
Losau (losan) 191. 

„ -Unter 184, 195. 
Loß Jörg 170, 180, 182, 183, 188, 192, 

198—201. 
Luchaner Nickel 162. 
Ludwig Georg 215, 218. 

Magdalen, des hannsen Ruppreoht 

geswey, 94. 
Maier (meier, meir) Endres 207. 

„ Erhard 34. 

„ Hermann 88. 

„ Künzel 85. 

„ Lorenz 188. 

„ Michel 85. 

„ Michel von Ober-Lohma 208. 

„ Nickel 164. 
Maierhöfel (meir-) Hensel 46. 

„ Konrad 46. 

Maiersreut (mewersreut 106). 
Marcus, der marcassin eydem, 1. 
Marggraff Hans, 136. 
„ Peter 136. 
Markhartsgrün 199. 
Markhausen (marchhausen) 47, 121, 134. 
Matel, des alten Hannsen knecht zu 
voderßreut, 175. 

„ Erhard 101. 
Matzelbach (meczelppach) 173. 
Maurer Hans 184. 
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Meinher Erhard 146. 
„ Nickel 146. 
Meinl (meinel, meynl) Caspar 165. 

„ Christoph 96. 

„ Hans 78. 

n Hans Georg 220. 

„ , der hirt von Lorenzreut, 24. 
Meissner Hans 98—101, 103. 
Melsack Jörg 139: 
Mertein, der Sohmidkneoht von nei- 

pergk, 60. 
Merten Hans 73. 
Merz Erhard 181. 

„ Hans 181. 

„ Lorenz 164. 
Michel Heinz 192. 
„ Jonas 211. 
Mies 23, 183, 215. 
Milraym Hans 65. 
Moestel Hans 66. 
More Niklas 99. 
Morn, Hans von 96. 

„ Jobst von 96. 
Moser Nickel 117. 

n Wolfgang 117. 
Mostau 222. 
Muck Hans 129. 

„ Lorenz 129. 
Mühlbach (mulbach) 18, 134, 162, 167. 
Mahlessen (milosen) 169, 176, 178, 182, 

188, 197. 
Mülner (malner) Eberhard 9. 

„ Hans 80. 
„ Jörg 206. 

„ Jurg 123. 

„ Nickel 68. 

„ Nickel in Eger 126. 

„ Nickel, der-pinter, 70. 

„ Thomas 80. 
Mülln (muln) 210. 
Münchenreut (munchenreat) 103. 
Magel 190, 218. 
Mulzer, Agnes die malczerine, 29. 

Nahtrebel Eonrad 19. 
Nasheckel Friedrioh 24. 
„ Konrad 24. 



Nassengrub 216. 
Neander Hans 212. 

„ Severin 212. 
Nebanitz (nebenitz, nebesnioz) 25, 81, 

151, 161, 164, 182, 200, 214. 
Neu-Albenreut (albenreat das newe) 

66, 218. 
Neuberg (neipergk) 60. 
Neudorf (neandorf), 198. 
Neuenbrand 216. 
Neuhans 38. 

Neuhausen (neonhaaaen) 33. 
Neukirchen (neunkirchen) 204. 
Neupauer Hans 47. 
Neu-Rohlau (rolla) 222. 
Neusteter Eonrad 38. 
Nexschy Hans 157. 

„ Linhard 125. 
Nickel von Dreuen (dreuhen) 88. 
„ , des grewls Knecht von obern- 

dorff, 82. 
„ des Hans, des Fischers Sohn, 45. 
„ vom Sannt 100. 
Niokerl Enders 154. 

„ Hertel 154. 

„ Michel 213. 
Nodler Hans 115. 

„ Niklas 99, 106. 
Nonnengran (nunnengran) 14, 15. 
Nonner (nanner) Engelhard 107. 

„ Hans 107. 

„ Jörg 213. 

„ Michel 213. 
Nostitz, Joh. Hartwig Graf von 222. 
Nürnberg (Nuremberg) 114. 

Oberlender Erhard 124. 

Ober-Lohma (loman) 132, 158, 193, 208. 

„ -Schön 125. 

„ -Schossenrent 178, 179. 

„ -Thöla (telein) 133. 
Oberndorf 6», 81, 82, 107, 136. 
Oberthor, vor dem 126, 146. 
Oebsser Albrecht 2. 

w Ott 2. 
Oehm (Oehem) Hans 89. 
Konrad 61. 
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Oerttel Friedel 18. 

„ Wolf 18. 
Oexensteiner Hans 172. 
Opitz Katharina 204. 

„ Nickel 204. 
(her Nickel 160. 
Ott Jörg 136. 

„ Lorenz 160. 

„ Nickel 22. 
Ottel, der pader, 108. 

P siehe B. 

Rab Nickel 73. 
Rampff Georg 221. 
Ratsam (Rotsem) 18. 
Rauner Niklas 32. 
Redwitz 80, 133. 
Refftrag er Apel 21. 
Rehel, die Jüdin, 76. 
Reich Nickel 89. 
Reichenauer Jeronimus 151. 

„ Peter 180. 

Reichersdorf 102, 141, 160, 214. 
Reinl (reynl) Lukas 99. 

„ Nickel 132. 
Reisig (reisag) 217. 
Reitenbach 167. 
Reith Mathes 123. 
Rem. Fritz 158. 

„ Nickel 158. 
Resau 104. 
Reuß Endres 165. 

„ Nickel 89. 

n Niklas 166, 169—174, 177—179. 

, Sebastian 165. 
Reym Erhard 130. 
Ribisch Philipp 119. 
Ribstein Niklas 80, 37, 39. 
Richter Caspar 107, 119. 

„ Franz 75—77. 
Riehm (rümen, rymen) 110, 111, 181, 

217. 
Riemer (rymer) Friedel 68. 
RiemenBchneider, (rymen-) Jakob, . der 

von Nürnberg (Nuremberg), 114. 
Roding 207. 



Roedel Nickel 95. 
„ Mathes 95. 
Roslau (roslein) 28. 
Rogler Hans 111. 
„ Nickel 111. 
Rohlau (rolla)-Neu 222. 
Rohrbach (Rorpach) 84. 
Rohr (rore) 34, 89, 114. 
Rorer Erhard 24. - 

„ Franz 3, 17, 26, 44. 
Rosenlaoher Peter, den man omar nent, 

189. 
Rossenreut (Romungsreut) 48. 
Rossmeissel (rosmeussel) 88. 
Roßner Friedrich 152. 

„ Michel 152. 
Rostrunck Nickel 13. 
Rote herman, der 78, 79. 
Rotenpach Hans 62. 
Rott Jörg 108. 
Rudel (rudel) Bertel 176. 
n Endres 182. 
„ Hans 197. 
„. Jakob 182. 
„ Peter 35, 38, 39. 
Rudusch Doman 122. 
„ Hans 60, 83—87. 
„ Hans der elter 65—69, 73, 

75—79, 81, 82, 
„ Hans der jünger 67. 
„ Jobst 121. 
„ Konrad 46. 
„ Lorenz 121. 
Rulsz Erhard 93. 

Ruprecht (Rupprecht) Caspar 163. 
Endres 113, 125. 
Hans v. Doberau (dobrau) 206. 
Haus von Honnersdorf (hein- 
richsdorff) 34. 

Hans von Schönlind 92, 94. 
Jakob 125. 
Jobst 111. 
Thoma 206. 
Wolf 206. 



» 



n 



Saher Seyfried, der Richter, 20. 
Sand (Santt) Nickel vom, 100. 
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Sapper Frans 16. 
„ Niklas 16. 
Sat(t)el 40, 41. 
Sat(t)ler Hans 166. 

„ Linhard 156. 

„ Nickel 156. 
Schachten 151. 
Schad, der von Schön, 17. 
Schaller Adam 209. 

„ Erhard 209. 
Scharlach Konrad 12. 
Schedner Friedrich 28. 
Schedüher (soheduber) 128, 161, 202. 
Schefer Hans 131. 
Scheibenreut 31, 128, 166. 
Scheller Frani 48, 52, 53, 56, 60—64, 
71, 72, 78, 79, 84, 85. 

„ Hans 70. 

„ Paul 119. 

„ Siegmund 115. 
Scheppin, die 137. 
Scherzer Wolf 205. 
Schintler Hans 216. 

„ der Ton newnhaus 88. 

„ Nickel 95. 
Schirnding 9, 62, 167. 
Schirntinger Dittrich 1—12, 14—25. 

„ Nickel 62. 

Schlackenwerth 57. 
Schiada (sletein) 186, 158, 198. 
Schlawitzen (slebitzern) 123. 
Schlegelgasse (slegelgas), in der 98, 138. 
Schlenz (Slenz) Wolf 160. 
Schlick Albreoht 181—188. 

„ Burian 180. 

„ Caspar 84—87, 121-134. 

„ Jeronimus 164—174, 176—179. 

„ Mathes 88—90, 92, 95. 

„ Wenzel 96—101, 108, 104, 
106—108, 110, 111, 113—120. 
Schlosser (slosser) G-erusoh 44. 
„ Hans 44. 
„ Hensel 8. 
Schmied (smid, smidt) Antoni 155. 

„ Erhard 155. 

„ Hans der elier 176. 
„ Hans der jung 176« 



n 



Schmied Hans von Pograt 171. 
„ Hans von Trebendorf 166. 
„ Lorenz 158. 
„ Mathes 208. 
„ Niokel 194, 198. 
„ Wolf 194. 
Sohmiedel (smidel) Jobst 123, 126—188, 
187—142. 
„ Jörg 209, 213, 216—219. 
Schnabel (snabel) Niklas 89. 

„ Peter 82. 
Sohnecken 212. 
Schneider (sneider) Arnold 3. 
Endres 130. 
Hans 1. 
„ Jacob 181. 
„ Panl 108. 
n Wolf 55. 
Schneidhans (sneid-) von der Mugel 190. 
Schober Hans 26. 

„ Eonrad 26. 
Sohöba (sohebar) 23, 178, 190. 
Schön 17. 

„ -Ober 125. 
Schönbach (schonpach), Ort, 59, 84. 
Schönbach (schonpach) Siegm. 141, 

144, 150, 151. 
Schönberg 147, 212, 220. 
Schönfeld-Unter 221. 
Schönhaar (Sohonhar) Christoph 189. 
„ Jobst 189. 
„ Wolffei 155. 
Schönlind (aohonlind) 92, 146, 184, 205. 
Schön-Ober 125. 
Schönwald (schonnenwalde) bei Taohau 

24. 
Scholl, der 98. 
Schopper Heinrich 9. 
„ Eonrad 2. 
Schossenrent-Ober 178, 179. 

„ -Unter (nider) 117, 179. 

Schotterkopff Hans 90, 91. 
Schreck Hans, von Ennradsgrün 128. 
„ „ von Scheibenreut 128. 

Schreul Heinrich 63—65. 
Schreynner Heinrich 47. 
. Eonrad 47. 
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Schrötel Thomas 56, 68. 
Schroter, der 60. 

„ Nickel 67. 
Sohuchknecht Franz 88. 
Schüti Erhard 11. 

„ Niklas 96—101, 103, 104, 
106—108, 110. 
Schusser (Süsser) Hans 97. 
Schnstel Ditz 135. 
Schuster Endres 118. 

„ Hans 26. 
Schwamberg (swannberg), Busk von, 18. 
Sdymir von Zedlitz 1 — 17« 
Sebenbach 213. 
Sebenpecker Hans 141. 
Seeberg 162, 217. 
Seeman Heinz 68, 64. 

, Ott 68, 64. 
Seidl Paul 24. 
Seitz Friedrich 163. 

„ Jobst 163. 
Selb 100, 219. 
Seltsam Christoph 196. 
Semgel Heinrich 62. 

„ Mathes 62. 
Setrock Eonrad 66. 
Seuchenreut (seuokenreut) 194, 198. 
Seum Nickel 133. 
Seussen (seihssen) 9.: 
Siegert (sygert) Georg 222. 
Silber weg Ulrich 49. 
Sirmitz (ziermicz) 71, 206. 
Slicksredel Friedrich 16. 
Slupper, der pinter, 130. 
Solch (solch) Balthasar 201, 

„ Hans 201. 
Söldner (soldner) Friedrich 27—80, 34, 
87, 38, 41, 46. 
„ Mertel 42, 43; 
Sorg 144. 

Spielersgasse 95, 99. 
Spitalhof 201. 
Spittelberg 211. 

Sporer Haus 45, 48, 64, 65, 67, 58. 
Stabnitz (stebnici) 42, 48, 56, 122, 188, 

189. 
Stadler Linhard 144. . 



Stadler Paul 144. 
Stamler Eunz 90. 

„ Lorenz 177. 

n Nickel 177. 
Steffel Jörg 131. 

„ Nickel 131. 

„ Sebastian 171. 
Steger Jobst 95. 
Stein 201, 210. 

Steingasse (an stain) 97, 108, 124, 163. 
Steingrün (steinesgrun) 220. 
Steingruber Heinrich 22. 
Steinhaus 45. 
Steinnel Jörg 209. 
Stiber Endres 96. 
Stir Lorenz 90. 
Stirex Gabriel 221. 
Stobosser Mathes 179. 

„ Wolf 178. 
Stöcker Peter 22. 
Stör Hans 122. 
Streng Hans 52. 
Strobel Hans 92. 
Stubner Balthasar 181. 
Stuechs Walther 88. 
Styrnad, Burkhard von Janowitz (jeno- 

witz), genannt St. 19—26. 
Surnpeok Clemens 174. 

„ Heinrich 174. 

Swammeya Heinz von Babenberg 20. 

Tachau 24. 
Taschner Hans 170. 

„ Nickel 170. 
Tauber Hans 133. 
Taubrat 131, 180, 185. 
Tein 122. 
Thim Hans 178. 

„ Nickel 178. . 
Thiming Wenzel 202. 
Thöla (telain) 80. 

„ -Ober 138. 
Tboma Michel 205. 

„ Veit 206. 
Thomas, Knecht der Zedwitze, 87. 
Thröger Mathes 212. 
Thumig Hans 150. 
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Thumig Jobst 150. 

Thumser (Thumbser) Georg der alt 220, 

n Georg der jung 220. 
Tirsohnitz (toersnicz, turßnicz) 17, 85, 

123, 144, 169. 
Tobiessenrent (dobessenrent, dobossen- 

rent, dobrossenrent) 110, 181, 217. 
Toss Hans 71. 

„ Nickel 97. 
Trebetidorf 114, 140, 149, 165, 169. 

206, 208. 
Treunitz (dreincz) 122, 150, 213, 215. 
Triesenhof 193. 

Tripessenreut (triptessenrent) 199. 
Türmel Niklas 25. 
Türschenreut (turssenreut) 188. 
Tnrpeck Hans 167. 
„ Niokel 167. 

üel Jörg 190. 

Uhel Lorenz 208. 

Unter (nider)-Kunreut 128. 

„ -Lindenhau (lyntach) 52. 

„ -Lohma (loman) 22, 193. 

„ Losau (losan) 184, 195. 

„ Pilmer8reut (pilgreinsreut) 120. 

„ Schönfeld 221. 

„ Schosseiireut 117, 179. 

V siehe F. 

Wagner Hans 11. 

Nickel 100. 
Wilhelm 100. 
Walther Hans 215. 

„ Joh. Adam 221. 
„ Paul 138. 
„ Valentin 215. 
Wasserman(n) Hans 151. 

„ Heinel 21, 24, 25, 27, 

28, 31-38, 36. 
Watzkenreut (waczkemreut) 10, 98, 188. 
Weber Elbel 52. 
„ Friedrich 52. 
„ Jörg 189. 
Wechsler Hans 65. 



n 
n 



Weiden 36. 

Weißbeck Balthasar 204. 
„ Katharina 204. 
Weisenbach 70. 
Weißgerber Wolfgang 113. 
Weismann Erhard 40, 41. 

„ Hans 40, 41. 

Weiss Heinz 20. 
Welzel Endres 126. 

„ Hans 126. 
Wendler Basti 217. 
„ Hans 217. 
Wenig Mathes 113. 
Wenther Nickel 98. 
Werda 88, 129. 
Werel Markhart 84. 
Wernher Caspar 189. 

„ Hans 100, 110, 111, 118, 

116—125, 127. 
. Hans der jung 101, 108, 104, 

106, 108, 114, 116. 
Wernl Hans von Kulm 178. 

„ „ von Ober - Schossenreut 

178. 
Wetzstein Heinrich 13. 
Weyer Nickel 124. 
Wiener (Wener) Jörg (Georg) 160—162, 

164—174, 176—179, 182—184, 186, 

188—190, 192—199, 201. 
Wildenhof 138. 
Wildstein (wiltstein) 21, 104, 116, 118, 

148, 154, 157, 174. 
Wilhelm Adam 206. 
Winckelman(n) Jörg 163, 186, 188. 
Winckler, der in der slegelgas, 138. 
Wirsperg Jörg Heinrich 207 n. ad 207. 
Wölfing Buslab 54. 
Wogau (woga) 141, 160, 186. 
Wolf Wolfhard 49. 

Wollschlager (Wollslaher) Bernhard 42. 
Wünschalt Heinz 108. 
Wunsam Hans 59. 

„ Niklas 41-43, 46, 47, 49, 52, 

53, 66, 58—77. 
Wunsiedel 28, 88. 
Wursch, der alt zu Bietein, 158. 
Wytmar, der Richter, 17. 
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Zedlitz 98. 

Zedlitz, Sdymir v. Zedlitz 1—17. 
Zedwitz, auf Liebenstein, Cunz von 86. 
„ Hans von 87, 112. 
„ Heinrich von 87. 
„ Heinz der jung von 87. 
„ Jörg von 111, 112. 
„ Linhard 112. 
Zedwitz auf Steinbach, Josef Daniel 

von 222. 
Zehe (Zöhe) Jörg zu Reichersdorf 102, 
141. 
„ Jörg zu Eger 141. 
Zeidler Elbel 60. 
„ Nickel 60. 
Zeulenroda (zeulrod) 108. 
Zettendorf 189, 162, 201. 



Zichner Caspar 145—147, 152, 154, 155, 

157, 158, 162. 
Zi(e)gelberg 68. 
Ziperl Peter 24. 
Zittau (Sittaw) 88. 
Zoigkler Hans 51. 
Zolchner Jakob 107. 

„ Jörg 108. 
Züll Heinrich 18. 
Zugeb Ulrich 63, 64. 
Zullmayer Endres 65. 

„ Hans 65. 

Zulner Jeronimus 186. 
„ Sebastian 186. 
Zweifelsreut 172. 
Zwischenperger Jakob 124. 
„ Philipp 124. 
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